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Mit Maltesern in Rom
BEZIRK ROHRBACH. Dem 
Papst ganz nahe sein konnte eine 
Gruppe aus dem Bezirk.  >> Seite 3

Jugend & Kirche
AIGEN-SCHLÄGL. Der Dialog 
im Stift Schlägl drehte sich um 
den Glauben der Jugend. >> Seite 6

Hanf in legaler Form
NIEDERWALDKIRCHEN. Auf 
den heimischen Feldern wächst 
wertvolles Bio-Öl. >> Seite 14

Auftritt dahoam
ST. PETER. Beim Höller 
geben die Poxrucker Sisters ihr 
einziges Heimkonzert. >> Seite 47

Die Aufzeiger:

Tips sucht die beste Schule im Land  
                          Seite 23

Hexen 
im Anfl ug

Zum 15. Mal fi ndet am Sonntag der Hexenmarkt am Unterkagererhof 
in Auberg statt, der damit wieder zum magischen Anziehungspunkt 

für große und kleine Besucher wird.  >> Seite 48
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Do. 22. Okt
Wild auf Wild

Nähere Infos im Blattinneren.

DOGSWORLD
DER FACHMARKT FÜR HUND & Katz

Hausmesse    
     FR. 16.10 & sa. 17.10

Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Hörgeräte vom Profi!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Christine Baumgartner
Hörgerätefachberaterin
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Rohrbach Land & Leute
AKTIONSTAGE

Wenn Bücher auf Reisen gehen
BEZIRK ROHRBACH. Anna Fal-
kinger ist ein Fan vom Zugfah-
ren. Und sie hat auch immer 
ein Buch in der Tasche, wenn 
sie mit dem Zug unterwegs ist. 
Deshalb hat ihr auch die Ak-
tion „Bücher fahren Zug“ von 
Anfang an gefallen, mit der die 
Bibliotheken und die ÖBB Le-
sestoff auf die Schiene bringen.  

von MARTINA GAHLEITNER

Zug fahren und lesen gehören 
nicht nur für Anna Falkinger, 
Leiterin der Bücherei in Nieder-
waldkirchen, zusammen. Um 
noch mehr Fahrgäste zum Lesen 
zu animieren, werden von 19. 
Oktober bis 8. November aktu-

elle Bücher und Zeitschriften auf 
verschiedenen Bahnlinien in ganz 
Oberösterreich verteilt. Falkinger 
koordiniert die teilnehmenden Bi-
bliotheken entlang der Mühlkreis-
bahn. „Sechs Büchereien machen 
mit“, verrät sie, „die Mitarbeiter 
fahren mit dem Zug mit, geben 
den Leuten die Bücher oder legen 
diese auf die Sitze.“ 
Oberösterreichweit werden mehr 
als 4000 aktuelle Romane, Rat-

geber, Krimis und Zeitschriften 
gratis von der Bibliotheksfach-
stelle der Diözese Linz zur Ver-
fügung gestellt. Es liegt dann an 
den Reisenden, ob sie die Bücher 
nur anlesen und liegenlassen, mit 
nach Hause nehmen und in Ruhe 
fertig lesen, weitergeben oder 
wieder zurück in den Zug legen. 
Auf diesem Weg kann der Lese-
stoff durch ganz Oberösterreich 
pendeln.   

Drei Aktionstage 
in der Mühlkreisbahn
Gestartet wird am 19. Oktober, 
passend zur bundesweiten Ak-
tionswoche „Österreich liest. 
Treffpunkt Bibliothek“. Dann 
versorgen die Büchereien Rohr-
bach und Niederwaldkirchen die 
Zugpassagiere mit kostenlosem 
Lesestoff; am 27. Oktober sind 
Puchenau und St. Gotthard dran; 
am 3. November folgen Haslach 
und Herzogsdorf. 

Anna Falkinger, begeisterte Leserin und Zugfahrerin, bringt gemeinsam mit 
sechs teilnehmenden Bibliotheken Bücher und anderen Lesestoff auf Schiene.

HINWEIS

Zusätzlich beteiligen sich die 
heimischen Bibliotheken mit vielen 
weiteren Initiativen an der Akti-
onswoche von 19. bis 25. Oktober. 
Unter anderem gibt Karl Ploberger, 
Biogärtner der Nation, am 20. Ok-
tober in Altenfelden Antworten auf 
Gartenfragen; Annika Höller liest 
am 22. Oktober im Frauennetzwerk 
Rohrbach aus ihrem Gedichtband 
„Wortgef(l)echte“; am 24. Oktober 
ist Mundartdichter Joschi Anzinger 
in Niederwaldkirchen zu Gast; 
und am 29. Oktober erzählt 
Biobäuerin Judith Moser-Hofstadler 
in Hofkirchen Weisheiten aus dem 
Landleben mit einer Fülle fein- u. 
tiefsinniger Betrachtungen.
www.oesterreichliest.at/
veranstaltungskalenderBücher fahren Zug – mehr zur Aktion 

gibt es auf Facebook.

FEUERWEHR-EINSATZ

Waldbrand verhindert
OEPPING. Kurz nach Mitternacht 
wurden die Kameraden der FF Göt-
zendorf und FF Oepping am Freitag 
durch die Sirene aus dem Schlaf ge-
rissen. In Pitretsberg war ein Wald-/
Flurbrand im Entstehen, dessen 
Ausbreitung die Feuerwehrer durch 
ihr rasches Eingreifen verhindern 
konnten. Unter Einsatzleitung der 
FF Götzendorf war das Feuer rasch 
gelöscht.  Um versteckte Glutnester 
lokalisieren zu können, kam an-
schließend die neue Wärmebildka-
mera der FF Oepping in Einsatz.

Der nächtliche Feuerwehr-Einsatz verhinderte ein Ausbreiten der Flammen in 
einem Wald bei Pitretsberg.   Foto: FF Oepping

FUNKENFLUG

Brand nach 
Flexarbeiten
ULRICHSBERG. Der Funken� ug 
durch das Schneiden und Schlei-
fen bei Flexarbeiten war nach 
Auskunft der Polizei dafür ver-
antwortlich, dass in der Werk-
statt eines Bauernhofes ein Brand 
ausbrach. Weil Brandgeräusche 
den Altbauern (77) in der Nacht 
weckten, konnte das Feuer rasch 
in Griff gebracht werden. Dank 
des beherzten Eingreifens der Feu-
erwehren wurde ein Übergreifen 
der Flammen verhindert.
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SOZIALES 

Mit Maltesern nach Rom gepilgert 
und Papst Franziskus hautnah erlebt
BEZIRK ROHRBACH. Für eine 
Gruppe aus dem Bezirk ging 
ein Traum in Erfüllung: Ge-
meinsam mit dem Malteser-
Orden waren sie auf Pilgerfahrt 
in Rom. Michaela Pröll und ihre 
Mutter Johanna durften Papst 
Franziskus die Hände schütteln.

Mit 430 Personen und zehn Bus-
sen startete der Malteser-Orden 
seine Pilgerreise nach Rom. Mit 
dabei war auch eine Gruppe aus 
dem Bezirk Rohrbach – Men-
schen mit Beeinträchtigung und 
ihre Begleitpersonen. Sie durften 
neun Tage lang die italienische 
Hauptstadt mit ihren vielen Se-
henswürdigkeiten wie dem Trevi-
Brunnen, das Kolosseum oder 

die vielen Kirchen der Millionen-
stadt erkunden. Selbstverständlich 
stand bei dieser Pilgerreise auch 

eine Audienz bei Papst Franziskus 
an. Tausende Menschen versam-
meln sich dabei am Petersplatz, 

um das Oberhaupt der katholi-
schen Kirche zu sehen. 

Papst und Polizei-Eskorte
Ein besonderes Erlebnis war das 
für Michaela und Johanna Pröll 
aus Thurnerschlag (Gemeinde 
Helfenberg): Papst Franziskus 
entdeckte die im Rollstuhl sitzen-
de Michaela, legte ihr die Hand 
auf den Kopf und sprach ein paar 
freundliche Worte. „Das war 
wirklich sehr berührend“, sagt 
Michaelas Mutter Johanna. Weil 
die Malteser mit zehn Bussen 
unterwegs waren, wurde für die 
Pilgerfahrt eigens eine Polizeies-
korte abgestellt. „Wir danken den 
vielen Spendern, die uns dieses 
Erlebnis ermöglichten“, ist man 
sich einig.

Norbert Salburg (r.) und die Malteser bescherten der Gruppe schöne Tage. 
Johanna (l.) und Michaela Pröll (Mitte) durften dem Papst ganz nahe kommen.

>    Fensteraktionstage
>   -20% auf Wohnraumaccessoires
>   -30% auf                        und 
>   -50% auf Montagekosten
>    Kostenlose Dampfgarerseminare >>>
          Fr  11 & 15 Uhr und Sa 10 Uhr   >   Anmeldung erforderlich!

Hausmesse
9.+10. Oktober

Alle Infos unter
www.eilmannsberger.at

GEWINNEN
Sie eine

EWE KÜCHE
im Wert von 

€ 10.000,-
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FLÜCHTLINGSSTROM

Auf der Durchreise: 8000 Flüchtlinge 
haben Rotkreuz-Notquartier passiert
JULBACH. Eine tägliche Heraus-
forderung bleibt die Versorgung 
der Flüchtlinge, die ins Notquar-
tier des Roten Kreuzes kommen. 
Die meisten sind nur auf der 
Durchreise. Sie können sich hier 
ein wenig ausruhen, essen, schla-
fen, werden ärztlich versorgt, ehe 
sie Richtung Deutschland wei-
terziehen. An die 8000 Flüchtlin-
ge haben auf diesem Weg schon 
den Bezirk passiert.

von MARTINA GAHLEITNER

Die 250 Notbetten in der Julba-
cher Stockschützenhalle werden 
gerade frisch bezogen. Denn die 
meisten Flüchtlinge, die die Nacht 
hier verbracht haben, sind schon 
wieder Richtung Grenze aufge-

brochen. „Im Durchschnitt sind es 
500 Leute pro Tag, die zu uns kom-
men. Aber die wenigsten wollen in 
Österreich bleiben, nur vereinzelt 

werden Asylanträge gestellt“, weiß 
Dieter Fuchs vom Roten Kreuz. 
Seit drei Wochen betreibt das Rote 
Kreuz eine Notunterkunft im Be-
zirk. Allerdings ist der Katastro-
phenhilfsdienst nicht eingestellt für 
so eine lange Betreuungszeit – vor 
allem personell. Deshalb sucht das 
Rote Kreuz jetzt Personal (Vollzeit 
oder Teilzeit) zur Betreuung der 
Menschen auf der Flucht in Not-
quartieren.

Viele Freiwillige sind aktiv
Ein RK-Einsatzleiter, ein Arzt 
sowie Polizeibeamte sind ständig 
im Quartier anwesend. Dann sind 
da noch die vielen Freiwilligen aus 
dem ganzen Bezirk, die mithelfen, 
dass das Ganze so reibungslos ab-
läuft. Die Frage nach dem Warum 
stellt sich für viele nicht. „Wenn 
man diese Not sieht, muss man 

einfach helfen“, sagt etwa Moni-
ka Knogler aus Neufelden. Der 
Peilsteiner Sigi Walch ist mit dem 
Kleinbus der Union als Chauffeur 
im Einsatz. „Die Menschen sind 
jetzt bei uns und da muss geholfen 
werden. Und sie sind so unendlich 
dankbar“, berichtet er. Dutzende 
Male ist er in den vergangenen 
Tagen schon die Strecke bis zur 
Staatsgrenze gefahren, bringt vor 
allem Familien mit Kindern über 
den steilen Anstieg. Ebenso wie 
Pfarrer Gregor, der täglich ins 
Flüchtlingsnotquartier kommt. Er 
erzählt, dass es sich an der Grenze 
schon zurückstaut, weil die Flücht-
linge in Deutschland jetzt regis-
triert werden. 
Wieder andere Helfer sortieren 
die eingehenden Kleiderspenden, 
helfen bei der Essensausgabe, 
Asylwerber aus dem Bezirk unter-
stützen das Rote Kreuz als Dolmet-
scher. Koordiniert werden sie über 
die RK-Bezirksleitstelle, wo sich 
jeder der helfen will melden kann 
(Tel. 07289/6444). Sachspenden 
werden großteils über Facebook or-
ganisiert, auf der RK-Seite erfährt 
man, was aktuell gebraucht wird.

Umzug in ein 
wintertaugliches Quartier 
Mit Ende der Woche wird das Not-
quartier in Julbach geräumt, weil 
dieses nicht winterfest ist. Vermut-
lich wird dann wieder die bereits 
erprobte Unterkunft in Koller-
schlag herangezogen.

Sigi Walch bringt eine Gruppe junger Männer an die deutsche Grenze. Diese 
sind dankbar für die großartige Unterstützung, die sie in Julbach bekommen.

RK-Mitarbeiter und unzählige Freiwillige versorgen 
die Flüchtlinge mit warmer Gemüsesuppe, 
Toastbrot, Bananen, Wasser und Tee. Fotos: Gahleitner

mi

www.texhages.at
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ERÖFFNUNG

Im Schülergarten sind 
die Kinder gut aufgehoben
ULRICHSBERG. „Ja heute feiern 
wir“, sangen die Volksschüler – 
und zum Feiern hatten sie auch 
allen Grund: Vergangene Woche 
wurden die Räume der schulischen 
Tagesbetreuung offi ziell übergeben. 
Mit diesem Schülergarten wurde 
genügend Raum für die Kinder 
am Nachmittag geschaffen.

Das ganze Untergeschoß der Volks-
schule Ulrichsberg (bis auf den 
Werkraum) wurde in den vergan-
genen Jahren für die Nachmittags-
betreuung adaptiert. Die Kinder 
können jetzt einen Lernraum, einen 
Gruppenraum, zwei Bewegungsräu-
me und den Schulhof nutzen. Vor 
allem der Bewegungsraum mit der 
Boulderwand war eine besondere 

Herausforderung, wie Direktor Kle-
mens Kurbel informiert. Denn die-
ser ist im ehemaligen Öl-Tankraum 
untergebracht. Rund 120.000 Euro 
wurden in den Umbau investiert. 
Dass dieser notwendig war, zei-
gen die Zahlen: Mit zwölf Kindern 
hat alles begonnen, jetzt sind es 36 

Kinder und eine dritte Gruppe wird 
vermutlich bald notwendig sein. 
„Zuerst muss die Einrichtung gut 
sein, dann kommen auch die Kin-
der“, meinte der Volksschuldirektor 
beim Start der Tagesbetreuung – und 
seine Rechnung ist auch aufgegan-
gen. Bürgermeister Wilfried Keller-

mann ergänzte: „Ich bin überzeugt, 
dass sich die Kinder wohl fühlen 
und die Eltern wissen, dass sie hier 
gut aufgehoben sind.“ 
Die schulische Tagesbetreuung ist 
eine Kombination aus Schule und 
Freizeitbetreuung, letztere wird vom 
Hilfswerk übernommen. Im ganzen 
Bezirk boomt die schulische Tages-
betreuung, an mittlerweile 37 Schul-
standorten werden die Kinder auch 
nachmittags betreut.   -m.g.-Das ganze Untergeschoß der Volks-

schule Ulrichsberg (bis auf den 
Werkraum) wurde in den vergan- Herausforderung, wie Direktor Kle- Kinder und eine dritte Gruppe wird 

Bezirk boomt die schulische Tages-
betreuung, an mittlerweile 37 Schul-
standorten werden die Kinder auch 
nachmittags betreut.

Der ehemalige Öl-Tankraum wurde zum 
Bewegungsraum, in dem am Freitag gefeiert wurde.  Fotos: Gahleitner

Mit Liedern und Tänzen beteiligten 
sich die Volksschüler am Fest. 

BEACHTEN  Sie unser  Flugblatt in Ihrem Postfach…..

4152 SARLEINSBACH . Altendorferfeld 2 
Tel. 07283/20530 . www.jetschgo.at

Eröffnungs-   

     Gewinnspiel  
Kaiser Fasstyp 
1 Kiste ..............................11,80 
Vier Diamanten Thunfi sch 
in Öl, statt 2,29.......................1,-- 

Fleckerlteppich 70 x 140 cm, 

versch. Muster...................... 6,99
Binder Bauchspeck  
1 kg, statt 14,90 .....................9,90

ist NEU da!

Teilnahmeschein (im Flugblatt) 

ausschneiden, ausfüllen und bis spätestens 

Mittwoch, 14. Oktober 2015, im neuen 

SPAR Jetschgo shopping abgeben.

  Verlosung: Freitag, 

  16. Oktober 16.00 Uhr 

       im SPAR 

          Jetschgo shopping 

                in
 Sarleinsbach.

Mittwoch, 14. Oktober 2015, im neuen 

SPAR Jetschgo shopping abgeben.

          Jetschgo shopping 

                in
 Sarleinsbach.          Jetschgo shopping 

                in
 Sarleinsbach.

Do., 8. Oktober:
Schweinsschnitzel
aus der Pfanne mit Kartoffelsalat
1 Portion
+ 1 Getränk
Limo oder kleines Bier

GRATIS! 4.50

Wir sind jetzt länger für Sie da!NEU
Angebote gültig ab Donnerstag, 08.10. 

Eröffnung am Donnerstag, 8. Oktober
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DIALOG

Selbst kritische Jugendliche wenden 
sich nicht von der Kirche ab
AIGEN-SCHLÄGL. Der Glau-
be ist der Jugend nicht verlo-
ren gegangen, aber nur wenige 
leben diesen bei Gottesdiensten. 
Und es ist weniger die Religiosi-
tät, die Jugendliche zur Kirche 
bringt, als vielmehr der Wunsch 
nach Gemeinschaft und nach 
individueller Spiritualität. Beim 
Dialog im Stift Schlägl stand 
das Spannungsfeld Jugend und 
Kirche im Mittelpunkt. Dabei 
wurde von den Referenten 
deutlich gemacht: Kirche muss 
ein Ort sein, an dem sich junge 
Leute selbst fi nden können.

von MARTINA GAHLEITNER

„Sonntag früh zum Gottesdienst 
zu gehen, ist nicht mit den Interes-
sen der Jugendlichen kompatibel“, 
brachte es Martina Schorn auf 
den Punkt. Sie studiert Soziologie 
sowie Raumforschung und Raum-
ordnung an der Universität Wien, 
ist seit 2009 beim Institut für Ju-
gendkulturforschung beschäf-
tigt und kennt somit die Ansich-
ten und Einstellungen der jungen 
Leute. „Religiosität verschwindet 
nicht“, sagte sie, „aber traditionel-
le Glaubensvorstelllungen wer-
den nicht kritiklos angenommen, 
sondern von der Generation Sel� e 
privatisiert, angepasst und indivi-
dualisiert. Der Trend geht hin zu 
spirituellen Glaubensrichtungen.“ 
Jugendliche sehen auch die Re-
formbedürftigkeit der Kirche: 
Die kirchliche Einstellung zum 
Zölibat, zur Sexualität, zum Um-

gang mit geschiedenen Wiederver-
heirateten passt nicht zur Jugend 
von heute. „Die kritische Haltung 
führt aber nicht zum Austritt aus 
der kirchlichen Gemeinschaft. Ju-
gendliche haben eine pragmatische 
Sichtweise: Sie bleiben Mitglied 
wegen Hochzeiten, Taufen oder 
den weihnachtlichen Kirchbesu-
chen. Die Kirche ist für sie Anker-
punkt für bedeutsame Stationen im 
Leben“, weiß Martina Schorn.

Kirche als 
Gemeinschaft erleben
Generell spielt Religion aber eine 
untergeordnete Rolle: Bei Umfra-
gen liegt diese auf den untersten 
Rängen der Lebensbereiche, Fa-
milie, Freunde und Freizeit sind 
den Jugendlichen wichtiger. Aber: 
Das gemeinschaftliche Erleben 
ist ein wichtiger Punkt in der ju-
gendlichen Freizeitkultur. Und 
hier könnte die Kirche mit ihren 
verstärkt durchgeführten Events 
punkten, ist Schorn überzeugt. 
Das sehen auch die beiden „jungen 
Gesichter der heimischen Kirche“, 
Stefanie Poxrucker und Stefanie 
Hinterleitner so: „Manche Jugend-
liche kommen erst durch Events, 
wie die SpiriNight in Berührung 

mit der Kirche. Sie merken, dass 
Kirche cool sein kann und füh-
len sich als Teil einer größeren 
Gemeinschaft. Wir wollen das 
Christ-sein an sich weitergeben, 
nicht das Kirche-gehen“, betonte 
die angehende Religionslehrerin 
und ehrenamtliche Vorsitzende der 
Katholischen Jugend OÖ, Stefanie 
Hinterleitner aus Helfenberg. Ste-
fanie Poxrucker aus St. Ulrich, Ju-
gendleiterin im Dekanat Altenfel-
den, ergänzte, dass beides wichtig 
sei: Events und Gottesdienste. „Der 
Spruch, alle heiligen Zeiten in die 
Kirche gehen, kommt nicht von 
ungefähr. Den Jugendlichen sind 
diese Zeiten wirklich heilig und 
hier müssen sie sich angenommen 
fühlen. Wir gehen mit den Jugend-
lichen ein Stück, verabschieden sie 

wieder und vertrauen darauf, dass 
der Funke weiterbrennt.“ Die bei-
den hatten zum Dialog einen voll-

gepackten Rucksack mitgebracht 
– mit Dingen, die symbolhaft für 
ihre Arbeit mit Jugendlichen sind. 
Der Karabiner mit Kompass steht 
etwa für die Orientierungssuche, 
die Decke für den Platz zum Wohl-
fühlen, den Jugendliche brauchen, 
das Kuscheltier für die Sehnsucht 
nach Beziehung. 

Kritisch seine Meinung 
äußern dürfen
Wie man Schüler auf den kirch-
lichen Weg bringt, zeigte Pau-
lus Manlik, Religionslehrer am 
Gymnasium auf. Nämlich durch 
die kritische Auseinandersetzung 
mit Glaubensfragen. „Menschen, 
die sich kritisch äußern und ihre 
Meinung sagen, sind uns wichtig 
– das muss in der Schule  möglich 
sein.“ Er will seine Schüler nicht 

drängen oder indoktrinieren, „die 
autoritären Zeiten, in denen alle 
müssen haben, sind vorbei. Das 
jesuanische Konzept ist eine Ein-
ladung zum Mitgehen. Auch hinter 
Jesus sind nicht alle nachgelaufen, 
aber aus wenigen können sehr 
viele werden.“  

Diskutierten über das Thema Jugend & Kirche (v.l.): Paulus Manlik, Moderator 
Matthäus Fellinger (Kirchenzeitung), Abt Martin Felhofer, Stefanie Hinterleitner, 
Martina Schorn, Stefanie Poxrucker.  Foto: Gahleitner

Religion ist der Jugend 
wichtig, aber wird 

abgekoppelt von Kirche 
gedacht. Das werden wir in 
den nächsten Jahren noch 

stärker erleben.

MARTINA SCHORN

Mir ist lieber, wenn die 
Jugendlichen jetzt am 

Bahnhof stehen und den 
Flüchtlingen helfen, als dass 
sie am Sonntag in die Kirche 
gehen. Wir wollen das Christ-
sein an sich vermitteln, nicht 

das Kirche gehen.

STEFANIE HINTERLEITNER

Nach dem Vorbild Jesu 
laden wir zum Mitgehen ein. 

Wir begleiten die 
Jugendlichen ein Stück und 
verabschieden sie wieder – 
und vertrauen darauf, dass 

der Funke weiterbrennt. 

STEFANIE POXRUCKER

Wenn sich Kirche so 
versteht, dass sie die Türen 

aufmacht und sagt, ihr dürft’s 
alle kommen, ist das zu wenig. 

PAULUS MANLIK
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AUSTROFOMA

Forstbranche trifft 
sich am Hochfi cht
KLAFFER. Die Austrofoma, Ös-
terreichs größte Informations-
Veranstaltung im Bereich der 
Holzernte und Logistik, findet 
dieser Tage im Böhmerwald statt.

Von 6. bis 8. Oktober steht der Hoch-
� cht im Fokus der Forstwirtschaft 
und Forsttechnik: Im Forstbetrieb 
des Stiftes Schlägl können sich die 
Austrofoma-Besucher ein Bild von 
den neuesten, ef� zienten Forstma-
schinen machen. Diese werden im 
praktischen Arbeitseinsatz gezeigt. 
Heuer, im internationalen Jahr des 
Bodens, steht die schonende Hol-
zernte im Vordergrund.

Vom Parkplatz der Skiarena 
Hoch� cht gelangen die Besucher 
in das Austrofoma-Dorf und das 
Austrofoma-Bioenergie-Dorf, wo 
Forstbedarf, Hackmaschinen und 
Dienstleistungen präsentiert wer-
den. Direkt von dort geht es zum 
Rundkurs, auf dem alle Forstma-
schinen unter realen Bedingungen 
im Einsatz stehen.

Neuheiten bei der Seiltechnologie werden bei der Austrofoma ebenfalls 
präsentiert.   Foto: Bernhard Bergmann

INFORMATION

Die von der Landwirtschaftskam-
mer organisierte Austrofoma fi ndet 
von 6. bis 8. Oktober, täglich von 
8.30 bis 17 Uhr  am Hochfi cht 
statt. Eintritt: 50 Euro
www.austrofoma.at

FEUERWEHR

Leistungsprüfung 
aus Bayern abgelegt
BEZIRK ROHRBACH/KIRCH-
BACH. Um die freundschaft-
liche und kameradschaftliche 
Zusammenarbeit mit Bayern zu 
festigen, haben Kameradinnen 
und Kameraden aus dem Ab-
schnitt Rohrbach das bayerische 
Leistungsabzeigen abgelegt. Das 
Abzeichen nennt sich „Rot-Gold“ 

und wurde in Stufe sechs (höchs-
te Stufe) von sechs Kameraden in 
Schalding an der Donau (D) in 
Empfang genommen. Jedes Jahr 
ist das Interesse, die bayerische 
Leistungsprüfung abzulegen, 
sehr groß. Insgesamt meldeten 
sich heuer elf Personen, die in 
der Bronze-Wertung starteten.

In Schalding (D) wurde die Prüfung abgehalten, trainiert wurde in Kirchbach.

Foto: Helmut Kobler
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BEZIRK ROHRBACH. Ausgeweitet 
wurde die Genussbox Mühlviertel: 
Während bisher nur Schmankerl aus 
den Bezirken Freistadt und Urfahr-
Umgebung vertreten waren, spiegelt 
die Box nun die Lebensmittelvielfalt 
des gesamten Mühlviertels wider. In 
fünf neu zusammengestellten Sorti-
menten � ndet man nun 27 Köstlich-
keiten, die 18 kleine Manufakturen 
und bäuerliche Traditionsbetriebe 
beisteuern. Im Bezirk Rohrbach ist 
die Genussbox bei Spar Jetschgo in 
Sarleinsbach erhältlich.

VIELFALT

Mühlviertel 
in einer Box

v.r.: Johannes Jetschgo (Sarleinsbach), 
Gertrude Greul (Rainbach) und Johann 
Strasser (Perg) bieten die Genussbox an.

Foto: Lebensmittel-Cluster OÖ

CARBOOTSALE

Flohmarkt aus 
dem Kofferraum
NEUFELDEN. Auto parken, Kof-
ferraum auf und schon kann der 
Verkauf losgehen: Am Samstag, 
17. Oktober, � ndet zum dritten 
Mal ein Carbootsale am Markt-
platz Neufelden statt. Von 14 bis 
18 Uhr kann in Ruhe gestöbert, 
getauscht, gehandelt, gekauft und 
verkauft werden. Das Sortiment 
reicht dabei von Hausrat über 
gebrauchte Kleidung bis hin zu 
Sportgeräten. 

Die Aussteller-Anzahl ist be-
grenzt, rasche Anmeldung lohnt 
sich also.

Am Marktplatz von Neufelden wird vom  Kofferraum heraus verkauft.

INFORMATION

Anmeldung für den Carbootsale 
am Samstag, 17. Oktober unter 
Tel. 0664/210 8597 oder 
fl ohmarkt.neufelden@gmail.com. 
Unkostenbeitrag pro Aussteller: 10 
Euro; Biertische werden bereit-
gestellt (solange der Vorrat reicht)

KIRCHBERG. Während für die 
meisten Benützer des Donaurad-
weges die Donau bei Wien oder 
spätestens bei Bratislava aufhört, 
haben die Kirchberger Donau-
radler in den vergangenen Jah-
ren die Donau vom Ursprung bis 
Budapest erradelt. Jetzt haben sie 
auch die Strecke nach Belgrad be-
wältigt: „Es handelt sich um eine 
historisch hochinteressante Stre-
cke, die das alte österreichisch-

ungarische Kaiserreich wieder 
au� eben lässt, aber auch die noch 
deutlichen Spuren des Krieges 
zwischen Serben und Kroaten vor 
einem Vierteljahrhundert zeigt“, 
berichtet Reiseleiter Heinrich 
Pusch. Während der Fahrt erlebten 
die 18 Donauradler aus Kirchberg 
sowie Altenfelden und Neufelden 
die Weite der ungarischen Tief-
ebene mit ihren endlosen Mais-, 
Sonnenblumen- und Paprikafel-

dern, anstrengende Höhenmeter in 
Serbien, interessante Städte, sie er-
reichten die Mitte der Donau (bei 
Stromkilometer 1430) und sahen 
Fischerhütten, Weinberge und 
idyllisch gelegene Csardas. 
Schließlich war Belgrad erreicht 
und die Pedalritter konnten erst 
mal durchatmen. Aber weil die 
Donau auch in Belgrad nicht endet, 
werden sie sich wohl noch einige 
Male in den Sattel schwingen.

Die Belgrad-Radler aus dem Mühlviertel an der kroatischen Grenze.

RADTOUR

Von Budapest nach Belgrad

LANGE NACHT 

Viele Besucher kamen
HASLACH/ROHRBACH/KLAF-
FER. Immer wieder ein Highlight 
ist die lange Nacht der Museen, 
bei der heuer Museen aus Has-
lach, Rohrbach-Berg und Klaffer 
teilnahmen. „Zu uns kamen viele 
Besucher aus dem ganzen Bezirk“, 
freut sich Marianne Kneidin-
ger von der Tourist Info Haslach 

über die gelungene Nachtschicht. 
Das Webereimuseum, das Kauf-
mannsmuseum, das Heimathaus 
und die Mechanische Klangfabrik 
öffneten ihre Pforten. Ebenfalls 
teilgenommen haben die Villa 
Sinnenreich (Rohrbach-Berg), 
das Wagnereimuseum und die 
Heimatstube in Klaffer.

Vier Museen legten in Haslach eine Nachtschicht ein. Mehr auf www.tips.at
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SOZIALPROJEKT

Neue Perspektiven für Straßenkinder: 
Circo Fantazztico zu Gast
ST. MARTIN/ROHRBACH. Mit 
dem Circo Fantazztico hat Roland 
Spendlingwimmer aus Neumarkt 
eine der weltweit größten Initiati-
ven für Straßenkinder in Costa 
Rica ins Leben gerufen. Jetzt sind 
die jungen Artisten und Künstler 
gerade wieder auf Europatournee 
und machen dabei auch Station in 
St. Martin und Rohrbach.

Roland Spendlingwimmer lebt seit 
1980 in San Isidro in Costa Rica 
und hat vor 15 Jahren gemeinsam 
mit dem Mühlviertler Zivildiener 
Gerhard Pürcher ein Projekt für 
Straßenkinder gestartet. Sie zeigten 
den Kindern, wie man jongliert und 
zum Clown und Akrobaten wird 
und sich damit etwas Taschengeld 

dazuverdient. Daraus entstand der 
Circo Fantazztico, der den sozial 
benachteiligten Kindern eine Le-
bensperspektive bietet. Mittlerwei-
le sind die Circos zum fünften Mal 
auf Tournee. Dass sie von 15. bis 20. 
Oktober in St. Martin Station ma-
chen, ist NMS-Direktor Manfred 
Spenlingwimmer zu verdanken. 
Er ist entfernt verwandt mit dem 
Zirkus-Gründer und hat diesen in 

Costa Rica besucht. „Wir konnten 
sein vielfältiges persönliches Enga-
gement für die Jugendlichen erleben 
und erspüren und uns von seinem 
Wissen und Kenntnissen begeistern 
lassen“, berichtet der Schuldirektor. 
Diese Begegnung wollte er seinen 
Schülern nicht vorenthalten: Am 16. 
Oktober gibt es nun Workshops in 
der Mittelschule, bei denen die Gäste 
ihr Können mit den Schülern teilen. 

Am Abend (19 Uhr) ist eine öffentli-
che Vorführung des Circo Fantazzti-
co geplant. Mit großartiger Artistik 
und beeindruckendem Schauspiel 
erzählen die Jugendlichen aus Costa 
Rica die Geschichte von der „Cuca-
rachita Mandinga“. Am 17. Oktober 
(19 Uhr) folgt ein Konzert mit der 
Band „Las Chicharras“ in der Vi-
nothek 3KW in St. Martin. Am 19. 
Oktober gibt es noch eine Schüler-
vorstellung mit Workshops in den 
BBS Rohrbach.

HINWEIS

Karten für die Vorstellung am 16. 
Oktober (19 Uhr) im Kultursaal St. 
Martin sowie für das Konzert mit „Las 
Chicharras“ bei Vino und Tapas im 3KW 
am 17. Oktober (19 Uhr) sind in der NMS 
St. Martin erhältlich. Tel. 07232/2277.

Die jungen Artisten und Künstler 
des Circo Fantazztico zeigen 

in St. Martin und Rohrbach ihr 
beeindruckendes Können.  

Foto: Pablo Mongero
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weitere Informationen erhalten Sie auf www.imperialcasino.eu

Automaten-Öff nungszeiten: NON STOP
Tischspiel-Öff nungszeiten: täglich 15:00 bis 06:00 Uhr

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Infos und Hilfe unter www.bzga.de.

FREE DRINKS

TOP EVENTS
FREE FOOD
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Mit Fahrrad gegen Pkw
PFARRKIRCHEN. Verletzt 
wurde ein Bub (6) aus Syrien, der 
im Ortsgebiet alleine mit seinem 
Kinderfahrrad unterwegs war: Als 
er von einem Hauseck kommend 
auf die Fahrbahn radelte, stieß 
er gegen ein daherkommendes 
Auto, gelenkt von einem 
20-Jährigen. Der Bub wurde ins 
LKH Rohrbach gebracht.

Bus mit fünf Kindern 
prallte gegen Lkw
LANDSHAAG. Aus noch 
ungeklärter Ursache prallte 
auf der St. Martiner Straße 
ein Kleinbus mit fünf Kindern 
und zwei Erwachsenen gegen 
einen dort abgestellten 
Lastkraftwagen. Die Straße war 
wegen Asphaltierungsarbeiten 
gesperrt. Aufgrund der nicht 
allzu hohen Geschwindigkeit des 
Busses wurden die Kinder und die 
erwachsenen Insassen nur leicht 
verletzt. Sie wurden auf mehrere 
Krankenhäuser in der Umgebung 
verteilt.

KURZ & BÜNDIG

TEIL
MEINER
ZUKUNFT.

Vorsorge ist wichtig. 
Sehr wichtig. 
Jetzt informieren:
vorsorge.vkb-bank.at

TAGESBETREUUNG

Altenheim-Bewohner freuen 
sich über kleinen Gast
LEMBACH. Ein kleines Eich-
kätzchen nimmt zur Zeit die 
„Tagesbetreuung“ im Altenheim 
in Anspruch und ist schon zum 
Liebling der Bewohner geworden.

Drei Eichkätzchen-Babys waren 
es ursprünglich, die vor etwa 
drei Wochen bei einem Wald-
spaziergang gefunden und zu 
einem Jäger gebracht wurden. 
Allerdings überlebte nur eines 
der Winzlinge, die völlig durch-
nässt und von Parasiten befallen 
waren. Dieses wird jetzt von einer 
Mitarbeiterin des Lembacher Al-
tenheims mit Unterstützung der 
Bewohner rund um die Uhr be-
hütet und betreut, mit Milch für 
Katzenbabys gefüttert und warm 

gehalten. Mittlerweile hat das 
Eichkätzchen die Augen geöff-
net, nimmt täglich an Gewicht zu 

und wird auch immer neugieri-
ger. Auch die ersten Gehversuche 
werden schon unternommen.  

Beobachtet von den Heimbewohnern wird das Eichkätzchen gefüttert und 
liebevoll umsorgt. Mittlerweile wagt der Winzling die ersten Gehversuche. 
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ÖKOLOGISCHE ENTSORGUNG

Silofolien sammeln 
und verwerten
BEZIRK ROHRBACH. Der Bezirks-
abfallverband führt wieder eine kos-
tenlose Sammlung von Fahrsilofo-
lien und Wickelfolien durch. Diese 
können zu folgenden Terminen an-
geliefert werden: 12. Oktober: ASZ 
Lembach, 8-10 Uhr; ASZ Hofkir-
chen,  12.30-13.30 Uhr. 13. Oktober: 
ASZ Grenzland, 8-9.30 Uhr; ASZ 
Neustift, 12-13 Uhr. 15. Oktober: 
ASZ Ulrichsberg, 8-9.30 Uhr; ASZ 
Schlägl, 12-13 Uhr. 19. Oktober: 
ASZ Rohrbach, 8-9.30 Uhr; ASZ 

Sarleinsbach, 12-13 Uhr. 22. Okto-
ber: ASZ Altenfelden, 8-9.30 Uhr; 
St. Martin-Martini Beton, 12-13 
Uhr. 27. Oktober: ASZ St. Veit, 8-9 
Uhr; ASZ St. Peter, 11.30-12.30 
Uhr. 29. Oktober: ASZ Helfenberg, 
8-9 Uhr; ASZ Haslach, 11.30-12.30 
Uhr. Die Folien müssen besenrein 
und trocken sein, denn sie werden 
zu neuen Produkten verarbeitet. 
Netzte und Schnüre sind nicht wie-
derverwertbar und müssen mit dem 
Restabfall entsorgt werden. 

Gebrauchte Agrarfolien werden wieder kostenlos gesammelt.   Foto: BAV Rohrbach

Wollstube Wasserbauer
Pfarrgasse 1 - 4150 Rohrbach-Berg

ab 15. Oktober
ab 15. Oktober
ab 15. Oktober

TOTALABVERKAUFwegen Geschäftsaufl ösung

Stacheliger Nachwuchs Diese fünf Jung-Igel fanden Alexandra Höller 
(Bild) und ihre Oma Getrud aus Rohrbach-Berg beim gemeinsamen Arbei-
ten im Garten. „Jetzt bin ich eine Igelmama“, erklärt Oma Gertrud, die jetzt 
die fünf Tiere großzieht. Grund: Die leibliche Igel-Mutter wurde überfahren.

LESERFOTO DER WOCHE

Igelmama im Dienst

LESERFOTO DER WOCHE

Igelmama im Dienst
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AHORN
>> GEBURTSTAG: Theresia Lengauer 
(94), Penning 13;

AIGEN-SCHLÄGL
>> GEBURT: Anton Gabriel, Baumgarten-
mühle 1/5, Eltern: Susanne Gabriel und Markus 
Fischer;
>> GEBURTSTAG: Franz Kepplinger 
(75), Natschlag 11;

>> GEBURTSTAG: 
Maria Mitgutsch (80), 
Grünwald 16;

>> GEBURTSTAG: 
Johann Hable (85), 
Rosenweg 2;

ALTENFELDEN
>> GEBURT: Paulina Hartlmayr, 
Höferhofweg 24/2, Eltern: Christine Hartlmayr 
und Peter Kaimberger;
>> GEBURTSTAGE: Ernst Kepplinger 
(60), Unterfeuchtenbach 11/1; Theresia 
Zöchbauer (82), Haselbach 12;

>> TODESFALL: Rosa 
Obermüller, Veldenstra-
ße 6, zuletzt im Altenheim 
Kleinzell, verstarb im 87. 
Lebensjahr;

ARNREIT

>> GOLDENE HOCHZEIT: Hedwig und 
Adolf Rothbauer, Humenberg 9;

ATZESBERG
>> HOCHZEIT: Doris Huemer und 
Gerald Aichbauer, Wögerstorf 9/2;

HASLACH/MÜHL
>> HOCHZEITEN: Sandra Wiplinger 
und Christian Haudum, Höhenstraße 17; 

Nicole Gumpenberger und Matthias 
Engleder, Holzhäusln 3; Melanie Floss 
und Stefan Eckerstorfer, Egbertweg 
14/2;
>> TODESFÄLLE: Adolf Mayrhofer, 
Bezirksaltenheim Haslach (vorher wh. in 
der Gemeinde Schönegg), verstarb im 77. 
Lebensjahr; Josef Hofer, Hartmannsdorf 29, 
verstarb im 79. Lebensjahr;

HELFENBERG

>> GEBURTSTAG: 
Margarete Pötscher 
(95) - sie ist die älteste 
Gemeindebürgerin;

>> GEBURTSTAGE: Mechthilde Kiesl 
(80), Altenschlag 20; Gertrude Meindl 
(80), Waldhäuser 25; Theresia Meindl (75), 
Neuling 5;

HOFKIRCHEN
>> GEBURTEN: Leonie Humer, Eltern: 
Susanne Humer und Wolfgang Bumberger; 
Jana Mauracher, Eltern: Carina Mauracher 
und Mario Danninger;

>> GEBURT: Tobias 
Schlagnitweit, Eltern: 
Stefanie Ganser und 
Jürgen Schlagnitweit, Foto: 
BabySmile;

>> HOCHZEITEN: Andrea Kasberger 
und Harald Huber; Julia Helga Rusche 
und Tobias Bugner;
>> TODESFALL: Otto Anreiter verstarb 
im 57. Lebensjahr;

KIRCHBERG/DONAU
>> GEBURT: Leo, am 26. September, 
Eltern: Sonja Maria und Andreas Gahleitner, 
Birkenweg 16;

KLAFFER/HOCHFICHT
>> GEBURTSTAG: Hilda Mitgutsch (75), 
Freundorf 108;

>> GEBURTSTAG: 
Petronella Sitter (80), 
Schönberg 23;

LEMBACH
>> GEBURTSTAG: Hedwig Bauer (85), 
Lederergasse 14;

KLEINZELL

>> TODESFALL: Franz 
Pühringer, Edholz 44, 
verstarb im 64. Lebensjahr;

NEUFELDEN
>> GEBURT: Anja Höfl er, am 30. Septem-
ber, Eltern: Susanna Höfl er und Andreas Höfl er, 
Galgenberg 36/1;
>> HOCHZEIT: Melanie Hintringer und 
Roland Hintringer, Mitterweg 25, am 26. 
September;
>> TODESFALL: Hedwig Kainerstorfer, 
Markt 28, verstarb am 26. September im 82. 
Lebensjahr;

NEUSTIFT
>> GEBURTSTAGE: Theresia Auberger 
(92), Kramesau 2; Harald Nemec (82), 
Großmollsberg 19; Engelbert Scharrer 
(81), Schulstraße 7;

NIEDERKAPPEL

>> GOLDENE HOCHZEIT: Anna und 
Wilhelm Wimmer, Haar 15;

PEILSTEIN

>> GEBURTSTAG: 
Hildegard Fenzl (90), 
Marktstraße 2/5;

NIEDERWALDKIRCHEN
>> GEBURT: Chiara Priglinger, am 
30. September, Eltern: Aloisia und Herbert 

Priglinger, Baumgartsau 15;
>> EHEJUBILÄUM: Elfriede und 
Johann Leutgöb, Erdmannsdorf 7, 45 
Jahre;
>> GEBURTSTAG: Leopold Leitner (75), 
WItzersdorf 1;

PFARRKIRCHEN
>> GEBURTSTAGE: Karl Scherrer (75), 
Pfarrkirchen 16/3; Karl Wögerbauer (80), 
Altenhof 11/2; Rupert Wögerbauer (80), 
Weberschlag 1;

ROHRBACH-BERG

>> GEBURTSTAG: 
Johann Winkler (90), 
langjähriges Seniorenbund-
Mitglied;

>> GEBURTSTAGE: Maria Humenber-
ger (96), Am Teich 6; Hedwig Nopp (97), 
Siedlungsstraße 12;

ST. MARTIN/MKR.
>> GEBURTSTAG: Gerhard Mandl (75), 
Anzing 34d/18;

>> GEBURTSTAG: 
Ludwig Feyrer (80) - 
Mitglied der FF Plöcking;

>> TODESFALL: Walter 
Leitner, Bräustraße 15/2, 
verstarb im 65. Lebensjahr;

ST. OSWALD/HASLACH
>> HOCHZEIT: Barbara Schweighofer, 
Gosau 439 und Thomas Grundmüller-
Pürmaier, Schwackerreith 12/1;

ULRICHSBERG

>> GOLDENE HOCHZEIT: Sieglinde und 
Walter Mitgutsch, Stangl 30;

Neues

aus den 

Gemeinden

Einmalige Gelegenheit (auch für Anleger interessant!) eine 
exklusive Villa in unverbaubarer, sonniger Lage mit 270 m² 
Wohnnutzfläche + Keller + 5 Garagenplätze und 9.225 m² 
Grundstück. Direkt vom Eigentümer zu erwerben.

SV Bewertungsgutachten mit Ausstattungsdetails unter 
www.austrohaus.at/klaffer od. 0650/8961001

Exklusive Villa - in Klaffer/OÖ

Bieterverfahren Samstag, 17.10.2015, 9.30  - 14.00 Uhr
Mindestgebot € 350.000,--
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Fläche: 22,42 km2

Höhe: 549 m
Einwohner: 976

Bürgermeister:
Josef Wögerbauer

Homepage:
www.niederkappel.at

Niederkappel

ENTWICKLUNG

Bevölkerung wächst
NIEDERKAPPEL. Sehr erfreulich 
entwickelt sich die Bevölkerungs-
zahl in Niederkappel. Das zeigt 
sich auch im Kindergarten: Seit dem 
Vorjahr wird dieser zweigruppig ge-
führt, die zweite Gruppe ist in der 
ehemaligen Schulwart-Wohnung der 
Volksschule untergebracht. Damit in 

der familienfreundlichen Gemeinde 
auch ausreichend Platz für junge Fa-
milien und Zuzug möglich ist, sind 
ausreichend Baugründe vorhanden. 
Außerdem sind in den Mietwohnun-
gen Kapazitäten frei. Nähere Infor-
mationen dazu gibt es am Gemein-
deamt, Tel. 07286/8555.

Für künftige Häuslbauer gibt es in Niederkappel attraktive Baugründe.

Kanalwartungsverband
Damit die Fernwartung über den 
Kanalwartungsverband Oberes 
Donautal reibungslos funktioniert, 
wird jetzt das 22 km lange Kanalnetz 
mit 23 Pumpwerken technisch auf 
den neuesten Stand gebracht.

KURZ & BÜNDIG

Betriebsbaugebiet
Für das 4,8 ha große Inkoba Be-
triebsbaugebiet laufen die Gespräche 
mit zwei weiteren Interessenten. Die 
Betriebsbaufl äche ist zum günstigen 
Preis von 14,50 Euro/m2 + 5,90 Euro 
Erschließungsentgelt verfügbar.

KURZ & BÜNDIG

NAHVERSORGUNG

Markttage kommen gut an
NIEDERKAPPEL. Um die Nah-
versorgung zu sichern, finden 
viermal im Jahr Markttage statt. 

Der Verlust der beiden Geschäfte 
Streinesberger und Amerstorfer in 
den letzten zwei Jahren stellte die 
Gemeinde vor eine besondere He-
rausforderung. Als Antwort dar-
auf wurden die Markttage initiiert: 
„Wir wollen damit die Frequenz im 
Markt erhöhen und vor allem die 
Bevölkerung sensibilisieren, regio-
nal einzukaufen“, erklärt VP-Bür-
germeister Josef Wögerbauer. Die 
fehlenden Nahversorger könne der 

Markt zwar nicht ersetzen, aber die 
Direktvermarkter aus der Region 
können sich hier präsentieren. In 
Folge des Markttages hat die Bäcke-
rei Pumberger das Sortiment bereits 
um einige regionale und faire Pro-
dukte erweitert. 
Nahversorgung bedeutet Lebens-
qualität, betont der Ortschef. Diese 
erleben derzeit auch die 27 Flücht-
linge, die in einem Haus in Grafe-
nau untergebracht sind. Gemeinde 

und Pfarre sind um deren Integra-
tion bemüht. „Die Solidarität und 
Hilfsbereitschaft der Bevölkerung 
ist da“, freut sich Wögerbauer, der 
auch dankbar für die rege Vereins-
tätigkeit in seiner Gemeinde ist. 
Diese helfen ebenfalls bei der Inte-
gration der Asylwerber.

Ortsplatz wird neu gestaltet
Als nächstes großes Projekt steht in 
Niederkappel die Neugestaltung des 
Ortsplatzes an. Bei der Planung ist 
die Bevölkerung stark eingebunden. 
Neben der Schaffung von Park� ä-
che, Begegnungszonen und Infra-
struktur für die Markttage sollen 
hier auch die archäologischen Funde 
aus Niederkappel ganzjährig ausge-
stellt werden. Zeitgleich wird beim 
Amtsgebäude der Keller trockenge-
legt, die Fassade saniert und ein bar-
rierefreier Zugang geschaffen. 
 bezahlte Anzeige

Die Bäckerei Pumberger hat ihr Sortiment 
um regionale und faire Produkte erweitert. 

qualität, betont der Ortschef. Diese 
erleben derzeit auch die 27 Flücht-
linge, die in einem Haus in Grafe-
nau untergebracht sind. Gemeinde 

Bürgermeister Josef Wögerbauer 
wurde mit 89 % wiedergewählt. 

Pellematic
Condens
Die neueDimension der
Pellets-Brennwerttechnik

www.pelletsheizung.atwww.pelletsheizung.at

Funktioniert mit Heizkörper
und Fußbodenheizung

Gleitende Kesseltempera-
turen von 28 bis 85 °C

Äußerst kompakt: nur
72 x 73 cm Stellfläche

Die revolutionäre Condens-
Brennwerttechnik

WIRKUNGS-
GRAD

NEU
107,3 %



Rohrbach Wirtschaft & Politik
HANFERNTE

Die Zeit ist reif für heimisches Öl
NIEDERWALDKIRCHEN. Als 
Pfl anze ist der Hanf ja relativ 
unspektakulär. Das Besondere 
liegt in den kleinen Körnern, 
die bei Farmgoodies zu hoch-
wertigem Bio-Öl veredelt wer-
den. Die ersten Hanffelder wur-
den gerade abgeerntet.

von MARTINA GAHLEITNER

Auch rund um den Emerhof, dem 
Stützpunkt der rund 20 Farmgoo-
dies-Bauern, ist in den vergange-
nen Monaten reichlich Hanf ge-
wachsen. Darunter eine spezielle 
Öl-Sorte, wie der leidenschaftliche 
Körndlbauer und Farmgoodies-
Gründer Günther Rabeder verrät. 
„Die Sorte kommt aus Finnland 
und wird nur gut einen Meter hoch. 
Damit wird sie viel früher reif und 
hat weniger Flachsanteil“, erklärt 

der Niederwaldkirchner. Optimal 
also für die Farmgoodies-Zwecke. 
Denn oberstes Ziel ist eine gute Öl-
Qualität, „das soll geschmacklich 
schön rund sein“, sagt Rabeder. 
Weil die finnische Sorte schon 
ausgereift ist, konnte auch Han-
nes Hartl die Motoren anwerfen. 

Der Herzogsdorfer ist mit seinem 
Mähdrescher heuer für das Farm-
goodies-Netzwerk im Einsatz, hat 
für die Hanf- und Flachsernte extra 
den Drescher umgerüstet. „Beim 
Lein hat‘s super funktioniert, aber 
für den Hanf müssen wir noch ein 
wenig basteln und tüfteln“, sagt der 
junge Landwirt. Insgesamt warten 
20 Hektar Hanf auf acht landwirt-
schaftlichen Betrieben darauf, von 
ihm geerntet zu werden. 

Gesund und nicht verboten
Die gedroschenen Körner wer-
den gleich gereinigt, bei Bedarf 
getrocknet und dann zum Pres-
sen in die Steiermark gebracht. 
„Mitte November sollte das frische 
Hanföl erhältlich sein“, freut sich 

Judith Rabeder schon darauf. Und 
wie schmeckt dieses nun? „Nus-
sig und grasig – es erinnert an 
eine frisch gemähte Wiese“, sagt 
sie. Hanföl, dessen Genuss sicher 
nicht verboten ist, passt mit seiner 
leichten Bitternote gut zu Herbst- 
und Wintersalaten, aber auch zum 
Verfeinern von cremigen Suppen. 
Für Gesundheitsfans ist Hanföl auf 
jeden Fall zu empfehlen, vor allem 
ist es reich an wichtigen Omega3-
Fettsäuren, erklärt Rabeder. Sie ist 
generell eine Verfechterin der hei-
mischen Öle: „Wir haben so viele 
gute, wertvolle Öle, da muss es  
nicht immer Olivenöl sein.“ 

Mehr Wertschöpfung 
am Emerhof
Abgefüllt werden die Farmgoodies-
Öle (neben Hanföl gibt‘s Lein-,
Mohn- und Rapsöl) übrigens mit 
der neuen Abfüllanlage. „So sind 
wir � exibler und können wieder ein 
wenig Wertschöpfung am Stand-
ort halten“, freuen sich die ¡ ndi-
gen Niederwaldkirchner Biobau-
ern. Der Farmgoodies-Stützpunkt 
wurde auch gerade um eine Ein-
kaufsmöglichkeit, Büro- und Kon-
fektionsräume sowie Lagermög-
lichkeiten erweitert. Mehr Platz 
ist auch nötig, denn die Ideen und 
Ziele gehen nicht so schnell aus.

Günther Rabeder ist zum leidenschaftlichen Körndlbauer geworden.   

hat weniger Flachsanteil“, erklärt nes Hartl die Motoren anwerfen. wenig basteln und tüfteln“, sagt der 
junge Landwirt. Insgesamt warten 
20 Hektar Hanf auf acht landwirt-
schaftlichen Betrieben darauf, von 
ihm geerntet zu werden. 

Gesund und nicht verboten
Die gedroschenen Körner wer-

Einen Teil der Hanffelder hat Hannes Hartl 
aus Herzogsdorf gerade abgeerntet, der 

Rest folgt in etwa drei Wochen.
Fotos: Gahleitner

www.die-lehre.at

Willst du auf eigenen
Beinen stehen?

DIE LEHRE.

BIERWELTREGION

Hopfenbauern 
für Tourismus
ST. ULRICH. Immer mehr For-
men nimmt das grenzüberschrei-
tende Projekt „BierWeltRegion“ 
an: Bei einem Workshop in der 
Hopfenstube tauschten sich Gas-
tronomen, Hopfenbauern und 
Brauerei-Vertreter weiter aus. 
Dabei wurden Urlaubsangebo-
te rund ums Bier zusammen-
gestellt. Neben Biermenüs oder 
-verkostungen will man auch mit 
Exkursionen zum Hopfenbauern 
punkten.
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MATURAPROJEKT

Einblick in die smarte 
Welt von Loxone
HASLACH/KOLLERSCHLAG. Zur 
Demonstration des Loxone Multi-
room Audio Systems bei Loxone 
Schulungen und Events haben Schü-
ler der Technischen Fachschule Has-
lach im Rahmen ihres Abschluss-
projektes Musik-Würfel konstruiert. 
Es handelt sich dabei um grüne 
Holz-Glas-Konstruktionen, die mit 
den Loxone Smart Home-Kompo-
nenten ausgestattet sind. „Seit Mai 
sind alle zehn Musik-Würfel welt-
weit erfolgreich im Einsatz“, freut 

sich Christoph Pfoser von Loxone. 
Dem Kollerschlager Technologie-
Unternehmen ist es ein Anliegen, 
mit Schulen zusammenzuarbeiten. 
„So können wir schon früh Berüh-
rungspunkte und Interesse am Zu-
kunftsthema Smart Home und uns 
als Arbeitgeber schaffen“, erklärt 
Personalmanagerin Sabrina Hasel-
böck. Eine Kooperation zwischen 
Loxone und der TFS Haslach gibt 
es nicht nur bei Projekten, sondern 
auch bei der Ausbildung selbst.

v.l.: Christoph Pfoser (Loxone), die TFS-Schüler Mathias Wallner und Lukas 
Spindelböck, Manfred Leitner (TFS Haslach) und Andreas Hetzendorfer (Loxone).

EHRUNG

Urkunde für das
Sägewerk Pfoser
ULRICHSBERG. Mit der Urkun-
de „Ausgezeichneter Nahversor-
ger“ wurde das Sägewerk Pfoser 
von Wirtschaftslandesrat Michael 
Strugl und Wirtschaftsbund-Be-
zirksobmann Herbert Mairhofer 
ausgezeichnet. Der Familienbe-
trieb von Markus Pfoser produ-
ziert seit Jahrzehnten Schnittholz 

von hoher Qualität und hat sich 
dabei vor allem auf Listenbauholz 
spezialisiert. „Wir verstehen uns 
als Komplettanbieter rund ums 
Holz: Sowohl Zimmereibetriebe 
als auch private Häuslbäuer wer-
den beliefert“, erklärt Pfoser. Ver-
arbeitet werden Fichten, Tannen 
und hochwertiges Laubholz.

Foto: OÖVP

Regionale 
Wirtschaftskraft 

(v.l.): Herbert 
Mairhofer, 

Norbert Gabriel, 
Markus Pfoser 

und Michael 
Strugl.
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WOHNPARK KEMATEN AN D. KREMS

Wohnanlage mit Ederplan 
XP Ziegeln als Verkaufsschlager
PEUERBACH. 4 Wohnblöcke 
mit 10 Eigentumswohnungen 
und 14 Mietwohnungen um-
fasst das Projekt. Bereits vor 
Baubeginn waren alle Woh-
nungen verkauft. Neben der 
Lage, der guten Infrastruktur 
und der modernen Raumauf-
teilung war auch die reine Zie-
gelbauweise mit dem Ederplan 
XP Ziegel ein 50 cm starkes Ar-
gument. 

Dank der hervorragenden Wär-
medämmung der Ederplan XP 
Ziegel in 50 cm Wandstärke 
konnte der Niedrigstenergie-
hausstandard ohne aufwändigen 
Vollwärmeschutz verwirklicht 
werden. Dass für die Gebäu-

dehülle nur baubiologisch und 
energetisch hochqualitatives 
Baumaterial in Frage kam, wird 
sofort verständlich, wenn man 
weiß, wer die Projektentwickler 
waren: Mutter und Sohn Egger. 

Sie Biologin und Landwirtin, er 
Chemiker und Arzt. „Wir bauen 
hochwertig, in die Zukunft bli-
ckend – so als wären es unsere 
eigenen Wohnungen“, ist Bau-
herr Alexander Egger von sei-

nem Konzept überzeugt. Die 
Bauweise mit 50er-Ziegeln von 
Eder war oft ein wichtiges Argu-
ment für die Kaufentscheidung. 
„So haben meine Eltern auch 
schon gebaut“, meinten viele der 
neuen Eigentümer. Eder bewies 
damit einmal mehr, dass man 
nicht nur bei Einfamilienhäu-
sern, sondern auch bei Wohn-
anlagen die erste Wahl ist. 
Derzeit sind nur noch drei der 
Mietwohnungen frei. Weitere 
Infos zum Wohnpark: A&O 
Egger Bau GmbH, www.
ao-bau.at          Anzeige   

Wohnpark Schulfeld – Niedrigstenergiehausstandard mit 50er-Planziegel ohne 
zusätzliche Dämmung. Eder-Prokurist Alois Traunwieser mit den Projektentwick-
lern Ottilie und Alexander Egger (v. l.)

MEHR ZUR BAUWEISE 

Ziegelwerk Eder, Tel. 07276/
2415-0, www.eder.co.at

SCHUHHAUS NEUNDLINGER

Waldviertler Hausmesse 
läuft noch wenige Tage
ST. VEIT. Noch bis Samstag, 10. 
Oktober gibt es bei der Wald-
viertler Hausmesse im Schuh-
haus Neundlinger Sonder-
modelle in bunten Farben zu 
Aktionspreisen.

Perfektes Schuhwerk für küh-
lere Tage warten bei der „Wald-
viertler" Hausmesse im Schuh-
haus Neundlinger. Erstmals ist 
auch das Modell "Eisbär" dabei: 
Dieses mit Lammfell gefütter-
te Waldviertler-Modell garan-
tiert auch bei tiefen Minusgraden 

warme Füße. Außerdem gibt es zu 
jedem Paar Waldviertler Schuhe 
einen Sechser-Träger Schremser 
Bier gratis dazu. Bei der Haus-
messe verkostet werden können 
Waldviertler Mohnzelten. „Kom-

men Sie rasch – die reduzierten 
Sondermodelle gibt es nur, so-
lange der Vorrat reicht“, heißt es 
vom Neundlinger-Team. Weitere 
Informationen auf der Homepage 
oder im Facebook. Anzeige

KONTAKT

Neundlinger Schuhmoden GmbH
Schnopfhagenplatz 16, St. Veit
www.neundlinger.at; 07217/6014

Das Neundlinger-
Team freut sich 
auf einen Besuch.

AIGEN-SCHLÄGL. Der Wald 
steht im Fokus der Schlägler 
Biogespräche, die heuer in seine 
zwölfte Runde gehen. Los geht 
es mit dem Vortrag „Unsere 
Tanne – fest verwurzelt“, bei 
dem Christoph Jasser vom Amt 
der Landesregierung über die 
Borkenkäfer-Vermehrung, ausge-
löst durch den Hitzesommer und 
die Alternativen zu Fichtenmo-
nokulturen referiert. Das zweite 
Thema „Schwierige Waldböden 
– Potentiale erkennen, was tun?“ 
mit Ernst Leitgeb ist direkt ver-
bunden. Am Nachmittag steht 
eine Exkursion an. Anmeldung: 
info@bioschule.at. Es gibt auch 
ein Bio-Mittagessen.

BIOGESPRÄCHE

Gesundheit
des Waldes

TERMIN

Donnerstag, 16. Oktober, ab 9 Uhr
Bioschule, Aigen-Schlägl
www.bioschule.at
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KOLLERSCHLAG. Poolbesitzer 
kennen das: Nur mit viel Arbeits-
aufwand und einem dementspre-
chenden Zeitbudget ist der private 
Badespaß eine saubere Abküh-
lung. In der kommenden Saison 
kann das ganz anders werden: 
Gemeinsam mit Poolkomplett-
ausstatter Peraqua hat die Firma 
Loxone ein Tool entwickelt, dass 
der Pool vollautomatisch gerei-
nigt und intelligent überwacht 
wird. „Loxone AquaStar Air“ 
nennt sich diese Errungenschaft, 
die beide Unternehmen als „Welt-
neuheit“ preisen. 
Damit wird die Poolp� ege Teil 
des sogenannten Smart Homes, 
für das die Firma aus Koller-
schlag steht. Konkret gesagt: Die 
Poolp� ege kann somit via Smart-
phone erledigt werden.

ERFINDUNG

Wenn sich 
der Pool von 
selbst reinigt

16. bis 18.10. 2015
Freitag, Samstag, Sonntag

(jeweils von 9 bis 19 Uhr)

OKTOBERFEST
IM PIENORAMA
PIENO-Schauraum in Sarleinsbach

HAUSTÜREN

Jeder Bauherr, Renovierer oder Einrichter
erhält ein 6er-Tragerl Baustellenbier
zum mitnehmen.
Solange der Vorrat reicht.

PIENO GmbH, HAUSTÜREN | Hanriederstraße 1, 4152 Sarleinsbach | T: 07283/80163-314 | w .pieno.at

BESCHLÄGE AKTION
Beschläge kostenlos *
(Stoßgriff, Rosette und Innenbeschlag)

FINGERPRINT AKTION
BeiAutomatikverriegelungmit A-Öffner
oder bei 4-fach VerriegelungmitMotor
erhalten Sie einen Fingerprint kostenlos *

ODER

* Diese Aktion ist gültig beim Oktoberfest beim Kauf einer PIENO-Haustür. Aktion kann
nichtmit anderenen Aktionen kombiniert werden.

€ 2.990,-
inkl. Mwst

Modell Belina

Individuelle Inneneinrichtung:
Wohnzimmer, Schlafzimmer,
Bad, Küche, Vorzimmer,
Wellnessbereich, Sauna, ...

DOGSWORLD

Hausmesse bei Dogsworld
NEUFELDEN. Fachsimpeln und 
informieren kann man sich bei 
der Dogsworld-Hausmesse am 
Freitag, 16. und Samstag, 17. Ok-
tober.

Bei der Dogsworld-Hausmesse hat 
man am Freitag, 16. Oktober (ganz-
tägig) und am Samstag, 17. Oktober 
(bis 12 Uhr) die Möglichkeit, sich 
über Hunde, Katzen und die Welt in 
gemütlicher Atmosphäre zu infor-
mieren. Neben einem kostenlosen 
Vortrag über richtige Hundeernäh-

rung warten auch Top-Aktionen 
und Verp� egung. Vierbeinige Be-
sucher sind selbstverständlich gerne 
gesehen. 

Tier-Kompetenz
Als kompetenter Fachmarkt hat sich 
Dogsworld bereits einen Namen ge-
macht: Neben dem täglich geöffne-
ten Fachgeschäft liefert das Unter-
nehmen hochwertige Hunde- und 
Katzennahrung sowie verschie-
denstes Zubehör an etwa 200 Zoo-
fachhändler und viele Endverbrau-

cher. Auch Polizei, Bundesheer und 
internationale Rettungsorganisati-
onen zählen zu den über 4000 zu-
friedenen Kunden. Mit dem Ausbau 
des Lagers um 240 Palettenstell-
plätze wurde auch der Platz in der 
hauseigenen Werkstatt mehr. Dort 
werden beispielsweise maßgefertig-
te Alu-Transportboxen erzeugt. Da-
rüber hinaus ist bei Dogsworld das 
Personal bestens geschult und berät 
gerne. Seit 2010 ist man ein soge-
nannter Top-Handelsbetrieb.
 Anzeige

Das Team von Dogsworld freut sich auf die Hausmesse am 16. und 17. Oktober.

KONTAKT

Dogsworld
Veldnerstraße 55, Neufelden
Tel. 07282/20766
www.dogsworld.at

S

• Wer braucht nun eine Registrierkassa?
• Sollen Liegenschaften heuer noch 
   übergeben werden?
• Sieht die Finanz nun automatisch 
   alle Bankkonten?

Klienten und Interessierte 
sind dazu herzlich eingeladen. 
Anmeldung unter offi ce@schietz.at 
oder 07282/6666 

Auf diese und viele weitere Fragen geben 
wir Antworten bei unserem

am 20. Oktober 2015 
im Centro Rohrbach, 
um 20 Uhr (Einlass: 19:30 Uhr)

INFO-ABEND 
 zur Steuerreform 2015/16
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GASTHOF HAUDUM

Das „Mühlviertler Christkindl“ ist
fl eißig beim Geschenke-Einpacken
HELFENBERG. Emsig am Ver-
packen ist das „Mühlviertler 
Christkindl“, das im Gasthof 
Haudum jedes Jahr tausende 
Packerl für das Fest vorbereitet. 
Hinein kommen ausschließlich 
Schmankerl aus der Region.

Speck-Spezialitäten, regionale 
Schmankerl wie Reh-Wurst oder 

Nudeln, Bier, Likör-Spezialitäten, 
Bratapfel-Marmelade oder der be-
rühmte „Pumpernickl“ der Firma 
Kastner aus Bad Leonfelden. Das 
alles kommt in die Geschenkspa-
ckerl, welche das „Mühlviertler 
Christkindl“ im Gasthof Hau-
dum verpackt. Die Körbe dafür 
werden in der Arcus-Werkstatt in 
Neufelden hergestellt. Vor allem 

Firmen greifen immer wieder 
gerne auf dieses Geschenks-Ser-
vice aus dem Gasthof Haudum 
zurück. Entweder als fertiges 
Geschenks-Sortiment, wie das 
„Speck-Kistl“, die „Böhmer-
wald-Brettljausn“ oder der große 
„Böhmerwald-Geschenkskorb“. 
„Es ist auch möglich, sich einen 
Präsentkorb individuell zusam-

menstellen zu lassen", verraten 
Peter und Christine Haudum, die 
diese Geschenks-Service-Idee vor 
Jahren ins Leben gerufen haben. 
Firmen und Privatpersonen, die 
vom „Mühlviertler Christkindl" 
beschenkt werden wollen, können 
sich jederzeit melden.

Fünf Jausen gewinnen
Um das Sortiment zu verbreitern, 
ist Haudum auch eine Partner-
schaft mit der Lebzelterei Kastner 
in Bad Leonfelden eingegangen. 
Tips verlost fünf Böhmerwald-
Brettljausen. Anzeige

Die Bratapfel-Marmelade (l.) ist neu im Sortiment des „Mühlviertler Christkindls“.

KONTAKT

Gasthof Haudum
Rohrbacher Straße 2, Helfenberg
www.haudum.at; 07216/6248

Der faire Credit ist Österreichs erster Kredit mit 
DQS-Siegel für „Fairness im Ratenkredit“.

Lang ersehnt.
Fair beraten.
Wahr gemacht.

www.teambank.at/volksbanken
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DISKUSSION

Die Bedeutung von 
regionalen Medien
WIEN. Unter dem Titel „Gloka-
lisierung“ diskutierte Tips-Ge-
schäftsführer Josef Gruber bei 
den österreichischen Medien-
tagen 2015 die Bedeutung von 
Regionalmedien in einer globa-
lisierten Welt mit Kollegen aus 
der Medienbranche und Vertre-
tern der Wirtschaft. 

Gruber betonte bei der Podi-
umsdiskussion, dass Regionali-
tät auch schon vor der rasanten 
Globalisierung ein wichtiges 
Thema gewesen sei: „Die Regi-
onalität ist bei uns ja eigentlich 
Lokalität. Wenn im engsten Um-
feld etwas passiert, geht das den 
Menschen nahe.“ Die Stärken 
regionaler Medien lagen für die 
Diskussionsteilnehmer auf der 
Hand. Durch die Nähe zu ihren 

Lesern und dem Erscheinungsge-
biet seien Regionaltitel besonders 
glaubwürdig und die Inhalte we-
sentlich leichter überprüfbar als 
internationale News. 
Soziale Medien seien für die 
schnelle Informationsübermitt-
lung eine wichtige Ergänzung.

Tips war bei den Medientagen 2015 
durch Geschäftsführer Josef Gruber 
vertreten.  Foto: Tips/Archiv
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BEZIRK ROHRBACH/LINZ. Nur 
mit einem dritten Gleis bei der 
neuen Eisenbahnbrücke hat die 
Mühlkreisbahn eine Zukunft, beto-
nen die Grünen. „Bisher konnte die 
Mühlkreisbahn bzw. eine Vollbahn 
die Donau queren. Eine solche 
Möglichkeit muss unbedingt auch 
in Zukunft gewährleistet sein“, for-
dert Grüne-Verkehrssprecherin Ul-
rike Schwarz. Derzeit ist aber nur 
ein Schmalspur-Übergang geplant.
Die Zukunft der Mühlkreisbahn 
hängt von der neuen Eisenbahn-
brücke ab. „Zwar können in Rot-
tenegg kleine Reparaturen erledigt 
werden, große Wartungs- und Ser-
vice-Arbeiten können aber nur am 
Linzer Hauptbahnhof durchgeführt 
werden. Ein Ende dieses Über-
gangs wäre für die Mühlkreisbahn 
ein Todesstoß“, sagt Schwarz.

EISENBAHNBRÜCKE

Mühlkreisbahn 
braucht 
drittes Gleis

NEUERÖFFNUNG 8. OKTOBER

JETSCHGO shopping bietet mehr
SARLEINSBACH. Moderner, grö-
ßer und noch regionaler präsen-
tiert sich JETSCHGO shopping 
nach dem Totalumbau der Ge-
schäftsräumlichkeiten. Überzeu-
gen davon kann man sich beim 
Eröffnungswochenende ab Don-
nerstag, 8. Oktober.

Ein breiteres Produktsortiment 
mit neuen, hochwertigen Quali-
tätsprodukten und Köstlichkeiten 
aus der Region bietet JETSCHGO 
shopping nach dem Totalumbau. 
„Seit jeher steht der Kunde im 
Mittelpunkt – und deshalb wol-
len wir, dass Ihr Besuch bei uns 
zu einem rundherum positiven 
Erlebnis für die ganze Familie 
wird", freuen sich Margarete und 
Johannes Jetschgo auf viele Besu-
cher. Völlig erneuert wurden die 
Obst- und Gemüseabteilung, wei-

ters die Feinkost-, Molkerei- und 
Tiefkühlabteilung. Genießen kann 
man Kostproben am neu installier-
ten Marktplatz.

Kundeninfos via Bildschirme
Eine absolute Neuheit sind 4 große 
Bildschirme im Geschäft, die über 
regionale Produzenten, deren Pro-
dukte sowie über Aktionen und 
Aktivitäten informieren.
Umwelt und Nachhaltigkeit stan-
den bei der Umgestaltung beson-

ders im Zen-
t r um. Auf 
Genussor i-
entierte und 
Ernährungs-
b e w u s s t e 
warten neben 
der großen 
A u s w a h l 
an Bio- und 
Fairtrade-Le-

bensmitteln mit Mehrwert auch 
spezielle Produkte regionaler Lie-
feranten, wie etwa Bier, Honig, 
Nudeln, Weine und frischer Fisch. 

Optimiertes Service
Auch die Serviceleistungen wur-
den auf die Wünsche der Kunden 
abgestimmt. Neben bewährten 
Dienstleistungen gibt es zusätz-
lich ein Zustell-Service, eine Klei-
derreinigungs-Annahmestelle und 
neue „Ferraris“ für die Kids. Au-

ßerdem wurden die Öffnungszei-
ten verlängert (Montag bis Freitag 
7.15 bis 19 Uhr und Samstag von 
7.15 bis 18 Uhr).

Eröffnungs-Aktivitäten
Besondere Attraktionen und Ak-
tivitäten gibt es beim großen 
Eröffnungswochenende: Der 
Startschuss für das neue Ge-
schäftskonzept fällt mit speziellen 
Angeboten, einem Eröffnungsme-
nü, einem Gewinnspiel für alle 
Besucher und der Verkostung von 
regionalen und überregionalen 
Produkten. Anzeige

KONTAKT

JETSCHGO shopping
Sarleinsbach, Altendorferfeld 2
www.jetschgo.at
Neue Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 7.15 bis 19 Uhr; Samstag 
7.15 bis 18 Uhr

Margarete und Johannes Jetschgo laden zum Besuch im neuen 
JETSCHGO shopping.

WELLNESS-TREND

Rohrbacher entdecken die 
Ganzjahres-Whirlpools
GUNSKIRCHEN. Baden im Freien 
geht nur im Sommer – oder es 
wird teuer. Das glaubten viele, 
besonders auch Schwimmbad-
besitzer. Doch bei Whirlpools 
ändert sich alles. Die Kunden 
des weltweiten Marktführers 
HotSpring genießen warme 
Massagen zu jeder Jahreszeit.

Eine eigene Therme auf der Ter-
rasse. 37 Grad wohlig warmes 
Wasser. Im Winter vielleicht 
eine Spur wärmer, im Sommer 
als Erfrischung. Ein hygieni-
sches Erlebnis, das man mit kei-
nem Fremden teilen muss. Diese 
verlockende Möglichkeit macht 
immer mehr Rohrbacher zu be-
geisterten Whirlpool-Nutzern. 

In einem HotSpring Whirlpool 
hält das Wasser zu jeder Jah-
reszeit die Wunschtemperatur. 
Dabei kommt auch der Betrieb 
unerwartet günstig: durch perfek-
te Isolierung zirka ein Euro pro 
Tag. Manche Genießer betreiben 

ihren Whirlpool sogar mit Salz-
wasser. Mehr Informationen gibt 
es in der größten Ausstellung nur 
für Whirlpools bei HotSpring in 
Gunskirchen, Enviro Park, Nel-
kenstraße 12, Tel. 07246/80246, 
www.whirlpools.at       Anzeige

Justin Ohrenberger: „Perfekt isolierte HotSpring-Whirlpools halten das Wasser 
immer auf Wunschtemperatur - mit minimalen Stromkosten. Ein Vorgeschmack 
auf das Ganz-Jahresvergnügen: Probebaden im Schauraum Gunskirchen.“



Rohrbach Leben
Grenzen setzen 
AIGEN-SCHLÄGL. „Grenzen 
setzen ohne verletzen“, heißt 
der Vortrag mit Maria Weissböck 
am Freitag, 9. Oktober, 19.30 
Uhr, im Kulturhaus. Infos und 
Anmeldung: 0676/3163797.

Notfälle bei Kindern
ROHRBACH. Notfälle erkennen 
und angemessen bei Akutsitua-
tionen reagieren. Das lernt man 
beim Erste Hilfe Kindernotfallkurs, 
der ab Montag, 12. Oktober, 
19.30 bis 22.30, in der Rot-Kreuz-
Bezirksstelle stattfi ndet.

Rekord in der Bücherei
KLEINZELL. Über einen Rekord 
freut sich das Büchereiteam: 
Bereits 300 Kleinzeller haben 
in diesem Jahr mindestens 
ein Medium entlehnt – das ist 
die höchste Zahl an aktiven 
Besuchern seit 1995. Die 
Jubiläums-Büchereinutzerin war 
Martina Reischl mit ihren Kindern 
Sophie und Sebastian (Bild).

Basar für Kindermode
WEGSCHEID. Am Samstag, 
10. Oktober, von 9.30 bis 11.30 
Uhr fi ndet in der Pausenhalle der 
Volksschule wieder der Kleider- 
und Spielzeugbasar statt. Es gibt 
Winterkleidung, Faschingskostü-
men, Schlitten, Bobs und vieles 
mehr. Wer Waren anliefern will, 
kann das am Freitag, 9. Oktober, 
15.30 bis 18.30 Uhr machen. 
Infos: 0049/8592/1400.

Vater-Kind-Wochenende
OBERKAPPEL. Den Alltag 
unterbrechen kann man beim 
Vater-Kind-Wochenende, das 
von 16. bis 18. Oktober am 
Biohof Stadler stattfi ndet. 
Weitere Informationen dazu unter 
f.ehrengruber@aon.at

KURZ & BÜNDIG

Foto: Sailer

SOZIALSPRENGEL

Pfl ege wird zur 
Mega-Herausforderung
PFARRKIRCHEN. Wen kümmern 
die Alten, fragt sich der Sozial-
sprengel Oberes Mühlviertel 
bei der diesjährigen Jahresver-
sammlung. Denn eine zukunfts-
fähige Lösung für die Pfl ege von 
älteren Menschen zu fi nden, wird 
eine große Herausforderung.

Die Zahl der Menschen, die auf 
P ege angewiesen sind, steigt ste-
tig. Das P egepotenzial durch An-
gehörige allerdings geht zurück, 
die Bedeutung professioneller Un-
terstützung für Pflegebedürftige 
nimmt zu. „Addiert man die Aus-
wirkungen dieser drei Aussagen, 
dann ergeben sich viele Fragen“, 

sagt Max Wiederseder, Obmann 
des Sozialsprengels, der mit mehr 
als 1600 Mitgliedern in 16 Ge-
meinden einen wichtigen Teil der 
ehrenamtlichen Sozialarbeit leistet. 
Ist ein rasant steigender Bedarf an 
Pflege ausschließlich mit beruf-
lichen Mitarbeitern � nanziell zu 
schaffen? Ist mehr Ehrenamtlich-
keit erforderlich? Brauchen wir zu-
sätzliche ausländische Mitarbeiter? 
Wie kann der Wunsch nach Eigen- 
und Selbständigkeit sichergestellt 
werden? 
Bei der Jahresversammlung des 
Sozialsprengels am 11. Oktober 

geht Johannes Brandl, Geschäfts-
führer der SPES Zukunftsakade-
mie, in seinem Fachvortrag diesen 
Fragen auf den Grund. 

Elisabeth Preis 2015
Als zweiter Höhepunkt des Abends 
wird der Elisabeth Preis für heraus-
ragendes Engagement im Sozialbe-
reich verliehen. Die Auszeichnung 
wird heuer unter dem Aspekt P e-
ge durch Angehörige vergeben.

Mit steigender Lebenserwartung steigt die Zahl der Pfl egebedürftigen.

TERMIN

Sonntag, 11. Oktober, 20 Uhr
Gasthaus Scherrer, Pfarrkirchen

Johannes Brandl thematisiert in 
seinem Fachvortrag das Thema Pfl ege.

Gipfelstürmer Selbst im Alter stecken sich die Neustifter hohe Ziele: 
Beim heurigen Jahresausfl ug erwanderte die Wandergruppe „Fit im Alter“ 
den 1705 Meter hoch gelegenen Alberfeldkogel mit Europakreuz. Die 
35 Teilnehmer erlebten dabei ein wunderbares Panorama rund um den 
Feuerkogel. Nach der Höhenluft ging es mit einer Schifffahrt über den 
Traunsee weiter.

VORTRAG

Gut verstehen
ALTENFELDEN. „Allen recht ge-
macht ist eine Kunst, die niemand 
kann“: Unter diesem Motto steht ein 
Vortrag der Caritas am Montag, 12. 
Oktober (20 Uhr)  im Pfarrsaal Al-
tenfelden. Referent Martin Winter-
eder geht dabei darauf ein, wie eine 
gute und klare Kommunikation ge-
lingen kann und wie dabei auch die 
eigenen Wünsche und Bedürfnisse 
klar kommuniziert werden. Denn 
im Alltag müssen unterschiedliche 
Sichtweisen der Familienmitglie-
der unter einen Hut gebracht und 
so mancher Kon ikt gemanagt wer-
den. Der Eintritt ist frei.
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Sind Sie diesem Lebewesen 
schon einmal begegnet? Wie die 
Fangarme eines Tintenfi sches 
streckt sich dieses exotische 
Gebilde über den Erdboden. 
Damit stellt der Australische 
Tintenfischpilz (Clathrus ar-
cheri) eine Ausnahmeerschei-
nung im Böhmerwald dar. 

Ursprünglich in Australien behei-
matet, wurde der erste Nachweis 
dieses Pilzes in Europa am Beginn 
des 20. Jahrhunderts in Deutsch-
land entdeckt. Die Einbürgerung 
nicht heimischer Organismen 
ist auch bei uns keine Seltenheit 
mehr. Entlang von Waldrändern 
sind Tinten� schpilze auch in höhe-
ren Lagen bei uns schon zu � nden. 
Überraschend ist der Blick in die 
Zuordnung des Tinten� schpilzes in 
die große Gruppe der Ständerpilze. 

Hier sind Speisepilze wie zum Bei-
spiel die Steinpilze zu � nden.

Roter Stinker
Wie die Stinkmorchel entwickelt 
sich der Pilz aus einem zunächst 
geschlossenen eiförmigen Gebil-
de, das im Volksmund auch als 
„Hexenei“ bezeichnet wird. Dieses 
„Hexenei“ bricht auf, und aus der 
Hülle entfalten sich vier bis sechs, 
auf der Ober� äche leuchtend rote 
Finger. Mit der intensiv riechenden 
Spornmasse locken sie Aas lie-
bende Insekten an. Die rote Farbe 
und der Geruch der Fruchtkörper 
imitieren verrottendes Fleisch. 
Auf diese Weise beginnt eine un-
gewöhnliche Form einer Verbrei-
tungsstrategie für ein exotisches 
Schwammerl. Der Aufenthalt auf 
dem Tinten� schpilz gestaltet sich 
für die Fliegen und Käfer wie ein 
Festmahl. Mit den auf den Bein-

chen haftenden Sporen 
verbreiten sich diese, 
wo immer sie anschlie-
ßend landen. Werden 
die Insekten von Sing-
vögeln gefressen, dann 
erweitert sich der Ver-
breitungsradius gleich 
um hunderte Kilometer. 
Über den Vogelkot lan-
den die Pilzsporen auf 
weit entfernten Plätzen. 
So kommt auch ein Stin-
ker zu einem schnellen 
und für alle Beteiligten 
gewinnbringenden Ver-
breitungserfolg.

VERFASSER

Karl Zimmerhackl
Naturschutzjugend 
Haslach
www.oenj-haslach.at Der Tintenfi schpilz wurde zu Beginn des 

20. Jahrhunderts in Europa entdeckt. 

Sind Sie diesem Lebewesen Hier sind Speisepilze wie zum Bei- chen haftenden Sporen 

NATURTIPP

Ein Australier im Böhmerwald

zum ersten, zum zweiten, zum dritten...
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Diese Woche kommt ein Kaminofen unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Kaminofen BELO 3S mit seitlichen Sichtfenstern, Korpus schwarz, Brennraumtüre aus Glas 
schwarz bedruckt rund, Leistung 4-11 KW, Höhe ca. 119cm, Breite ca. 53cm, Tiefe ca. 40cm, 
uvm.
Anbieter & Garantie: Hafnermeister Michael Karlhuber, Kachelöfen mit Idee
Viessmannstraße 2, 4641 Steinhaus, www.karlhuber-kachelofen.at

Mindestgebot, 

Preis beim Anbieter: € 2.676,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 11.10.2015, um 20 Uhr.

Ersteigern auf 

Diese Woche kommt ein Kaminofen 
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Hundekunde Damit Hundebesitzer auch das nötige Fachwissen im 
Umgang mit ihren Vierbeinern bekommen, bietet der Hundeverein SVÖ 
Sarleinsbach wieder einen Sachkundenachweis an: Der gesetzlich vorge-
schriebene Kurs fi ndet am Samstag, 10. Oktober, ab 18 Uhr im Klubhaus 
(bei Getränke Pichler) statt. Anmeldung bei Renate Pauli, Tel. 0650/9222 
429 (www.hundeschule-sarleinsbach.at).   Foto: Michael Wagner 

Kulturgeschichte Zu einem Ausfl ug in die Vergangenheit wurden die 
Kennenlerntage der ersten Klasse der NMS Haslach. Die Schüler erkundeten 
mit Karl Zimmerhackl die historische Mühle in der Torfau, die 1988 von der 
Naturschutzjugend Haslach gepachtet und renoviert wurde. Die Mühle ist 
voll funktionstüchtig und wurde von den Schülern auch in Gang gesetzt. 

Spendable Sand-Sportler Der Bocciaclub Kanonenschlag aus St. Veit 
spendete auch heuer wieder den Reinerlös des traditionellen Bocciatur-
niers an die Rot-Kreuz-Ortsstelle. 28 Mannschaften nahmen bei dieser 
Sandsport-Meisterschaft teil. Die Spende in der Höhe von 400 Euro können 
die Rot-Kreuzler aus St. Veit gut gebrauchen: Für die drei Jugendgruppen 
(32 Kinder) werden dafür gruppendynamische Spielsachen angeschafft. 
Auch zur Finanzierung der Ausfl üge ist das Geld gut eingesetzt.

REGIO-BRUNCH

Regional frühstücken
NIEDERWALDKIRCHEN. Zebu-
� eisch, Käsespezialitäten, Brenn-
nesselbutter oder Honig mit Nüs-
sen: Ausschließlich regionale 
Produkte kommen am kommen-
den Wochenende beim Regio-
Brunch der Landjugend Nieder-
waldkirchen auf den Tisch. Die 
Landjugend will damit aufzeigen, 
wie viele innovative heimische 

Ab-Hof-Vermarkter und Betriebe 
köstliche Produkte produzieren. 
Das reichhaltige regionale Früh-
stück gibt es am Samstag und 
Sonntag (10. und 11. Oktober) 
jeweils von 8 bis 11 Uhr in der 
Sporthauptschule Niederwaldkir-
chen. Die ganze Bevölkerung ist 
dazu eingeladen. Kosten: 10 Euro 
(Kinder ab vier Jahren: 6 Euro).

Regional genießen ist beim Regio-Brunch angesagt.   Foto: Kothbauer

MUTTERBERATUNG

Kinderärztin ist 
neu im Team
ROHRBACH-BERG. Kinderärz-
tin Petra Eisterhuber verstärkt mit 
ihrem Fachwissen das Team der El-
tern-, Mutterberatung. Die Kinder-
ärztin, die in Rohrbach-Berg eine 
eigene Ordination betreibt, folgt 
der langjährigen Beratungsärztin 
Rosemarie Mathä nach. 
Die Eltern-, Mutterberatung � n-
det jeden vierten Donnerstag im 
Monat ab 14 Uhr im Frauennetz-
werk Rohrbach (Stadtplatz 16) 
statt. Sie kann ohne Anmeldung 
und kostenlos genutzt werden. 
Neben der Kinderärztin sind eine 

Sozialarbeiter der Kinder- und Ju-
gendhilfe der Bezirkshauptmann-
schaft Rohrbach, eine Stillberate-
rin und eine Psychologin anwesend 
und bieten zu allen Fragen der El-
tern von Säuglingen Beratung und 
weiterführende Hilfe.
Monatliche Eltern-, Mutterbera-
tungen gibt es außerdem in Ai-
gen-Schlägl, Auberg, Helfenberg, 
Hofkirchen, Kollerschlag, Lem-
bach, Niederwaldkirchen, Pfarr-
kirchen, St. Martin, Sarleinsbach 
und Ulrichsberg. Mehr Infos: Tel. 
07289/8851-69425. 

MUTTERBERATUNG

Das Beratungsteam in Rohrbach-Berg (v.l.): Sozialarbeiter Melanie Leitner, Stillbera-
terin Gudrun Füreder, Psychologin Claudia Lindorfer, Kinderärztin Petra Eisterhuber.
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SPITZENSCHULE 

Aufzeigen und gewinnen: Tips 
prämiert die besten Schulprojekte
OBERÖSTERREICH. Die Tips-
Aktion „Spitzenschule“ holt 
auch dieses Jahr wieder die 
besten Schulen mit den über-
zeugendsten sozialen Schulpro-
jekten und -konzepten vor den 
Vorhang. Projekte können ab 
sofort eingereicht werden. 

Nach drei erfolgreichen Jahren 
auf der Suche nach der beliebtes-
ten Schulklasse wurde 2014 zum 
ersten Mal nach der beliebtesten 
Schule des Landes gesucht. Die 
Aktion wurde zum großen Er-
folg: Knapp 90 Schulen nahmen 
daran teil. Auch heuer sucht Tips 
gemeinsam mit den Partnern Life 
Radio, Bildungsland Oberöster-
reich, Sparkasse Oberösterreich 
und der Energie AG wieder nach 
den beliebtesten und sozial en-
gagiertesten Schulprojekten und 
lädt alle oberösterreichischen 
Schulen dazu ein, sich am Wett-
bewerb zu beteiligen. „Bei ‚Spit-
zenschule‘ können Schüler im 
Wettbewerb aufzeigen, welche 
Themen ihnen besonders am 
Herzen liegen“, sagt Michael 
Rockenschaub, Vorstandsvorsit-
zender der Sparkasse OÖ. 

Teilnahme und  Voting
Gesucht werden Projekte aus den 
Kategorien „Soziales“, „Energie 
und Umwelt“ und „Tierschutz“. 
Welche Ziele genau die Projek-
te verfolgen und wie diese um-
gesetzt werden, liegt ganz bei 
den teilnehmenden Schulen und 
Schülern. „Bei der Aktion ist eine 
gute Zusammenarbeit der Schü-
ler gefragt“, sagt Bildungslandes-

rätin Doris Hummer, „denn nur 
ein gut funktionierendes Team 
erreicht mehr als die Summe sei-
ner Einzelspieler.“
Die Konzepte können ab so-
fort und bis zum 3. November 
durch die Schulen auf www.tips.
at, www.4more.at und www.fa-
cebook.com/tips.at eingereicht  
werden. Im Anschuss stellen 
sich die Projekte dem Leservo-
ting. Abgestimmt werden kann 
nach der Einreichphase per Ori-
ginalstimmzettel, der sich ab 4. 
November in jeder Tips-Ausgabe 
� ndet, per Mouseklick auf www.
tips.at und auf www.4more.at, 
oder auf der Tips-Facebookseite. 

Preise und Prämierungen 
Die siegreichen Schulen bekom-
men finanzielle Unterstützung 

für ihre Projekte. Pro Katego-
rie werden 3500 Euro vergeben. 
Dabei erhalten die erstplatzier-
ten Schulen jeweils 2000 Euro, 
die zweitplatzierten 1000 Euro 
und die drittplatzierten werden 
mit 500 Euro unterstützt. „Mit 
der Unterstützung der Aktion 

‚Spitzenschule‘ in der Kategorie 
Energie und Umwelt wollen wir 
eine Möglichkeit zur intensiven 
Auseinandersetzung mit einem 
der wichtigsten Zukunftsthemen 
schaffen“, sagt Leo Windtner, 
Generaldirektor der Energie AG 
Oberöstereich. 

Tips sucht auch heuer wieder in drei Kategorien die besten Sozialprojekte oberösterreichischer Schulen. 

Im Wettbewerb können 
Schüler aufzeigen, welche 
Themen wichtig sind.

MICHAEL ROCKENSCHAUB
SPARKASSE OÖ 

Die Bildung unserer Kinder 
ist das entscheidende Ka-
pital für unsere Zukunft.

LEO WINDTNER
GENERALDIREKTOR 

Die Aktion zeigt, wie 
wichtig Teamwork und  
Klassengemeinschaft ist. 

DORIS HUMMER
LANDESRÄTINFo
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Die jubelnden Vorjahresgewinner bei der Siegerehrung Foto: Cityfoto
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ST. MARTIN. Kartoffeln kann man 
nicht nur essen. Sie eignen sich 
auch ideal für eine P� egecreme, die 
gegen rissige, trockene und schuppi-
ge Haut wirkt. Wie man diese und 
andere Kosmetikprodukte aus Bio-
Lebensmitteln selbst herstellt, zeigt 
Bio-Bäuerin Regina Oberpeilsteiner. 
Bei einem Workshop am 16. Oktober 
werden Cremen aus Erdäpfeln, Äp-
feln und Wegerich hergestellt; am 20. 
November folgt ein Kurs für Zahn- 
und Lippenp� ege. Die Biobäuerin 
aus St. Martin ist überzeugt, dass 
in den von ihr verwendeten Bio-Le-
bensmitteln die volle Kraft der Natur 
steckt und die Haut das dankt.

NATURKOSMETIK

Bio für die 
Schönheit

TERMIN

Freitag, 16. Oktober, 19 bis 21 Uhr 
(Pfl egecremen); Freitag, 21. Novem-
ber (Zahn- und Lippenpfl ege).
Anmeldung: Tel. 0664/5098 453
Kosten: 15 Euro, inkl. Kostproben

SPENDENAKTION

Weihnachtsfreude für 
die ärmsten Familien
BEZIRK ROHRBACH. Die Akti-
on Weihnachtsfreude sorgt auch 
heuer wieder dafür, dass ein 
wenig feierliche Stimmung und 
Geschenke auch in die ärmsten 
Gebiete von Rumänien, Molda-
wien, der Ukraine und Slowakei 
kommen. Im Vorjahr wurden über 
35.000 Pakete zu den Familien 
gebracht und damit vor allem den 
Kindern eine besondere Freude 
gemacht. Wer die Aktion unter-

stützen will, kann selbst ein Paket 
schnüren. Einpacken sollte man 
Süßigkeiten, Schulsachen, Toilett-
artikel, Spielsachen, Stofftiere.

HINWEIS

Die Sammelstelle für den Bezirk 
Rohrbach ist bei Karin Eckerstorfer 
in Rohrbach-Berg (Im Tal 28). Tel: 
0699/1906 9085 (nur nachmit-
tags). Die Pakete können bis 28. 
November abgegeben werden.

Die Pakete aus Österreich 
sind oft das einzige 
Weihnachtsgeschenk, 
das die Kinder 
bekommen.
Foto: Alex Papsch Dream

TIPS-GLÜCKSENGERL

Glücksengerl überraschte 
beim Morgenspaziergang
HIRSCHBACH. Beim Spazieren-
gehen mit ihrem Sohn Frano 
und Hund Bruno wurde Elisa-
beth Kastner-Barac vom Tips-
Glücksengerl überrascht. 

Die Freude war sehr groß, als 
Elisabeth Kastner-Barac die rich-
tige Antwort auf die Frage „Was 
ist ihre Lieblingszeitung?“ parat 
hatte. Nach einem kurzen Über-
raschungsmoment antwortete sie 
mit „Tips!“ Für die richtige Ant-
wort wurde sie mit einem 200-Eu-
ro-Fussl-Gutschein belohnt. „Ich 
habe schon oft von der Glücksen-
gerl-Aktion gelesen, aber nicht ge-
dacht, dass ich selbst einmal etwas 
gewinne“, sagt Kastner-Barac. 
Tips stellt für die „Glücksengerl“-

Aktion Gutscheine für die 
„Fussl Modestraße“ im Gesamt-
wert von 16.000 Euro zur Ver-
fügung. Diese werden in allen 
Oö. Bezirken mehrmals an Pas-
santen verteilt. Die Gewinner 

aus anderen Bezirken: Aloisia Nuss-
baumer aus Braunau (Braunau), 
Karin Bremberger aus Kallham 
(Eferding/Grieskirchen), Isolde 
Heissl aus Ebensee (Gmunden) und 
Tanja Lassnig aus Urfahr (Linz). 

Tips-Glücksengerl Regina Wiesinger (l.) überreichte den Gewinn an Elisabeth 
Kastner-Barac und ihren Sohn Frano aus Hirschbach.  Foto: Maurer

WETTBEWERB

Young at Art 2015
OÖ. Kreativität beweisen und 
gewinnen! Bereits zum zehnten 
Mal veranstaltet Tips gemein-
sam mit dem Oberösterreichi-
schen Landesmuseum, Life 
Radio und der Stiftung Talente 
den Kunstwettbewerb „Young 
at Art“.

Egal ob Malerei, Fotokunst, 
Skulpturen oder  Computeranima-
tion – es sind keine Grenzen ge-
setzt. Schüler von acht bis 18 Jah-
ren konnten ihre Werke bis zum 
7. Oktober einreichen. Nun setzt 
sich eine Fachjury zusammen und 
wählt aus allen Einsendungen die 
Gewinner in drei Altersklassen 
(acht bis elf Jahre, zwölf bis 15 
Jahre, 16 bis 18 Jahre). Auch ein 
Gruppenpreis wird vergeben. Die 
prämierten Werke werden ab 5. 
November in der Anderen Galerie 
der Linzer Landesgalerie präsen-

tiert. An diesem Tag um 17 Uhr 
findet auch die Preisverleihung 
statt. 
Nähere Infos zum Wettbewerb 
gibt‘s unter www.youngatart.at

Von Fotos über Malerei bis hin zu Skulp-
turen reichen die Werke. 
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ERLEBNISTAG

Lions spendeten Zeit und Freude
NIEDERWALDKIRCHEN. Einen 
unvergesslichen Tag bescherten 
die Rohrbacher Löwen Jugend-
lichen und Junggebliebenen mit 
besonderen Bedürfnissen. 

Denn auch heuer organisierte der 
Lions Club einen Erlebnistag, der 
eine freudvolle Abwechslung zum 
Alltag bieten soll. Unter dem Motto 
„Farbenkönig“ wurden im idylli-
schen Ambiente des Hutstockhofs, 
dem ehemaligen Kloster Erlach in 
Drautendorf, sowohl die Gäste als 
auch die Lions selbst kreativ aktiv. 
Gemeinsames Malen, Tanzen und 
Singen mit Elisabeth Oberngruber, 

Gottfried Derndorfer, Petra Dern-
dorfer, Carmen Edlmair-Friedl 
und Evelyn Haugsberger standen 
auf dem Programm.  Am Ende des 
traditionellen Erlebnistages, der seit 
1997 jährlich veranstaltet wird, gab 

es Urkunden für die 14 Teilnehmer.  
Elisabeth Eckerstorfer bedankte 
sich im Namen aller Eltern und 
P� egepersonen bei den Lions für 
diesen Tag und für die Möglich-
keit, als pflegende Angehörige 

selbst einmal einen freien Tag ge-
nießen zu können. Präsident Georg 
Klecatsky und Vizepräsident Peter 
Stumpner versprachen ihren Gästen 
auch 2016 eine weitere Neuau� age 
des Erlebnistages.

Im Hutstockhof wurde gemeinsam getanzt, gemalt, gesungen – einfach eine schöne Zeit miteinander verbracht.  Fotos: Stumpner

EXPERTENVORTRAG

Auf den Lerntyp kommt es an
ALTENFELDEN. Um effektive 
Lernmethoden dreht sich ein Vor-
trag im Pfarrheim Altenfelden.

Was Eltern tun können, damit die 
Kinder einfacher und mit Freude 
neues Wissen aufnehmen, verrät 
der diplomierte Pädagoge, Grün-
der und Chef des Lerninstitutes 
Comak, Klaus  Grübl. Bei dem 
von den Elternvereinen der VS 
Altenfelden und Neufelden orga-
nisierten Vortrag am 13. Oktober 

im Pfarrheim Altenfelden geht es 
vor allem um den Lerntyp. Denn 
die einen nutzen eher den Sehsinn, 
der andere nimmt das zu Lernende 
lieber mit den Ohren auf, wieder 
andere müssen sich ständig bewe-
gen. „Wenn die Kinder wissen, wel-
cher Lerntyp sie sind, können sie 
ihr Hausaufgaben-Verhalten und 
die Lern-Methoden perfekt an den 
Typ anpassen. So kann das Lernen 
zeitsparender, freudvoller, effekti-
ver und erfolgreicher werden“, ist 
Grübl überzeugt. 

Er würde 
sich wün-
s c h e n , 
dass „im 
K la ssen-
buch nicht 
nu r  d a s 
Religions-
bekenntnis 
eines jeden 
S chü le r s 
ver merk t 
ist ,  son-
dern auch 

der jeweilige Lerntyp.“ Seit Jahren 
beschäftigt sich der Fachmann mit 
dem Thema des gehirngerechten 
Lernens, führt Lernberatungen 
durch und ist in der Fortbildung  
an der Pädagogischen Hochschule 
tätig.

TERMIN

Dienstag, 13. Oktober, 18 Uhr
Pfarrheim Altenfelden
Eintritt: 2  Euro (Elternbildungs-
gutscheine werden angenommen)

Klaus Grübl beschäftigt 
sich mit gehirngerech-
tem Lernen.

VORTRAG

Vater sein
ROHRBACH. Der Balanceakt zwi-
schen Familie, Beruf und Freizeit 
ist für Väter groß. Wie man heute 
damit umgeht, weiß Jungväter-

Referent Johannes 
Ebner, am Mitt-
woch, 14. Okto-
ber, 19.30 Uhr im 
Pfarrzentrum. Der 
Eintritt ist frei.

Johannes 
Ebner

EdSheeran
imLife Radio
HitMix
Aktuelles Album –
jetzt im Handel: X



Rohrbach 2641. WOCHE 2015Leben

Kabarett-Genuss Zweimal füllte Kabarettist Gery Seidl mit seinem 
Programm „Bitte.Danke“ das Centro in Rohrbach. Der Komiker strapazierte 
auf Einladung der Sparkasse die Lachmuskeln der Besucher und schaffte 
es, die großen Fragen der Menschheit auf einen kleinen, erträglichen und 
überaus komischen Nenner herunterzubrechen. Musikalisches Highlight 
war die Medley Folkband, die ihre neue CD „From Dublin to West Virginia“ 
vorstellte. Am Bild v.l.: SMW-Direktor Ignaz Kopf, Peter Appl (sVersiche-
rung), Kabarettist Gery Seidl, SMW-Direktor Klaus Klopf.   Foto: Sparkasse

Erfolgreiche Highland Games Zehn Mannschaften zu je mindestens 
fünf Personen haben bei den Highland Games des Leo-Clubs mitgemacht 
und sich an insgesamt acht Stationen den verschiedensten Aufgaben ge-
stellt. Traktorziehen, Sackhüpfen oder Gummistiefelweitwerfen standen 
an diesem Tag bei der Teufelmühle in Auberg auf dem Programm. Unter 
den Teilnehmern waren auch zwei Teams von Asylwerbern aus dem Bezirk. 
Um den Flüchtlingen beim Deutschlernen zu helfen, haben sich die Leos 
entschlossen, mit dem Erlös der Veranstaltung Wörterbücher Deutsch-
Arabisch anzukaufen.

ÖSTERR. KREBSHILFE OBERÖSTERREICH, Harrachstr. 13, 4020 Linz, 0732/777756, offi ce@krebshilfe-ooe.at

Der Abend soll informieren – Brustkrebs-Experten erörtern die 
wichtigsten Schritte von Früherkennung und Behandlung und stel-
len die Unterstützungsangebote der Krebshilfe vor.

Der Abend soll unterhalten – Lily Blum und KünstlerInnen des 
Musiktheater begleiten musikalisch durch den Abend. Ein Buffet 
rundet kulinarisch ab.

Der Abend soll helfen – mit Ihrem Eintritt fi nanzieren Sie die Be-
gleitung von Brustkrebspatientinnen und die Brustkrebs-Vorsorge-
programme der Krebshilfe Oberösterreich.

Gemeinsam gegen Brustkrebs. Aus Liebe zum Leben.

Eintritt € 25,- zugunsten der Krebshilfe Oberösterreich.
Karten sind im Landestheater Linz erhältlich.

Anzeige

Krebshilfe-Veranstaltungen

07.10. Rohrbach: Brust-Tastseminar
07.10. Rohrbach: Nichtrauch-Vortrag
12.10. Schärding: Brust-Tastseminar 

13.10. Linz: Brusttast-Seminar
14.10. Freistadt: Nichtrauch-Vortrag

04.11. Vöcklabruck: Brust-Tastseminar
04.11. Wels: Nichtrauch-Vortrag
10.11. Ried/I.: Brust-Tastseminar

Um Anmeldung wird gebeten!  

19 Uhr
Musiktheater Linz

Pink Ribbon Gala
DI, 20.10.2015

MÜHLKREISBAHN-WANDERN

Die verschwundenen 
Dörfer im Böhmerwald
HÖRLEINSÖDT. Zu einer Reise 
in die Vergangenheit wurde die 
Mühlkreisbahn-Wanderung vor 
wenigen Tagen: Gemeinsam mit 
Heimatforscher Fritz Bertlwieser 
erwanderten die rund 60 Teilneh-
mer die verschwundenen Dörfer 
Rosenau, Reiterschlag, Bernek 
und Oberuresch in der zerstör-
ten Pfarre Deutsch-Reichenau. 
2000 Einwohner haben einst hier 
gelebt, in den Nachkriegsjahren 
wurden sie aus ihrer Heimat ver-
trieben. „Zusammengepfercht 
in Viehwaggons wurden sie drei 
Tage und drei Nächte unter un-
menschlichen Bedingungen nach 
Deutschland gebracht. Nachdem 

sie schon jahrelange Unterdrü-
ckung erdulden mussten, haben 
sie nach dem Zweiten Weltkrieg 
ihr Hab und Gut verloren“, schil-
derte Fritz Bertlwieser, dessen 
Großvater und Familie ebenfalls 
vertrieben wurde. Viele hofften 
oft bis ans Lebensende, zurück-
kehren zu können. 
Geblieben sind im Böhmerwald 
aber nur die Schutthaufen der 
in den 50er-Jahren gesprengten 
Pfarrkirche Deutsch-Reichenau.
„Tief drinn im Böhmerwald“ 
sang die Gruppe noch, bevor 
Wanderer entlang des einstigen 
Eisernen Vorhangs nach Hör-
leinsödt zurückmarschierten. 

Fritz Bertlwieser erzählte von einem dunklen Kapitel in der jüngeren Geschichte – 
der Vertreibung der Sudetendeutschen. Von den Dörfern in der Pfarre Deutsch-
Reichenau sind nur Schutthaufen geblieben.
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HERBSTKURSE

Gitarre spielen 
leicht gemacht
ARNREIT. Toni Pöchtrager lädt 
wieder ein, mit ihm das Gitarre-
spielen zu erlernen. Der Vollblut-
musiker ist überzeugt von den posi-
tiven Auswirkungen der Musik und 
gibt sein Wissen daher gerne wei-
ter. Bei Schnupperstunden am 14. 
und 21. Oktober um jeweils 9, 15 
und 18 Uhr können selbst Anfän-
ger bereits das erste Lied spielen. 
Der Anfängerkurs � ndet dann von 

6. bis 8. November statt. Für Fort-
geschrittene und Wiedereinsteiger 
gibt es Kurse von 13. bis 15. No-
vember (Volkslieder), 20. bis 22. 
November (Schlagtechnik), 27. bis 
29. November (Weihnachtslieder 
und Gospel) sowie ab 17. Novem-
ber einen Einstieg ins Notenspiel. 
Mehr Infos zu allen Kursen und 
Anmeldung: Tel. 0664/264 3590, 
poechtrager.toni@aon.at.

Für Toni Pöchtrager hat Musik viele positive Auswirkungen, deshalb lädt er zum 
Singen und Gitarrespielen ein.

DEMENZ

Wertvolles Wissen für Angehörige
ROHRBACH-BERG. Die Beglei-
tung von Menschen mit Demenz 
ist oft nicht leicht. Kommunika-
tionsschwierigkeiten führen häu-
fig zu Missverständnissen und 
beeinträchtigen das Miteinander. 
Deshalb startet die Caritas am 
19. Oktober im Kompetenzzent-

rum in Rohrbach-Berg eine drei-
teilige P.A.U.L.A.-Kursreihe für 
Angehörige von Demenzkranken. 
Fachkräfte vermitteln an drei Ter-
minen interessante Hintergrund-
informationen, zeigen mögliche 
Kommunikationswege auf und 
antworten auf spezi� sche Fragen. 

Die Zeit zwischen den einzelnen 
Treffen kann genützt werden, um 
Gelerntes und Erfahrenes gleich 
in der Praxis zu erproben. 
Start ist am Montag, 19. Oktober, 
weitere Termine am 9. November 
und 23. November jeweils von 19 
bis 21.30 Uhr imKompetenzzent-

rum der Caritas in Rohrbach-Berg 
(Gerberweg 6).

HINWEIS

Anmeldung: Tel. 0676/8776 2443 
(Christine Gumpenberger), 
www.pfl egende-angehoerige.or.at 
Kursgebühr: 45 Euro

VORTRAG

Tränen sind 
nicht genug
HASLACH. Unter dem Titel „Trä-
nen sind nicht genug“ spricht Lud-
milla Leitner am Samstag, 31. Ok-
tober, 20 Uhr, im Pfarrsaal über 
das KZ Auschwitz und die Befrei-
ung der darin Inhaftierten vor 70 
Jahren. 1,2 Millionen Menschen 
wurden dort ermordet.

Taylor Swift
im Life Radio
HitMix
Aktuelles Album –
jetzt im Handel:
1989

JUGENDKARTE

750 Vorteile nutzen
ROHRBACH. Die 4youCard 
hat mehr als 750 Vorteilsgeber 
aus den unterschiedlichsten 
Branchen mit im Gepäck. Bei 
dieser Auswahl ist für jeden 
4youCard-Besitzer das Rich-
tige dabei. 

4youCard Besitzer genießen 
tolle Vorteile bei über 750 Vor-
teilspartnern in ganz Oberös-
terreich und darüber hinaus. 
Einen Überblick über alle Vor-
teile erhalten Jugendliche mit 
dem kostenlosen Vorteilsgui-
de, der auf www.4youcard.at 
bestellt werden kann. Der Vor-
teilsguide enthält alle 4you-
Card-Vorteile nach Bezirken 
sortiert.
Im Bezirk Rohrbach kann man 
mit der 4youCard Geld sparen.
Bei Büropro�  Gahleitner erhal-
ten Jugendliche zehn Prozent 

Rabatt auf Schulrucksäcke und 
Federpennale. 

Sparen mit der 4youCard.

4YOUCARD

... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 

Foto: Heiligenbrunner
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&

Event-Tipp:

Samstag, 10.10.2015 - Oepping
> OEPPINGER VOLKSFEST @ be HAPPY
Für alle in Tracht gibt es bis 22:30 Uhr ein Begrü-
ßungsgetränk! Live im be happy Stadl: "Die jungen 
Rodltaler"! Gaudi Olympiade - Masskrugstemmen,  
Wettnageln und Wahl zur Miss Holz vor der Hütte!

Aleria, Eva, Lucas und Sabrina 
Empire, 03. Oktober (St. Martin)

Alle Partyfotos findest du auf www.szene1.at
Fotograf für dein Lokal unter tips@szene1.at anfordern

Top-Events und Top-Fotos
präsentieren

Anna, Anna und Anna 
Empire, 02. Oktober (St. Martin)

Sabrina und Claudia 
Empire, 02. Oktober (St. Martin)

Marie, Gabriela und Sophie 
Empire, 02. Oktober (St. Martin)
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 7. Oktober

absteigende Kraft

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Rosen und Beerensträucher 
p� egen; Gehölze schneiden; Reini-
gungsarbeiten, lüften; Ernte; Einfrieren 
von Früchten, einkochen; Umsetzen und 
umtopfen von Zimmerp� anzen; Kübel-
p� anzen p� egen; Butter machen; Haare 
schneiden; Zahnbehandlungen

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

DO 8. Oktober

ab 21:55 Uhr Jungfrau – 
absteigende Kraft

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Siehe gestern

FR 9. Oktober

absteigende Kraft 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Gartenarbeit; P� anzen um-
topfen, Kübelp� anzen, Knollen und 
Blumenzwiebeln einholen, die nicht 
draußen überwintern; kranke P� anzen 
behandeln; Laub als Mulch einsetzen; 
Kompostarbeiten; Maiglöckchen und 
Frühlingblüher in Schalen setzen, sie 
blühen dann Mitte Dezember; Garten-
zäune setzen; großer Haussputz; Dauer-
welle; Haare färben; geschäftliche Ver-
handlungen; Schreibarbeiten

Ungünstig: Salat im Glashaus setzen; 
Brennholz fällen

SA 10. Oktober

absteigende Kraft

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel – Siehe gestern

SO 11. Oktober

ab 10:50 Uhr Waage – absteigende Kraft

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 

Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Siehe gestern und morgen

MO 12. Oktober

absteigende Kraft

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Rosen behandeln; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; 
Malerarbeiten, Düngen von blühenden 
Zimmerp� anzen; Schimmelbefall be-
handeln; guter Beginn für Detox oder 
Abnehmen

Ungünstig: Zimmerp� anzen gießen

DI 13. Oktober

02:06 Uhr, ab 23:40 Uhr Skorpion – ab-
steigende Kraft

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: kranke Gehölze zurückschnei-
den; Bauholz schlagen, wird nahezu 
unbrennbar; in eine neue Wohnung um-
ziehen oder Möbel umstellen; Basteltä-
tigkeiten, alles, was Kreativität erfordert; 

glatte Flächen und Fenster putzen; lüf-
ten; Malerarbeiten, Düngen von blühen-
den Zimmerp� anzen

Ungünstig: Zimmerp� anzen gießen

MI 14. Oktober

absteigende Kraft

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: P� anzen gießen und düngen; 
kranke Gehölze ausschneiden; Rasen 
nochmals mähen; Kräuteranwendungen 
(Tees wirken gut); P� ege der Haut und 
Massagen; geschäftliche Verhandlun-
gen; Planung neuer Projekte; Einkauf 
der Wintergarderobe

Ungünstig: Friseur und Haare schnei-
den; konservieren; säen und p� anzen 

DO 15. Oktober

absteigende Kraft

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Siehe gestern
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Rückgabe einer 
bestellten Ware

Hat man eine Ware im Internet, 
per Telefon oder über einen Ver-
sandhauskatalog bestellt, so kann 
man sie im Regelfall nach Erhalt 
wieder zurückgeben. So viel ist 
allgemein bekannt. Doch wie sieht 
dieses Recht im Einzelnen aus? 
Worauf muss man achten? Wo 
besteht es ausnahmsweise nicht?

Wenn Sie als Konsument „über 
die Ferne“, also ohne persön-
lichen Kontakt, bei einem Un-
ternehmer eine Ware bestellen, 
können Sie davon grundsätzlich 
zurücktreten. Voraussetzung ist, 
dass der Unternehmer ein Ver-
triebssystem eingerichtet hat, das 
auf Bestellungen im Fernabsatz 
ausgerichtet ist (Bestellhotline, 
Bestellformular auf einer Website, 
Zusendung von Katalogen o. ä.).
Die 14-tägige Rücktrittsfrist be-
ginnt mit dem Zugang der Ware. 
Werden aber mehrere Waren in 
einer „einheitlichen Bestellung“ 
bestellt, so beginnt die Frist erst 
mit Erhalt der letzten Ware dieser 
Bestellung. Was das Gesetz mit ei-
ner „einheitlichen Bestellung“ ge-
nau meint, müssen freilich erst die 
Gerichte klären. Ist hingegen die 
regelmäßige Lieferung von Waren 
vereinbart – wie etwa bei einem 
Abonnementvertrag –, so ist die 
erste Lieferung entscheidend.
Der Unternehmer muss Sie aller-
dings genau über das Rücktritts-
recht informieren.

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Mag. Martin
Walther

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

AK-Konsumentenberater

Der aufgeweckte zwölfjährige 
Waisenjunge Peter lässt sich nur 
selten etwas gefallen. Doch in 
dem trostlosen Heim, in dem er 
aufwächst, wird jedes noch so 
kleine Anzeichen von Rebellion 
im Keim erstickt. Eines Nachts je-
doch verschwindet Peter wie von 
Zauberhand aus dem Waisenhaus 
und  ndet sich selbst plötzlich im 
magischen Nimmerland wieder, 
das von Feen, indianischen Krie-
gern und Piraten bewohnt wird.
Während er versucht, sich an dem 
fremden und faszinierenden Ort 
zurechtzufinden, macht er Be-
kanntschaft mit der kriegerischen 

Tiger Lily und dem charmanten 
James Hook. Doch das alles ist 
erst der Beginn eines ebenso ge-
fährlichen wie aufregenden Aben-
teuers, bei dem er nicht nur etwas 
über seine verschwundene Mutter 
erfährt, sondern es auch mit dem 
finsteren und erbarmungslosen 
Piraten Blackbeard zu tun be-
kommt, dem er sich gemeinsam 
mit seinen neuen Freunden in 
den Weg stellt, um Nimmerland 
zu retten.

KINOTIPP

Pan – Jede Legende 
hat einen Anfang

Foto: (c) Star M
ovie

KINOTIPP – ANZEIGE

ab 8. Oktober bei Star Movie

VOLKSHILFE

Mit HomeRun 
zum Lehrabschluss
OÖ. „Als ich im September 2011 
ins Projekt HomeRun der Volkshil-
fe Arbeitswelt GmbH aufgenommen 
wurde, war die größte Herausforde-
rung für mich, den richtigen Beruf 
zu  nden“, erzählt Manuel Ortner. 
Er habe zweimal eine Lehre be-
gonnen und wieder abgebrochen. 
Ohne seinen Coach Eduard Ebner 
hätte er wohl wieder das Handtuch 
geschmissen, erklärt er. „Auf die 
Berufsschule freute ich mich wegen 
einer Teilleistungsschwäche nicht 
gerade. Auch hier wurde mir von 
HomeRun geholfen. Heuer habe ich 
meine Lehrabschlussprüfung mit 
ausgezeichnetem Erfolg bestanden. 
Jetzt bin ich so motiviert, dass ich zu-
sätzlich die Lehre mit Matura ma-
chen möchte.“
HomeRun ist ein Angebot des Sozi-
alministeriumservice Landesstelle 
OÖ. 30 Jugendliche aus ganz OÖ 

werden an Wirtschaftsbetriebe in 
Wohnortnähe vermittelt und bis zum 
erfolgreichen Lehrzeitende begleitet. 

Es sind wieder Plätze frei
Interessierte Jugendliche zwischen 
15 und 23, die eine Lehrstelle su-
chen, melden sich bei HomeRun, 
Tel. 07252/41814-11  Anzeige

Manuel Ortner

Jobcoaching 

» Ich gehe in die 4. Klasse der 
NMS und weiß noch gar nicht, 
was ich werden will. Kann ich 
bei euch einen Berufsinteres-
senstest machen? »

Jovan, 15

Hallo Jovan,

ab September startet eine neue 
Förderaktion des Wirtschaftsres-
sorts des Landes OÖ und der Wirt-
schaftskammer OÖ: Jeder Jugend-
liche im achten Schulbesuchsjahr 
kann dadurch kostenlos an einer 
Potenzialanalyse teilnehmen. Die 
Testungen finden direkt in den 
jeweiligen Neuen Mittelschulen 
statt, die Anmeldung erfolgt 
über die zuständige Lehrkraft. In 
diesem Test werden deine Interes-
sen, Neigungen und Begabungen 
ermittelt und du bekommst Tipps 
zu Ausbildungsmöglichkeiten und 
zur Berufswahl.
Anschließend kannst du dich 
in deinem JugendService Regi-
onalpoint kostenlos von einem 
JobCoach bei der Lehrstellensuche 
oder Schulwahl beraten lassen, 
Infos unter www.jugendservice.
at/coaching.
Informationen über verschiedene 
Berufsbilder und Schulen be-
kommst du auch bei der jährlichen 
Berufsinformationsmesse in Wels, 
die heuer von 14.-17. Oktober 
stattfindet, komm vorbei, auch 
das JugendService ist mit einem 
Stand vertreten.
.

Martina 
Engelberger
Jugendberater

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Rohrbach
4150 Rohrbach, Stadtplatz 10,
Di + Do: 14.00 – 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel: 07289/22444
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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MARKTPLATZ

>> Aktuelles

>> Antiquitäten

>> Beratung

>> Boote

>> Brennstoffe

>> Feste/Veranstaltungen

>> Flohmarkt

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach, Info-Telefon: 07289 / 4490

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
www.tips.at/anzeigen oder Bestellung per E-Mail: tips-rohrbach@tips.at 
oder Fax: 07289 / 4490-1810 möglich.

Wortanzeigen

Bestellschein

 Wortanzeige auf rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,89   pro Wort im Fettdruck:  € 1,78

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei wöchentlichen und 14-täglichen Ausgaben), 
jeden Mittwoch vor erscheinung, 9 Uhr (bei monatlichen Ausgaben)

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

Preisverzeichnis                       aUsgaBen der tiPs

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck,  
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

wöchentliche Ausgaben:

oÖ
 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

nÖ
 Amstetten

14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:

 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

Bgld.
 Eisenstadt
 Güssing/Jennersd.
 Mattersburg
 Neusiedl
 Oberpullendorf
 Oberwart

i

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im SuperAnzeiger (www.superanzeiger.at)i
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BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ

BUCHE ab € 49,–
neues Heu  zu verkaufen

in Kaplitz
Tel.:  00420/728/896000

www.brennstoff.cz

Trapezbleche &
Sandwichpaneele

www.o-metall.com

Ab 1,79€/m² inkl.
MwSt.

AM STEG 15
A-4551 RIED IM TRAUNKREIS

+43 7588 30850-99
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Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und Ähn-
liches.  0650-5801532

MALER - GESELLE
(Österreicher), Wohnräume -
Stiegenhäuser!!!
Erstklassige Ausführung!!!
auch Sa., So, ganz OÖ.
  0732-220973

Kaufe Militärsachen vom
Weltkrieg, Räumungen.
0676-4115133.

Kaufe Sachen vom Weltkrieg,
Abzeichen, Uniform, ect.
 0676-7936292, +42-
0606360146

Gratis Lebensberatung!
Tarot, Hellsicht, Astrologie...
 0800-601197, gebührenfrei

Aktion Luftbetten, Natur-
betten www.waluma.at
0732-330239

Boote, Bootsanhänger, Zubehör
www.sparmitfuchs.at
0664-2267450

Verkaufe Pellets, Brennholz,
Hackgut. Zeschner's ab Hof Pel-
lets KG, Lucken 8, 4623 Guns-
kirchen.  0664-73116862,
07246-20351

Die original Chaoskellner-
Show für Ihre Feier
(Weihnachts-, Jubiläums-,
Geburtstagsfeier usw.)
die.dinnershow@gmail.com
 0664-5311747.

Dekoartikel - Keramik, Glas,
Kerzen, Seidenblumen, Weih-
nachtsware, Bastelartikel.
 0664-3330955 abends

Flohmarkt Sonntag 11. Okto-
ber, 7.00-12.00, Freistadt ÖTB-
Halle. Infos: 0699-11374601

AKTIONSPREIS STIEGEN
INNEN - AUSSEN
Granit - Marmor
0664-2144253

AKTIONSTAGE
Maßtüren zum Sonderpreis,
Lagertüren bis 60% reduziert.
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0676-7678888

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200

Jede Art von
PFLASTERVERLEGUNG
0664-5962426

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

PFLASTERER
  0664-3106155

Pflasterer legt jede Art von
Stein. 0676-4423176

PFLASTERUNGEN
0660-5295218

PFLASTERUNGEN
aller Art.
Beratung - Handel - Verlegung
0664-3033129

13905 Walter, 69jähriger Ka-
valier, mit kleinen Fehlern, wie
Gutmütigkeit, Humor, sucht lie-
bevolles Gegenstück für harmo-
nisches Miteinander! Kontakt
Vermittlung, 0664-1811340
Kontakt Vermittlung
0664-1811340, heute
ANRUFEN - ohne Wartezeit -
morgen VERLIEBEN!
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MARKTPLATZ

>> Heirat

>> Heizung

>> Kosmetik/Beauty

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Musik

>> Parkettböden

>> Partnerschaft

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Sanierung

>> Schwimmbad/Sauna

>> Sportartikel

>> Teppiche

>> Tiere

Liebe Monika!

Zur mit ausgezeichnetem 

Erfolg bestandenen

LAP Einzelhandelskauffrau

gratulieren dir deine 

Arbeitskollegen aus 

Pfarrkirchen!

 Liebe Mama und Oma!! 

Alles, alles Gute zum 

75. Geburtstag

 wünschen dir PAUL, 

Christa und Thomas 

und die ganze Familie

Krankenpflege-Diplom

Deine Familie

Liebe Christa!Nun ist es vollbracht,           du hast dein

gemacht.Wir gratulieren noch-          mals ganz herzlich!

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

www.nails-sun.at
Schillerpark, Linz

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

private Wortanzeigen in 
ausgewählten Rubriken gRatis

Wortanzeigen

Rubriken-aktion

	 spoRtaRtikel

	 VeRschiedenes

	 paRtneRschaft

	 elektRogeRäte

	 sammleR

Schalten Sie in diesen Rubriken Ihre private 
Wortanzeige kostenlos in bis zu 5 Tips-Ausgaben, 
maximal 3 Erscheinungen. 
Aktion gültig von KW 38 bis KW 42/2015.

Online-Bestellungen: www.tips.at/anzeigeni

14093 Rendezvous zweier Her-
zen! Sandra, 56jährige, at-
traktive, sympathische Ange-
stellte, sehnt sich nach einem
Leben zu zweit! Kontakt Ver-
mittlung, gebührenfrei 0800-
201444

14116 Darf ich dich kennen ler-
nen und mit dir das Glück fin-
den? Markus, 54jähriger,
sympathischer, gutaussehender
Angestellter, wartet bei Kon-
takt Vermittlung, gebührenfrei
0800-201444

14176 Erich, 49jähriger,
schlanker, sportlicher, gutausse-
hender Betriebsrat, ist auf der
Suche nach der Frau fürs Le-
ben! Sie erreichen ihn bei Kon-
takt Vermittlung, 0676-
84947912

14178 Unternehmungslustig,
charmant, reisefreudig, sport-
lich... Erika, 62jährige, vielsei-
tig interessierte Pensionistin,
wartet auf einen Kavalier bei
Kontakt Vermittlung, 0664-
1811340

14189 Liebevolle, reiselustige
und gefühlsbetonte Verkäufe-
rin ist auf der Suche nach dem
Glück. Willst du mit Marion,
53, in die Zukunft starten? Kon-
takt Vermittlung 0664-
1811340

64 J., WITWE. LANDWIRTIN.
Nach einigen einsamen Jahren
merke ich immer mehr, dass
Du mir Tag und Nacht fehlst,
ein liebevoller Mann bis ca. 80
J. Ich koche sehr gerne, mag
die Natur, fahre Auto und bin
nicht ortsgebunden.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

FÜR DICH UND MICH
Partnervermittlung
GmbH - ehrlich und fair.
 0676-898707100

GEMEINSAM IN DEN HERBST
EVELYN,  39 J., schlank,
blond und attraktiv. Sie ist ge-
nau die richtige Frau, wenn Du
auch verlassen wurdest, auch
ich wurde sehr enttäuscht. Mit
mir kannst Du wandern,
schwimmen, radeln, kuscheln
uvm.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

MARION 50+
eine hübsche Blondine hat
Sehnsucht nach Liebe und Zärt-
lichkeit! Bin Witwe, naturver-
bunden und suche kein Aben-
teuer, sondern einen aufrichti-
gen Lebenspartner. Wann star-
ten wir ins Glück? Agentur Ju-
lia  0664-2201555

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555 Ihr Österr.
Spezialist für einsame Herzen!
www.partneragentur-julia.at

SIMON 48/1,80
...genug von Smalltalk und
dann Auf Wiedersehen! Wo ist
die Frau meiner Träume, die
ganz Frau ist, natürlich und lie-
benswert? Bin ein humorvoller
Mann, der gerne in der Natur
wandert, Wellness und Tanzen
liebt. Agentur Julia
 0664-2201555

WITWE,  54 J., eine herzliche
Frau. Ich möchte für Dich ko-
chen, mit Dir gemütlich ein Wo-
chenende in einer Therme ver-
bringen, einfach wieder das Ge-
fühl spüren, geliebt zu werden.
Ich bin nicht ortsgebunden und
freue mich sehr auf Dich.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Kesselumrüstung auf Pellets
ab € 1.990,-
www.leistbaresheizen.at
07612-20828.

Pelletheizung ab € 4.990,-.
www.leistbaresheizen.at
07612-20828.

Verkaufe Strebel Gusskessel
für Festbrennstoffe, Strebelkes-
sel mit Olympbrenner und Cen-
trasteuerung.  0664-
1222725

SENIOREN AKTION
Permanent Make up,
garantiert schmerzfrei
www.kosmetik-freilinger.at
Gesellenhausstr. 17 - 4020 Linz
 0732-660241

www.kreditinfo.cc
0676-4141809

Klaviere, E-Pianos,
neu- und gebraucht, große Aus-
wahl. Musikhaus FUCHS
An der Salzburgerstraße
Linz-Pasching, 07229-72363

Parkett schleifen, versiegeln
günstig.  0699-81526063

Er 44 J, groß, schlank, sucht
nette, schlanke bis leicht molli-
ge Sie zw. 25-45 J., zum Ken-
nenlernen (alles kann, nichts
muss)  0650-2139418
NEUSTART in der LIEBE!
Petra hilft:  0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at
Suche ehrliche Partnerin im Al-
ter zwischen 65 und 75 Jahren.
 Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 43, 4150 Rohrbach unter
001/8023

UHRENBÖRSE
GOLDBÖRSE
NEU in unserem Programm!
PFANDBÖRSE
Höchstpreise, sofortiges
Bargeld, BESTZAHLER!
Graben 19, 4020 Linz,
 0732-791998
www.uhrenbörse1.at

MALERGESELLE
Der etwas kann!!!
WOHNRAUMANSTRICHE!!!
 0664-2542347

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

!SONDER-VERKAUF!
Fabriksneue Schwimmbad-
Überdachung, Modell Horizont
4860 x 9890, 5 Segmente, Voll-
polykarbonat 1 seitl. Schiebetür
und Drehtür 0699-12613255,
office@hg-tech.at

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Laufende Aktionsangebote
07229-63062

DIREKT- & LAGERVER-
KAUF
am Freitag, 9.10., 13-18 Uhr
Info: www.gurtner-infrarot.at
Gurtner Wellness GmbH
Gunzing 57,
4923 Lohnsburg
0676/4403609
Mobiler Schauraum

LEHNER KG 0650-2252225
POOLÜBERDACHUNGEN
Schwimmbäder & Folien
www.poolcover.at
Pool-Überdachungen
SuperGut
www.hg-tech.at

Crosstrainer, Thane Fitness,
günstig abzuzgeben.  0664-
5771930

Verkaufe einen original irani-
schen Ghom,  hohe Knoten-
dichte, Schafwolle auf Baum-
wolle, Größe: 376x290 cm,
klassisches Zentralmotiv, nur
Abholung, VB € 4.000,-
 0650-6350449

Verschenke sehr liebe und
zutrauliche, kurz- und langhaa-
rige Kätzchen.  07282-5543
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MARKTPLATZ

>> Übersiedlungen

>> Unterricht

>> Verschiedenes

>> Wasserbetten

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> Reifen/Felgen

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> BMW

>> Honda

>> Jeep

>> Mini

>> Peugeot

ZWEIRAD

>> Motorräder Verkauf

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Wohnungen

VERMIETUNG

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Betriebsobjekte

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.
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Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Im
m
ob
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en

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Alle Wortanzeigen 
erscheinen zusätzlich 
GRATIS im 
SuperAnzeiger

Da sind meine 
Wortanzeigen drin!

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Jo
bb
ör
se

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
 0650-2015105
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Eine kleine private Franzö-
sischgruppe sucht Interes-
sierte für Kursteilnahme, fortge-
schritten, dienstags vormittags
(14-tägig), in Hartkirchen,
 0664-5615833.

24-teiliges Tafelbesteck, al-
les original, noch nie benützt,
zu verkaufen. Selbstabholung,
Preis nach Vereinbarung.
 0664-5398817
Ca 30 m² gebrauchte Wasch-
betonplatten 50 x 50 cm
bei Selbstabholung gratis abzu-
geben.  0676-4115161
Keramik-Geschirr,  sehr gut
erhaltene Wein-, Bier- und
Schnapsgläser, zu verkaufen.
Preis nach Vereinbarung.
Selbstabholung.  0664-
5398817
Leider muss ich mich von mei-
nem Glasschrank verabschie-
den, sehr gepflegt, L=67 cm,
B=32 cm, H=1,74 m; vorne 1
Glastür, links und rechts Glas-
flächen, Holzrückwand. Preis
nach Vereinbarung, Selbstabho-
lung.  0664-5398817
Original Grundträger für Mazda
3 + Schiträger, absperrbar, und
ein Radträger zum Einhän-
gen an der Heckklappe. Preis
nach VB.  0664-5771930
Rohkeramik,  verschiedene
Formen (groß, klein) zum Bema-
len, ebenso neue Rahmen mit
Glas (Holz), ua. auch vergoldet.
Günstig!  0664-4169565
Wegen Umbau abzugeben:
WC Flachspüler + Spülkas-
ten, kleines Waschbecken und
Brausetasse 80x80, alles beige,
ein Heizkörper 60x60.
 0664-5771930

Suche gebrauchte Jauche-
oder Güllerohre, Länge 6 m,
Bauer HK 70,  0664-
9606101.

Verkaufe 2 gesunde Wasser-
schildkröten, ca. 5 cm groß,
€ 65,-. heidischla@gmail.com;
 0664-8624282

Verkaufe Einzelgrab - Einfas-
sung, Granit Sägerauh und
Schmiedeisen - Grabkreuz,
 0664-4174001

Verkaufe elektrische Schreib-
maschine,  0664-4174001
Wir veranstalten Dildopartys.
www.4lover.at, 0664-5090602

Aktion Wasserbetten
www.waluma.at 0732-330239

Ab heute 0650-3545104
Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Ab sofort! Kaufe Gebraucht-
wagen aller Art.  0677-
61454412
Ab sofort! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Ankauf Toyota, Volkswagen,
Seat 0681-81138248
Kaufe Autos für Export, 0660-
7033307.

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Audi S8 4E Felgen, 9x20 ET
46 mit Dunlop Sport Max GT
275/35/20 mit ca. 3,5-4 mm,
Felgen passen auf jd. Audi A4,
A6, A8; Reifen können kosten-
los demontiert werden,
€ 1.250,-  0676-7197744

Audi A3 Ambition 1,6 TDI:
schwarz metallic, 105 PS, EZ: 2/
2014, 36.500 km, Service ge-
pflegt, Werksgarantie bis
2017, Xenon, Navi, Klimaauto-
matik, Alufelgen 17 Zoll, Bord-
computer, unfallfrei, Nicht-Rau-
cher-Fahrzeug uvm. VP:
22.900,-  0699/11110030

325D Kombi Touring, 
EZ 2007, 166.000 km, 8-f. ber.
auf Alufelgen, Diesel, 197 PS
(145 kw), schwarz, Schaltgetrie-
be, Ausstattungshighlights: Xe-
non, Lederausstattung, Sport-
Lederlenkrad, Park-Distance,
Regensensor, Navi, Business,
Sitzheizung, VP € 12.500,-
 0676-4308306

Verkaufe Honda Civic Sport
rot, Benzin, 90PS, EZ 12/2004,
117.000 km, 8-fach bereift auf
Alufelgen, leichte Lackschäden,
Jahresvignette, Pickerl bis 02/
2016, Zahnriemen neu, Erstbe-
sitz, VB € 3.500  0664-
73403333 erreichbar 17.00 -
20.00

Grand Cherokee 2,5 Td,
Bj. 69, 190.000 km, kein
Pickerl, reparaturbedürftig,
€ 1.700,-.  0664-4616377.

Mini One F56 schwarz met.,
102 PS, EZ 6/2014, 26.000
km, 15 Zoll Alu, Multifunktions-
lenkrad, Sitzheizung, Frei-
sprecheinrichtung, Klimaanla-
ge, Einparkhilfe, Bordcompu-
ter, Nichtraucher-Fzg, Werksga-
rantie, unfallfrei. € 15.900,-
 0676-9166336

Angebot der Woche!
Peugeot 308 SW Exclusive HDi
109 PS, EZ 8/2008, 128.200
km, sehr gepflegt, Zahnriemen
neu! Pickerl bis 8/2016 + 4
Monate! Sehr sparsamer und
spritziger Diesel! 2-Zonen-Kli-
maaut., Freisprech, Tempomat,
CD-Radio mit FB, Dachreling,
Glaspanoramadach, Alufelgen,
EPH hinten uvm.
Jetzt nur € 7.980,- bar
oder monatlich ab
€ 128,-!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot
Händler
www.poechtrager.com
07282-6338, 0664-2352555

Peugeot 307 XSI HDI 110
5T,  servicegepflegt, Winter- u.
Sommerreifen (Alu) fast neu.,
Bj. 2003, Km 190.000, 5-türig,
Sonderausstattung, Pickerl, VP:
€ 3.200,-  0650-6266465.

GTS 300i.e. ABS, EZ
6.5.2015, weiß, € 5.200,-.
 0664-1236666 (Vöckla-
bruck).

Schönes Haus dringend zu kau-
fen gesucht. AWZ Immobilien:
Sympathisch.at,  0664-
9969228.

3-Zimmerwohnung zu kaufen
gesucht. AWZ Immobilien:
Aussichtslage.at,  0664-
9969228.

WALDING: Barrierefreie 95
m² EW, 15 m² Loggia, 2. Lift-
stock, Niedrigenergie, Solar,
kontrollierte Wohnraumlüf-
tung, hohe Förderung, 2 Jahre
jung.  0664-5402763

Ulrichsberg: Wohnhaus, Einbau-
küche, Wintergarten, 105 m²,
Doppelgarage, HWB 37, Miete
incl. BK und Heizung € 780,-.
0699-10583634

Ulrichsberg: Wohnung, 36 m²,
Einbauküche + 2 Räume, Mie-
te inkl. Heizkosten/BK € 270,-.
0699-10583634
Vermiete 75 m²-Wohnung mit
Garten in Bad Mühllacken.
 0699-11189899
Wohnung, 75 m², Neubau, Zen-
trum von Aigen. 0676-5370605

WELS-Salzburgerstraße: Ver-
miete ca. 260 m² Produktions-/
Lagerhalle mit Büro. 0664-
8984000. Immo: AWZ.at

Geschäftslokal zu verpachten
in Neukirchen/Walde, 0676-
7569795, 0676-7569794.

37 Jahre altes Traditionsunter-
nehmen (RudH) sucht:
- VerkäuferInnen/Kontak-
terInnen zum sofortigen Ein-
satz
- einwandfreier Leumund
- Verkaufsprofis mit eigenem
PKW
- ehemalige Mitarbeiter/innen
aus Direktvertrieb und Verkauf,
Kontakter auch Neueinsteiger
Wir bieten:
- seriöse & kostenlose Aus- &
Weiterbildung
- Kunden & Termine werden
von der Firma gestellt!
- die Möglichkeit, mit unseren
Kunden/Partnern Termine zu or-
ganisieren und dabei im Vor-
feld schon gut zu verdienen.
- € 3.000,- fix während
der Einarbeitungsphase
möglich, auf Wunsch wöchentli-
che Auszahlung
- unsere FachberaterInnen ver-
dienen nachweislich zwischen
€ 6.000,- und € 8.000,- mtl.
bei selbstst. Tätigkeit
Bewerbungen unter:
office@rudh.com oder
 0664/9190517 oder
 0662/8082-351 Hr. Zivo

Berufschance im Bereich Kos-
metik & Wellness, Visagis-
tik. Interessantes Aufgabenge-
biet, gute Einkommens- und
Karrieremöglichkeiten.
Bewerbungen an: Fa. Kletz-
mair, 0676-5667131
veronika@kletzmair.at

www.strom-vertrieb.at
sucht Vertriebspartner
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STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Reinigungspersonal

STELLENGESUCHE

>> Gastgewerbl.Personal

>> Diverses Personal

Wir garantieren Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz –
Traditionsunternehmen seit über 50 Jahren!

Auf Ihre Bewerbung freut sich Herr Johann Schütz –
Gasthaus Eidenberger Alm.

Wir suchen für unser Team ab sofort:

• Lehrling Restaurantfachfrau/mann 
 5-Tage-Woche, Vollzeit, Bezahlung lt. KV

• Lehrling Koch/Köchin
 5-Tage-Woche, Vollzeit, Bezahlung lt. KV

• Restaurantfachfrau/mann
 4- oder 5-Tage-Woche (Mittwoch bis Sonntag),  
 kein Teildienst, Bezahlung über KV

• Restaurantfachfrau/mann
 2-Tage-Woche (Montag + Dienstag),
 16–20 Stunden, Bezahlung über KV

Hochzeit – Seminar – Hotel
Das Kleinod inmitten der Natur –
nur 15 Autominuten von Linz.
Eidenberger Alm
Tel: 07239/5050
www.eidenberger-alm.at

Bre i tenfellner
P e r s o n a l

TIME FOR A 
CHANGE

Für unsere Kunden im Raum Aschach
suchen wir (m/w):

20 Hilfskräfte f. Lebensmittelproduktion
 

2-Schichtbetrieb, € 8,94 brutto/Std.
FS + PKW erforderlich

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
Bewerbung mit Lebenslauf an: Iris Breitenfellner, 

Dr. Schauer-Straße 26, 4600 Wels, Tel: 07242/9396 9614, 
Mobil: 0664/520 4263 ▪ bewerbung@breitenfellner-personal.at, 

www.breitenfellner-personal.at

Stadtplatz 43 
4150 Rohrbach
Tel.: 0664 / 144 72 73
Fax: 07289 / 4490-1810
f.stadler@tips.at

Franz Stadler
Verkauf

Ihr Berater

Selbstständig mit einem Buchführungsbüro
Kurzseminar über Voraussetzungen, Marktchancen, Verdienstmöglichkeiten:

www.datac.at/demo
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r&r Objekttischlerei GmbH,
Paschingerstrasse 35
4060 Leonding
Tel.: 0732/ 668 658 - 0
job@rr-tueren.at

Wir sind ein zielstrebiges Unternehmen und beschäftigen uns seit mehr als 20 Jahren
mit der Projektabwicklung und Montage von Qualitätsholztüren und Marken-Beschlä-
gen im Objektbau (z. B. Wohnhäuser, Krankenhäuser, Pflegeheime, Büros...).
Für unser Team suchen wir zum sofortigen Eintritt einen

Monteur/Tischler m/w Dienstort: LINZ
Wir bieten:
 junges, leistungsstarkes und kollegiales Team
 sicherer und langfristiger Arbeitsplatz
 leistungsgerechte Entlohnung
Montagebus, Diensthandy

Wir erwarten:
 abgeschlossene Tischlerlehre (von Vorteil)
mehrjährige Berufserfahrung (von Vorteil)
 Führerschein B

Das kollektivvertragliche, monatliche Bruttomindestentgelt beträgt 1.700,- Euro + Diäten. Abhän-
gig von Ihrer Qualifikation und Berufserfahrung sind wir auch gerne bereit, über dem Kollektiv-
vertrag zu zahlen.

(Türenbranche, vorwiegend für Montagen in OÖ, kein tägliches Erscheinen in der Firma erforderlich)

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben? Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

www.ford-ransmayr.at

Ihre Zukun�  bei Ford Ransmayr

 Wir suchen eine/n

 Verkaufsberater/in
    Für Neu- und Gebrauchtwagen
Sie bringen mit:
* Einschlägige Berufserfahrung
* Begeisterung für die Automobilbranche
* Kommunikationsfähigkeit und gutes Au� reten
* hohe Eigenmotivation, Ausdauer und gutes 
     Zeitmanagement
Wir bieten Ihnen:
* einen sicheren Arbeitsplatz in einem Traditions-
     unternehmen
* gutes Betriebsklima und Zusammenarbeit mit 
     motivierten, engagierten Kollegen
* Entwicklungsmöglichkeit auf bestehendem 
     Kundenstock
* langfristige Perspektiven
* leistungsorientierte Bezahlung (Grundgehalt und 
     Provision)
Mindestbruttogehalt nach dem Kollektivvertrag für Angestellte in Handelsbetrieben € 
21.000,- pro Jahr (Fixum, Provision). Zusätzlich bieten wir eine Überzahlung – je nach Quali-
fi kation und Erfahrung – durch Verkaufsprämien sowie die Möglichkeit eines Firmen-PKWs.

Haben Sie Interesse?
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Ransmayr
Autovertriebs- und Service GmbH
zH Frau Mag. Eva Gahleitner-Ransmayr
Bahnhofstraße 22, 4150 Rohrbach
e-mail: eva.gahleitner@ford-ransmayr.at

Traumjob im Außendienst
Wir suchen ab sofort
Kundenberater/in
mit Herz und Gefühl
Sie sind gerne frei und selbstän-
dig und wollen dennoch ein ho-
hes, sicheres Einkommen ha-
ben? Sie lieben den Umgang
mit Menschen, sind kommuni-
kativ und haben eine positive
Ausstrahlung?
Dann bieten wir Ihnen:
Arbeiten in Wohnortnähe
Festorganisierte Kunden-
termine
Konkurrenzlose Produkt-
palette
Freie Zeiteinteilung
Erstklassiges Betriebskli-
ma
Interessiert? Dann vereinbaren
Sie bei uns einen Termin für ein
Kennenlerngespräch unter
 0662-85085761-3 oder un-
ter office@remedic.at

SCHWEDENKRÄUTER Ma-
ria Treben Naturproduk-
te. Beratertätigkeit bei freier
Zeiteinteilung. Info unter
 0650-3115532
bewerbungmariatreben@
gmx.at

Beraterin für Dildopartys ge-
sucht. www.4lover.at, 0664-
5090602
Familienfreundliches Zusatzein-
kommen Fa. Breuer  0664-
4496058
Zeitungszusteller (m/w) für
Helfenberg, St. Veit/Mkr.
auf Werkvertragsbasis gesucht.
Bei Interesse an dieser selbst-
ständigen, flexiblen Tätigkeit
mit erfolgsorientiertem Zu-
satzeinkommen (abhängig von
Frequenz und Zustellmenge),
wenden Sie sich an Frau
Meindl, luise.meindl@media-
print.at oder  0732-7808-
304

ZENITH GmbH - Wirtschafts-
beratung sucht Mitarbeiter für
Datenerhebungen und die Kun-
denbetreuung. 16 Std./Woche
bei € 820,- p.M. Matura und
Flexibilität von Vorteil. Ausbil-
dung wird firmenseitig über-
nommen. Info Frau Schwarz
 0660-7476934 oder per
Mail: silvia.schwarz@zenith.at

Suchen Urlaubs- und Kran-
kenstandvertretung der
Reinigungskraft für Rohr-
bach MO-DO 16:30-20:00, FR
12:00-15:30 Uhr, lt.  KV
€ 8,23/Std. Fa. Reinigungs-
Service  0732-383047

Ottensheim: Gasthaus Dürn-
berg sucht Servicemitarbeiter
mit Inkasso, Voll- oder Teilzeit-
Entlohnung nach KV, Überzah-
lung möglich, Info bei Herrn
Hauzeneder  07234-83447

ROLLSTUHLFAHRER mit
langj. Berufserfahrung sucht Tä-
tigkeit im Telefon- und/oder
Portierdienst bzw. im Bürobe-
reich im Raum OÖ. Auch Heim-
arbeit, Nacht-, Wochenend-
und Schichtdienst, sowohl Teil-
zeit als auch Vollzeit. Keine
Strukturvertriebe.  0680-
1282784
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Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie – unter Angabe des Lehrberufes/der Lehrberufe und der Dienststelle/n mit tabellarischem Lebenslauf sowie unter Anschluss
des Jahres- und Abschlusszeugnisses der 8. Schulstufe – vollständig in Kopie mit Rückseite/n –, ehestens an die

Abteilung Personal-Objektivierung des Amtes der Oö. Landesregierung
4021 Linz, Bahnhofplatz 1 (Landesdienstleistungszentrum)

und muss bis spätestens 18. November 2015 in der Abteilung Personal-Objektivierung eingelangt sein. Wir ersuchen Sie, auch den Postweg einzurechnen,
da Bewerbungen, die nach dem 18. November 2015 einlangen, nicht mehr berücksichtigt werden können.
Weitere Informationen und den Lehrlings-Bewerbungsbogen erhalten Sie:

• im Internet: www.land-oberoesterreich.gv.at unter > Jobs & Karriere > Freie Stellen
• bei den Bürgerservicestellen des Amtes der Oö. Landesregierung und der Bezirkshauptmannschaften in Oberösterreich
• bei der Abteilung Personal-Objektivierung

Der Beginn der Lehrverhältnisse ist im September 2016 vorgesehen. In das Auswahlverfahren werden nur Personen einbezogen, die vor allem die allgemeine
Schulpflicht bis spätestens Juli 2016 beendet, das 17. Lebensjahr bis zum Stichtag 31. Dezember 2015 nicht vollendet haben und bis zum Dienstantritt in keinem
Lehrverhältnis stehen.
Im Sinne des Gleichstellungsprogramms des Landes Oberösterreich begrüßen wir besonders die Bewerbung von weiblichen Lehrlingen, insbesondere in jenen
Bereichen, wo Frauen bisher wenig vertreten sind.

Oberösterreich
LAND

Mein Land. Mein Arbeitgeber.

LEHRSTELLEN beim Land Oberösterreich

Bürokauffrau/Bürokaufmann
- für verschiedene Landesdienststellen in Linz
- für die Bezirkshauptmannschaften Braunau, Eferding, Freistadt, Grieskirchen, Kirchdorf, Perg, Ried im Innkreis, Rohrbach, Schärding,
Steyr-Land und Wels-Land
Druckvorstufentechnikerin/Druckvorstufentechniker
- für die Abteilung Presse in Linz

Elektrotechnikerin/Elektrotechniker
(Modullehrberuf – Hauptmodul Elektro- und Gebäudetechnik)
- für die Abteilung Gebäude- und Beschaffungsmanagement in Linz

Hotel- und Gastgewerbeassistentin/Hotel- und Gastgewerbeassistent
- für das Landes-Bildungszentrum Schloss Weinberg in Kefermarkt

Informationstechnologie-Technikerin/Informationstechnologie-Techniker
- für die Abteilung Informationstechnologie in Linz

Karosseriebautechnikerin/Karosseriebautechniker
- für die Betriebswerkstätte Ried im Innkreis
Köchin/Koch
- für die Berufsschule in Freistadt und die Betriebsküche in Linz
Kraftfahrzeugtechnikerin/Kraftfahrzeugtechniker
(Modullehrberuf – Hauptmodul Personenkraftwagentechnik, Spezialmodul - Systemelektronik)
- für die Betriebswerkstätte Linz in Ansfelden

Straßenerhaltungsfachfrau/Straßenerhaltungsfachmann
- für die Straßenmeistereien Ansfelden, Eferding, Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf, Kremsmünster, Mondsee, Münzkirchen, Obernberg,
Ostermiething, Peuerbach, Pregarten, Raab, Seewalchen, St. Martin, Steyr, Ulrichsberg, Unterweißenbach und Weyer

Veranstaltungstechnikerin/Veranstaltungstechniker
- für die Abteilung Presse und das Oö. Kulturquartier in Linz
Vermessungstechnikerin/Vermessungstechniker
- für die Abteilung Geoinformation und Liegenschaft in Linz

Das Land Oberösterreich zählt zu den TOP-Lehrlingsausbildungsbetrieben in Oberösterreich und bietet ab September 2016 wieder eine Vielfalt an Lehrstellen für
Jugendliche an.
Neben der Vermittlung der Fach- und Sachkompetenz im dualen Ausbildungssystem legen wir großes Augenmerk auf eine ganzheitliche Ausbildung, insbesondere
durch unser Lehrlings-College und Job-Rotationen.
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ENTSCHEIDUNG

Wirtschaftskammer und das Land 
helfen den richtigen Beruf zu fi nden
OBERÖSTERRE ICH .  Nach 
wie vor konzentriert sich die 
Berufswahl auf einige wenige 
Berufe, sowohl bei den Mäd-
chen als auch bei den Burschen. 
Insgesamt gibt es mehr als 1.600 
konkrete Berufe, und davon fast 
200 verschiedene Lehrberufe, 
da fällt die Wahl nicht immer 
leicht. Daher fördern Land OÖ 
und WKOÖ eine Potenzialana-
lyse für Schüler.

Die Job-Chancen für junge Men-
schen, die eine Lehre absolvieren 
möchten, sind gut. „Damit die 
Berufswahl aber gelingt, müssen 
wir rechtzeitig aufklären und be-
raten. Als Wirtschafts- und In-
dustriebundesland Nummer eins  

kann es sich Oberösterreich nicht 
leisten, dass Jugendliche durch 
falsche Berufswahl Energie und 
Motivation für ihre Berufskarrie-
re, aber auch für ihr persönliches 
Leben verlieren. Die Potenzial-

analyse zeigt den Jugendlichen 
auf, welche Berufsbilder zu den 
eigenen Begabungen passen“, er-
klärt WKOÖ-Präsident Rudolf 
Trauner.  Erwartet wird eine sehr 
breite Inanspruchnahme durch 

Jugendliche der Achten Schulstu-
fe, insbesondere aus Neuen Mit-
telschulen, Hauptschulen sowie 
AHS. Das Projekt Potenzialana-
lyse ist die Fortsetzung einer bis-
her sehr guten Zusammenarbeit 
zwischen Land OÖ und WKO 
Oberösterreich in den letzten Jah-
ren. Eingebunden ist auch das 
JobCoaching des Landes OÖ. Die 
JobCoaches bieten persönliche 
Beratung für jene Jugendlichen, 
die nach Ende der P� ichtschule 
noch keinen Lehrplatz oder keine 
Ausbildungsstelle haben. „Bei Be-
darf begleiten die JobCoaches die 
Jugendlichen über die Jobvermitt-
lung hinaus, um den Jugendlichen 
einen bestmöglichen Start ins Be-
rufsleben zu ermöglichen“, erklärt 
Wirtschafts-Landesrat Strugl. 

Weibliche Lehrlinge sind in technischen Berufen noch immer eine Seltenheit.

Foto: Wodicka

Bewirb dich und mach Karriere!
Lust auf eine abwechslungsreiche Lehre? Dann bist du bei
der Energie AG genau richtig. Hier stehen dir alle Möglichkeiten
offen: von einer erstklassigen Ausbildung bis zu Top-Aufstiegs-
chancen in einem modernen, erfolgreichen Unternehmen.
Du bekommst deine Ausbildung in einer der modernsten Lehr-
werkstätten und sammelst Praxiserfahrung in den unterschied-
lichen Konzernbereichen. Dort wirst du auch erfahren, wie
wichtig uns Teamarbeit und ein ausgezeichnetes Arbeitsklima
sind. Die Lehrlingsentschädigung im ersten Lehrjahr beträgt
EUR 585,39 im Monat.

Mehr darüber erfährst du unter www.energieag.at

Abenteuer Energiezukunft:
Eine Lehre voller Power.
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.com/wirdenkenanmorgen

Energie AG Lehrlinge im O-Ton:
Hier geht´s zu den watchado-Videos!g
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WORLD SKILLS

Unsere Lehrlinge sind weltweit erfolgreich
SAO PAULO. Gleich zwei Me-
daillen holten oberösterreichi-
sche Lehrlinge diesen Sommer 
bei der Lehrlingsweltmeister-
schaft „World Skills“ in Sao 
Paulo (Brasilien). Somit zählen 
sie zu den Besten der Besten.

Marius Golser aus Wels (in Aus-
bildung bei Kienesberger in 
Grieskirchen) wurde Steinmetz-
Weltmeister, Martin Entholzer 
aus Michaelenbach (in Ausbil-
dung bei Baumeister Humer in 
Peuerbach) holte Silber bei den 
Maurern. Aufgrund ihrer hohen 
Punktezahl wurden fünf wei-
tere Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus Oberösterreich mit 
Medaillen „for Excellence“ aus-
gezeichnet. Die restlichen sechs 
Teilnehmer aus Oberösterreich 
wurden alle mit einem „medalli-

on for excellence“ ausgezeichnet. 
„Das ist ein Riesenerfolg für un-
sere Medaillengewinner und für 
Oberösterreich. Ich gratuliere den 
Gewinnern und den Ausbildungs-
betrieben ganz herzlich“, freute 
sich Bildungslandesrätin Doris 
Hummer und sagt weiter, „einmal 

mehr zeigt sich, dass wir mit unse-
rer praxisorientierten dualen Aus-
bildung weltweit ganz vorne sind. 
Für mich als Grieskirchnerin ist es 
eine doppelte Freude: Beide Me-
daillen stammen aus dem Bezirk 
Grieskirchen, dessen Motto lautet: 
Handwerk mit Weltruf!“ Es sei 

daher auch kein Wunder, dass sich 
viele europäische Staaten – vor 
allem südeuropäische – für unser 
Modell der dualen Ausbildung in-
teressieren. Es gibt Bestrebungen 
in diesen Ländern, ein vergleich-
bares System dort aufzubauen. 
Das derzeit größte Manko der 
Bildungssysteme dort sei ein Zu-
viel an Theorie und ein Zuwenig 
an Praxistauglichkeit. Österreich 
habe dagegen ein gereiftes System 
der beru� ichen Quali� zierung mit 
den Lernorten Betrieb und Berufs-
schule aufgebaut.
Auch Landeshauptmann Josef 
Pühringer dankte zum einen den 
Medaillengewinnern, denn „wir 
leben von Menschen, die bereit 
sind mehr zu leisten“, aber auch 
den Ausbildnerunternehmen und 
den Berufsschulen, „denn sie 
haben die wichtigen Fundamente 
für diese Erfolge gelegt.“

Maurer Martin Entholzer (l.) und Steinmetz Marius Golser (r.)  Foto: WKÖ/SkillsAustria

WKO-Potenzialanalyse gibt Sicherheit bei der Berufswahl
Mit der richtigen Beratung fällt es Jugendlichen leicht, ihren Traumberuf zu fi nden.

Heute stehen viele Berufe und Ausbildungsmöglichkeiten zur Ver-
fügung. Die Potenzialanalyse der WKO-Karriereberatung hilft, die 
richtige Entscheidung zu treffen. 

Jeder Mensch hat besondere Fähigkeiten, Stärken und Talente. 
Doch worin ist man anderen voraus? In welchem Beruf wird man 
richtig zufrieden?

Die WKO-Potenzialanalyse hilft, die persönlichen Stärken und Po-
tenziale zu erkennen und zeigt die Interessen- und Persönlichkeits-
struktur detailliert auf. Sie gibt Antworten auf Fragen wie „Welcher 
Beruf ist der richtige für mich?“, „Lehre oder Schule?“, „Welcher 
Lehrberuf/welche Schule passt zu mir?“. Mit Hilfe von Testverfahren 
wird ein individuelles Kompetenz-Profi l erstellt und im Gespräch
mit dem Experten passende Berufsfelder und Ausbildungswege 
aufgezeigt.

Für alle Schülerinnen und Schüler der 8. Schulstufe ist
das Angebot jetzt kostenlos!
Der Normalpreis beträgt € 154,00.

Information und Anmeldung: WKO-Karriereberatung 
Tel. 05-90909-4061, E-Mail: karriere@wkooe.at      Anzeige

WKO-Potenzialanalyse 
damit der Start ins Berufs-
leben gelingt. Foto: WKOÖ

LINZ/OÖ. Insgesamt 24.644 
Lehrlinge sind derzeit in Ober-
österreich in Ausbildung, davon 
16.250 männliche und 8.394 
weibliche Lehrlinge. Gegenüber  
dem Vorjahr bedeutet das jedoch 
ein Minus von 1.052 Lehrlingen 
bzw. 4,1 Prozent. Noch im Jahr 
2011 waren 27.361 Lehrlinge in 
OÖ tätig Die meisten Lehrlinge 
sind in der Sparte Gewerbe und 
Handwerk beschäftigt (10.813), 
danach folgen Industrie (4780), 
Handel (3322) und Tourismus 
und Freizeitwirtschaft (1.419). 

Industrie ein beliebter Zweig  Foto: vowe

LEHRLINGE

Zahlen sinken
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LEHRVERTRAG

Ausbildung startet
Die ersten Schritte in die Ar-
beitswelt beginnen, wenn der 
Lehrling in die fachliche Aus-
bildung im Betrieb eintritt. 
Zuvor gilt es, den Lehrvertrag 
zu unterzeichnen. 

Das Lehrverhältnis ist ein soge-
nanntes befristetes Arbeitsver-
hältnis und wird grundsätzlich 
nur für jene Dauer abgeschlos-
sen, die in der Lehrberufs-
liste vorgesehen ist. Der Ab-
schluss des Lehrvertrages mit 
einem minderjährigen Lehrling 
braucht die Zustimmung des ge-
setzlichen Vertreters. Im Lehr-
vertrag muss der Standort der 
festen Betriebsstätten, an denen 
der Lehrling ausgebildet werden 
soll, aufgelistet sein. Wenn es im 
Kollektivvertrag keine Regelung 
zur Lehrlingsentschädigung 
gibt, dann ist deren Höhe un-

bedingt ebenso im Lehrvertrag 
festzulegen. Was die Weiterver-
wendungszeit betrifft, so ist der 
Lehrberechtigte dazu verp� ich-
tet, den Lehrling nach Abschluss 
der Lehre drei Monate im Be-
trieb im jeweils erlernten Beruf 
weiterzubeschäftigen. 
Die Wirtschaftskammer rät hier 
zur Vorsicht, da einzelne Kol-
lektivverträge eine Verlänge-
rung der Weiterverwendungszeit 
vorsehen.

Der Lehrvertrag regelt die Rechte und 
Pfl ichten von Lehrling und Ausbildner.

Foto: Benjamin Thorn/pixelio.de

Du bist schlau, ehrgeizig und kannst ordentlich 
anpacken? Dann bewirb dich jetzt für eine der 
folgenden Lehrstellen ab September 2016: 

•  Bürokauffrau/mann
• Elektrotechniker/in - Gebäudetechnik
• Informationstechnologe/in - Informatik 
• Großhandelskauffrau/mann
• Medienfachfrau/mann für 
 Marktkommunikation und Werbung

Details unter www.loxone.com/jobs

Interesse? 
Schick uns deine Bewerbung an:
bewerbung@loxone.com

LOXONE 

LEHRLINGS 
OFFENSIVE 
„Wir suchen die Besten der Besten!“

JETZT 

BEWERBEN!

 Mitarbeiterevents,...

 modernste Arbeitsplatzausstattung

  fundierte fachliche Ausbildung

WIR BIETEN:

 Entfaltungsmöglichkeiten

 hauseigenes Restaurant

MODEKARRIERE

Eisbär setzt auf Lehre
FELDKIRCHEN. Junge Menschen, 
für die Mode Beruf und Berufung 
ist, sind bei Eisbär gefragt. Das 
traditionsreiche Unternehmen aus 
Feldkirchen/Donau ist einer der 
führenden oberösterreichischen 
Arbeitgeber im Textilbereich. 
Über 500.000 Mützen, aber auch 
Pullover oder Westen, werden 
jährlich in Feldkirchen produziert. 
Aktuell beschäftigt Eisbär 60 Mit-
arbeiter und ist auf der Suche nach 
neuen Lehrlingen. „Wir suchen 
junge Menschen, die an Mode und 
neuen Trends interessiert sind“, so 
Geschäftsführer Frank Walberg. 
Geboten wird viel: Das spannende 
Berufsfeld der Modebranche, ein 
internationales Arbeitsumfeld – 
Eisbär ist in 27 Ländern weltweit 
vertreten, ein krisensicherer Job 
und nicht zuletzt eine umfassende 
Ausbildung und beste Aufstiegs-
möglichkeiten im Unternehmen. 
Neben einer Ausbildung Büro-

kaufmann und -frau kann man 
bei Eisbär auch den Beruf des 
Strickwarenerzeugers erlernen.  
Lisa-Marie Schönberger, Lehre 
mit Matura, ist mit viel Freude 
bei der Sache: „Man muss für 
den Beruf genau und geschickt 
sein. Am meisten gefällt mir aber 
die kreative Seite: in unserem 
Unternehmen werden modische 
Schnitte und Muster entworfen, 
die auf der ganzen Welt getragen 
werden.“ Anzeige

Lisa-Marie Schönberger absolviert bei 
Eisbär die Lehre mit Matura.  
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PROJEKT

Lehrlingsmangel in der Gastronomie –  
Initiative möchte das Problem lösen
OBERÖSTERREICH. Bewer-
bermangel, Imageprobleme 
und sinkende Motivation der 
Lehrlinge stellen die heimi-
sche Gastronomie zunehmend 
vor Herausforderungen, die 
einzelne Betriebe alleine kaum 
beziehungsweise schwer bewäl-
tigen können. Jetzt  gibt es eine 
Initiative, die das ändern soll. 

Damit das Herz der jungen 
Leute wieder stärker für einen 
Job in der Gastronomie bezie-
hungsweise Hotellerie schlägt, 
bündeln die drei oö. Wirteko-
operationen KultiWirte, hotspots 
Linz und BÖG OÖ ihre Kräfte 
und beschreiten gemeinsam 
neue Wege im Bereich der Aus- 

und Weiterbildung, verrät Artur 
Ramsebner, Ausbildungsexperte 
der hotspots Linz, als einer der 
maßgeblichen Initiatoren dieses 

Projekts. Die Lehrlingsinitia-
tive Heartbeat Gastro versteht 
sich ergänzend zur fachlichen 
Quali� kation der jungen Leute 

in Betrieb und Berufsschule vor 
allem als Bildungsschiene mit 
Herz und Hirn, die neben den Ju-
gendlichen als Hauptadressaten 
sehr stark auch die Unternehmer 
selbst und die Ausbildner mitein-
bezieht.  Durch die Einbindung 
der Unternehmer, Ausbildner 
sowie der Gesamtorganisati-
on und natürlich der Lehrlinge 
entsteht eine Wertschöpfung für 
den gesamten Betrieb, auf sozi-
aler, persönlicher und kulturel-
ler Ebene. Fach- beziehungswei-
se Schlüsselkräfte der Zukunft 
werden somit professionell und 
gezielt aufgebaut. Das unterneh-
merische Denken und Handeln 
der Lehrlinge wird gefördert und 
die soziale Kompetenz der Lehr-
lingsausbildner gestärkt. 

Der Lehrberuf des Koches verspricht kreative Arbeit.  Foto: Weihbold

Lembach | Pfarrkirchen | Kollerschlag
Linzerstraße 46,A-4132 Lembach

Tel: +43 7286 / 8123,office@kumpfmueller.co.at

www.kumpfmueller.co.at

Unsere Lehrlinge sind unsere
Personalressource der Zukunft.

Darum gibt es bei Kumpfmüller Bau neben der Berufsschule
eine für die Branche einzigartige Lehrlingsförderung.

Maurer
m/w, 3 Jahre

Maurer & Schalungsbauer
m/w, 4 Jahre

Zimmerer
m/w, 3 Jahre

WirwünschenunserenneuenLehrlingen viel

Freude und Erfolg
bei Ihrer Ausbildun

g!

Vorbildlicher
Lehrbetrieb

Gernot Ehrengrub
er

MAURER

HaldanHübner

ZIMMERER

Lisa Leibetsederisa Leibetseder
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ÖSTERREICHISCHE POST

Die Lehre der 
nächsten Generation
Mit der Post eine spannende 
Berufskarriere starten und ein 
Experte in moderner Kommuni-
kation werden – das neue Lehr-
lingsprogramm von Österreichs 
größtem Logistikdienstleister 
macht’s möglich. 

Die Österreichische Post bietet 
Einsteigern die Chance, als Pos-
tronaut zum Aufsteiger zu wer-
den, und bildet auch dieses Jahr 
wieder Einzelhandelskau� eute in 
ganz Österreich aus. Die dreijäh-
rige Lehrzeit widmet sich dabei 
intensiv dem Schwerpunkt Tele-
kommunikation. In der Ausbil-
dung haben sie daher auch stän-
dig mit technischen Innovationen 
und den neuesten Smartphones, 
Tablets und anderen Gadgets zu 
tun, um diese perfekt präsentie-

ren zu können. Zusätzlich werden 
im Laufe der Ausbildung auch das 
Verkaufstalent und spezielle Fä-
higkeiten durch Seminare und 
Coachings gezielt gefördert.
Kurz: Postronauten lernen nur von 
den Besten, um in Zukunft selbst 
zu den Besten zu zählen. Je nach 
Lehrjahr beläuft sich das Gehalt 
auf 617 bis 990 Euro monatlich. 
Weitere Infos auf www.post.at/
postronaut Anzeige

Die Ausbildung der Postronauten 
dauert drei Jahre.

Wer sich für Smartphones, Apps und Technik interessiert,
startet mit einer Lehre bei der Post durch. Wir bilden Dich
mit A1 aus und bieten Dir nach Deinem Abschluss exzellente
Aufstiegschancen. Dein Mindestbruttogehalt pro Monat
steigert sich von Lehrjahr zu Lehrjahr: von EUR 617,–
auf EUR 990,–!

@@INFORMIER@@

 @@UND BEWIRB DICH:@@

@@post.at/Postronaut@@
INFORMIER

UND BEWI
RB DICH:

post.at/P
ostronau

t

@@HEB AB – UND WERDE@@
@@POSTRONAUT/-IN!@@
@@@Mach die LEHRE ZUM EINZELHANDELS-@@@
@@@KAUFMANN/-FRAU MIT SCHWERPUNKT@@@
@@@TELEKOMMUNIKATION.@@@

HEB AB – UND WERDE
POSTRONAUT/-IN!
Mach die LEHRE ZUM EINZELHANDELS-
KAUFMANN/-FRAU MIT SCHWERPUNKT
TELEKOMMUNIKATION.

@@WENN KARRIERE WICHTIG IST,
@@DANN LIEBER MIT DER POST.
WENN KARRIERE WICHTIG IST,
DANN LIEBER MIT DER POST.

,@@
.@@
,
.

ERFOLGSMODELL

Lehre mit Matura
LINZ/OÖ. Schon seit 2008 gibt es 
die Möglichkeit, neben der Lehre 
die Berufsreifeprüfung zu ma-
chen – Voraussetzung ist nur ein 
gültiger Lehrvertrag. Die Vortei-
le: Man kann praktisch Arbeiten, 
muss aber nicht auf die Matura 
verzichten. Mit der Lehre mit 
Matura stehen somit viele inter-
essante Möglichkeiten und Auf-
stiegschancen offen. Insgesamt 
besteht die Berufsreifeprüfung 
aus vier Teilprüfungen: Deutsch, 
Mathematik, lebende Fremdspra-

che und eine im Fachbereich aus 
dem Lehrberuf. Davon muss min-
destens eine noch während der 
Lehrzeit gemacht und bestanden 
werden.  Die übrigen Prüfungen 
können bis zu fünf Jahre nach 
Lehrabschluss gemacht werden. 
Ein Einstieg ist für alle Lehrlin-
ge schon ab dem ersten Lehrjahr 
möglich, spätestens aber 18 Mo-
nate vor Beendigung der Lehre. 
Die Lehre mit Matura ist für alle 
Lehrlinge kostenlos. Mehr unter  
www.lehremitmatura-ooe.at

Messe
Jugend und Beruf
Vom 14. bis 17. Oktober in Wels

ooe.arbeiterkammer.at

Die AK hilft dir bei der
Entscheidung zwischen
Schule und Beruf

Nutze den kostenlosen
Berufsinteressen-Test

„TesTe deine
Berufswünsche
Bei den AK-sTänden“

Dr. Johann Kalliauer
AK-Präsident



Rohrbach Sport
SNOWBOARD

Sieger am 
Feuerkogel
BEZIRK ROHRBACH.  Den 
„SG4Speed“-Bewerb, das ist eine 
Addition der vier wichtigsten Be-
werben des Snowboard-Landes-
cups, gewannen David Bäck aus 
Ulrichsberg (Kinder), sowie Philip 
und Manuel Falkner aus Koller-
schlag in der Schüler und Jugend-
Wertung. Bei der Siegerehrung am 
Feuerkogel gab es schnelle Renn-
bretter, aus der Produktion von 
Snowboardlegende Sigi Grabner. 
Er fabriziert die SG-Rennbretter.

Saison steht bevor
Neben dieser Siegerehrung berie-
ten sich die Sportler und Funktio-
näre auch über die bevorstehende 
Saison, bei der die drei Burschen 
sicher mit ihrem neuen Equipment 
starten werden.

Philip Falkner (r.), David Bäck (oben) 
und Manuel Falkner (l.) freuten sich.

STOCKSPORT

Die Favoriten
gewannen
KIRCHBERG. Wie schon im Win-
ter gab es auf der neu renovierten 
Stocksportanlage einen Sieg der 
Favoriten: Den ersten Rang si-
cherten sich die Stiebereber rund 
um Anton Lehner, Rudi Lehner, 
Peter Hartl und Alois Hartl. Der 
zweite Platz ging an die Mann-
schaft Gasthof Aumüller (Ober-
mühl). Rang drei holten sich die 
Schützen aus Seibersdorf. Elf 
Teams waren bei ausgezeichne-
ter Witterung dabei.

ST. PETER/NIEDERWALDKIR-
CHEN. Tashkent, die Hauptstadt 
von Usbekistan, ist ein guter 
Boden. Mit dem dritten Platz 
holte Allerstorfer auch die drit-
te Medaille bei der Worldtour.

Dabei war die Auslosung alles 
andere als leicht für Allerstorfer, 
der in der Klasse über 100 Kilo 
kämpft. Im ersten Kampf traf er 
auf Andrey Volkov (RUS), gegen 
den er heuer beim Grand Prix 
in Zagreb das Nachsehen hatte. 
Diesmal blieb Daniel erfolgreich. 
Im Viertel� nale schaltete er auch 
Maciej Sarnacki aus. Im Semi� -

nale musste er sich aber Teemu-
len Battulga (Mongolei) geschla-
gen geben. Mit einem Sieg gegen 
Elyor Masharipov (Usbekistan) si-
cherte er sich die Bronzemedaille. 
Nicht ganz so optimal lief es für 
Christoph Kronberger (Klasse bis 
100 Kilo). Er musste sich in der 
ersten Runde geschlagen geben. 

UJZ: Sportler mit Anstand
Um den bei einem Tauchunfall 
am Gardasee tödlich verunglück-
ten UJZ-Legionär Alexander (24) 
die letzte Ehre zu erweisen, ließ 
das Team des UJZ Mühlviertel 
sozusagen die fünfte Runde der 
Judo-Bundesliga sausen. Der 

Grund: Das Begräbnis des Sport-
lers fand ausgerechnet am Freitag 
statt, dem Tag, an dem man gegen 
die Galaxy Tigers aus Wien aus-
wärts antreten musste. Ein Ver-
schieben des Termines war aber 
nicht möglich und eine Absage 
hätte eine Strafe von 2500 Euro 
zur Folge gehabt. 
Schließlich fand aber UJZ-Trainer 
Pepi Reiter ein Rumpfteam aus 
fünf Personen, die doch in Wien 
antraten. Erwartungsgemäß kas-
sierte man gegen die starken Wie-
ner eine 12:2-Niederlage. Trotz-
dem: Reiter hätte sich gewünscht, 
dass man das Aufeinandertreffen 
hätte verschieben können. 

JUDO

Allerstorfer 
holte dritten 
Podestplatz

Foto: Christian Fidler

Knappe Niederlagen Mit 1:3 gegen Nußbach und 2:3 gegen Linz 
Urfahr verabschiedete sich die Union Raiffeisen DialogTelekom Arnreit in 
die Herbstpause der Faustball Damenbundesliga. „Überwintert“ wird am 
vierten Tabellenplatz. Trotzdem: Die Form stimmt und man hofft auf eine 
Überraschung beim Weltcup in einem Monat in Curitiba (Brasilien).

TENNIS

Sohn bezwingt 
seinen Vater
OEPPING. Einen Generations-
wechsel haben die Tennis-Ver-
einsmeisterschaften eingeläutet: 
In zwei Sätzen bezwang Andre-
as Bindeus (18) seinen Vater und 
Sektionsleiter Ferdinand. Er holte 
sich so den Sieg in der allgemei-
nen Klasse. Bei den Damen setz-
te sich Paula Kern gegen Johan-
na Bindeus durch. Die Finalspiele 
fanden bei Flutlicht statt. Dieses 
wurde im Frühjahr am Tennis-
platz neu installiert.
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BEWEGUNGS-FEST

Laufen und wandern im Donautal
ST. MARTIN. Ein Fixpunkt des 
Laufjahres ist der von Tips prä-
sentierte Donautal-Halbmara-
thon, der Volkslauf und der Fit-
Marsch, die am Nationalfeiertag 
über die Bühne gehen.

Sportlich zur Sache geht es am Na-
tionalfeiertag im Donautal: In Un-
termühl starten der 17. Donautal-
Halbmarathon, der heuer auch als 
oberösterreichische Meisterschaft 
im Halbmarathon des Leichtath-

letikverbandes gewertet wird. 
Dass dabei am Ende Spitzenzei-
ten auf der Stoppuhr stehen, gilt 
als selbstverständlich. Aber auch 
Hobbyläufer kommen dabei voll 
auf ihre Kosten. Sogenannte Pace-
maker an die man sich anhängen 
kann, damit Zielzeiten wie zwei 

Stunden, 2:15 Stunden oder 2:30 
Stunden gelaufen werden kön-
nen, werden das Feld komplettie-
ren. In der Mannschaftswertung 
warten Überraschungspreise. Wer 
die Halbmarathon-Distanz lieber 
nicht laufen möchte, ist beim 7,5 
Kilometer langen Volkslauf genau 

richtig. Natürlich gibt es auch hier 
eine Mannschaftswertung. Übri-
gens: Für alle Teilnehmer gibt es 
ein Zelt, bei dem Aufwärm- und 
Regenerationsbehandlungen an-
geboten werden. Auch die medi-
zinische Versorgung ist gesichert.

Fit-Marsch feiert 45 Jahre
Seit mittlerweile 45 Jahren gibt es 
den Fit-Marsch (neuerdings) mit 
Nordic Walking. Auch dabei war-
tet laut FF-Kommandant Riegler 
eine besondere Neuerung. „Dabei 
sein ist alles“, freut er sich auf 
viele Teilnehmer. Tips verlost vier 
Startplätze für den Halbmarathon 
und zwei für den Volkslauf.

Wie in den Jahren davor werden auch heuer wieder Spitzenzeiten erwartet.

TERMIN

Montag, 26. Oktober
Untermühl, St. Martin
www.untermuehl.com

U13-CORDIAL-CUP

Finalticket für LAZ-Fußballtalente
PUTZLEINSDORF. Den begehr-
ten Titel beim Qualifi kations-
turnier zum U13-Cordial-Cup 
holte sich das LAZ Rohrbach 
auf der Anlage von Bezirksli-
gist DSG SU Putzleinsdorf.

von REINHARD SPITZER

Unter den 20 Nachwuchsmann-
schaften aus Bayern und Ös-
terreich zogen die späteren Sie-
ger mit JFG Zwieseler Winkel, 
SpVgg Deggendorf, SU St. Flo-
rian, UFC Rohrbach/Berg, FC 
Braunau, LASK Linz und SPG 
SU St. Martin im Mühlkreis/
SU St. Peter am Wimberg in die 
Runde der letzten Acht ein.

Mühlviertler Bruderduell
Auf Augenhöhe begegneten sich 
in der Vorschlussrunde das LAZ 
Rohrbach und die SPG St. Mar-

tin/St. Peter. Mit seinem Goldtor 
schoss Daniel Fuchs den Favori-
ten in das Endspiel, in dem JFG 
Zwieseler Winkel nach einem 
Erfolg über Braunau mit dem-

selben Ergebnis bereits wartete. 
Auf Treffer warteten die Fans 
im Endspiel vorerst freilich ver-
geblich. Das 0:0 nach regulärer 
Spielzeit machte ein Siebenme-

terschießen nötig, um den Teil-
nehmer an der Finalrunde in 
Kitzbühel am P£ ngstwochenen-
de 2016 zu ermitteln. Während 
alle LAZ-Kicker verwandelten, 
hielt der hervorragende Torhüter 
Rene Eibl einen Penalty und mu-
tierte so zum Jungvater des gro-
ßen Erfolges.
Im Spiel um den dritten Platz 
setzte sich Braunau gegen St. 
Martin/St. Peter mit 1:0 durch.

Starkes Rahmenprogramm
Von der SPVgg Deggendorf 
kamen die Sieger Jonas Gegen-
furtner (Zielschusswettbewerb) 
und David Schuster, der mit 84 
Stundenkilometer den schärfsten 
Schuss vom Stapel ließ.
Ein U13-Cordial-Cup-Qualifi-
kationsturnier in Putzleinsdorf 
wird auch im September 2016 
gespielt.

Groß war der Jubel bei den LAZ-Kickern nach dem Turniersieg. Foto: SU/Anton Berger
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FUSSBALL

Mit Derbysieg zur Tabellenführung: 
Hofkirchen in Oktoberfeststimmung
BEZIRK ROHRBACH. Am neun-
ten OÖ-Liga-Spieltag erwischte 
es auch Sportunion mind.capi-
tal St. Martin/Mühlkreis. Das 
0:3 bei der Spielgemeinschaft 
Neuhofen/Ried bedeutet die 
erste Saisonniederlage.

                         von REINHARD SPITZER

„Das ist bitter, für uns ist es ganz 
schlecht gelaufen. Erst der frühe 
Gegentreffer (2. Minute, Anm.), 
dann nach einer halben Stunde 
der Ausschluss von Svetozar Ni-
kolov. Auch wenn wir mit zehn 
Mann einige Ausgleichschan-
cen hatten“, erinnert sich Trai-
ner Samir Hasanovic nach dem 
missglückten Auftritt im Innvier-
tel. Die Treffer ließen sich Kevin 
Brandstätter, Luca Mayr-Fälten 
und Miron Muslic, mit acht Toren 
Zweiter der OÖ-Liga-Schützen-
liste, gutschreiben.
Als einziger Oberösterreich-
Ligist noch unbesiegt ist Regi-
onalliga-Absteiger und Titelan-
wärter UVB Vöcklamarkt. Mit 
dem 3:3 bei Donau Linz lieferten 
die Hausruckviertler das bereits 
fünfte Saisonunentschieden ab.
SU St. Martin/M. – SC March-
trenk heißt es am Samstag, 10. 
Oktober, ab 16 Uhr.

Neuer Spitzenreiter aus Linz
Nach dem zweiten Ausrutscher in 
Folge das Feld an der Landesli-

ga-Tabellenspitze räumen musste 
SU Pieno Rohrbach/Berg. Beim 
1:2 daheim gegen ASK St. Va-
lentin gelang Bogdan Birdog der 
Anschlusstreffer aus einem Elf-
meter erst in der letzten Minute 
der regulären Spielzeit. Zu spät, 
um nach der 0:4-Schlappe bei 
Askö Oedt die nächste Niederla-
ge noch zu verhindern.
Neuer Leader ist SK Admira 
nach dem 4:0-Kantersieg gegen 
Askö Schwertberg. Zum bereits 
fünften Mal in Serie schrieben 
die Linzer voll an.
Beim SK St. Magdalena spielt 
Rohrbach/Berg am Samstag, 10. 
Oktober, ab 16 Uhr auf.

Gäste jubelten im Derby
Zum traditionellen großen Ok-
toberfest lud Bezirksligist DSG 
SU Putzleinsdorf im Rahmen 
des Derbykrachers gegen TSU 
Hofkirchen/M. Aus sportlicher 
Sicht Grund zum Feiern hatten 
freilich nur die Gäste. Mit einem 
3:1-Erfolg stürmte die Truppe 
von Trainer Gerhard Gahleitner 
die Tabellenspitze. Mit einem 
Doppelpack Mann des Tages war 
Helmut Schlagnitweit. Nach ver-
letzungsbedingter sechswöchiger 
Pause bewies der Goalgetter auf 
Anhieb seinen Torriecher und 
baute die von Dominik Stöbich 
besorgte Pausenführung im zwei-
ten Durchgang innerhalb einer 
Viertelstunde auf 3:0 aus. Mehr 

als der Anschlusstreffer durch 
Robert Peer wollte den „Putzis“ 
in der Schlussphase nicht mehr 
gelingen.

Kraftakt in Unterzahl
Der bisherige Spitzenreiter SU 
Lembach musste sich mit einem 
1:1-Unentschieden in Gramastet-
ten begnügen. Nach dem 1:0 der 
Urfahraner durch Thomas Stei-
ninger nach einer Stunde roch 
es bis in die Nachspielzeit nach 
der ganz großen Überraschung. 
Nach Ausschlüssen von Josef 
Madl und Christoph Kainber-
ger (beide Gelb-Rot) brachte die 
Mannschaft von Trainer Peter 
Wiesinger aber noch einen Punkt 
ins Trockene. Christian Anreit-
her versenkte einen Freistoß zum 
Endstand (92.).
Die erste Heimniederlage in der 
laufenden Meisterschaft musste 
SU Julbach einstecken. Gegen 

die Ottensheimer „Donauschwal-
ben“ setzte es ein 0:1. Für die 
Entscheidung vor der prächtigen 
Kulisse von mehr als 350 fuß-
ballbegeisterten Menschen sorgte 
Kevin Hofmeister erst zehn Mi-
nuten vor dem Schlussp¦ ff.

Wieder Derby für Hofkirchen
Am Länderspielwochenende, als 
Gruppensieger trifft Österreichs 
Nationalmannschaft in der EM-
Quali¦ kation auswärts auf Mon-
tenegro (Fr., 9. 10., 20.45) und 
drei Tage später daheim auf 
Liechtenstein (18), heißen die 
Duelle Lembach – Vorderwei-
ßenbach (Fr., 18.45) sowie am 
Samstag Hofkirchen – Julbach 
und St. Oswald/Fr. – Putzleins-
dorf (beide 16).

Nicht mehr Tabellenführer ist SU Rohrbach/Berg (l. Jakub Rosulek) nach der 
knappen 1:2-Heimniederlage gegen die Startruppe ASK St. Valentin.    Fotos: Pirkes

In Kooperation mit

Sein Comeback mit einem Doppelpack krönte Helmut Schlagnitweit.
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FUSSBALL 1./2. KLASSE

Oepping gewinnt Hit gegen Kleinzell
BEZIRK ROHRBACH. Nach drei 
Runden zurück an der Tabel-
lenspitze ist SU Klaffer in der 
1. Klasse Nord.

von REINHARD SPITZER

Beim 3:2 gegen SU Feldkirchen/
Donau legten sich die Heimi-
schen mächtig ins Zeug und gli-
chen durch Tore von Mario Filz 
und Patrick Pilsl zwei Mal einen 
Rückstand aus. Zum entscheiden-
den Schlag holte Stefan Sonnleit-
ner mit seinem sechsten Saison-
treffer kurz vor dem Ende aus.

Peilstein half kräftig mit
Wertvolle Schützenhilfe auf dem 
Weg zu Platz eins leistete SU 
Peilstein. Der Außenseiter fügte 
dem ehemaligen Spitzenreiter 
SU Bad Leonfelden die erste 
Saisonniederlage zu. Zur Pause 

noch zurück, drehte Rudolf Wie-
singer mit einem Doppelpack in 
der zweiten Hälfte die Partie im 
Alleingang um.
Den zweiten 3:1-Sieg in Folge fei-
erte SU Aigen-Schlägl. Für die 
jetzt vier Runden unbesiegte Be-
ham-Elf trafen Jakob Pechmann, 
Thomas Gruber und Miroslav 
Michal, Thomas Steidl für Gast-
geber SU Waldmark St. Stefan.

Acht Tore und kein Sieger
Den Schlager der 2. Klasse Nord-
west entschied SU Oepping mit 
3:1 gegen SK Kleinzell für sich. 
Als Doppeltorschütze feiern ließ 
sich Andreas Magauer.
Einen offenen Schlagabtausch 
lieferten sich SU Nebelberg und 
SU St. Veit/M. Je zwei Treffer 
beim 4:4 steuerten Stefan Pfeil 
und Markus Lauss sowie für die 
Gäste Daniel Gattringer bei.Thomas Gruber siegte mit Aigen-Schlägl bei Waldmark St. Stefan. Foto: Pirkes

   1.   Grieskirchen   9   6   2   1   16   6   20  
   2.   St. Martin i.M   9   5   3   1   18   11   18  
   3.   Vöcklamarkt   9   4   5   0   19   7   17  
   4.   Micheldorf   9   4   4   1   16   14   16  
   5.   Edelweiß   9   4   3   2   15   11   15  
   6.   Weißkirchen   9   4   2   3   13   11   14  
   7.   Perg Union   9   4   2   3   12   12   14  
   8.   Marchtrenk SC   9   3   2   4   15   11   11  
   9.   Neuhof-I./SV Ried   9   3   2   4   15   13   11  
   10.   Gmunden   9   2   4   3   17   17   10  
   11.   Bad Ischl   9   3   1   5   17   19   10  
   12.   Wels FC   9   2   3   4   13   16   9  
   13.   Sierning   9   2   3   4   9   14   9  
   14.   B. Schallerbach   9   2   2   5   14   21   8  
   15.   Donau Linz   9   1   4   4   15   21   7  
   16.   St. Marienk./P   9   2   0   7   9   29   6  

  Wels FC - Gmunden   3:1   (0:1)   R: -  
  Grieskirchen - Edelweiß   1:0   (0:0)   R: -  
  Micheldorf - Sierning   1:0   (0:0)   R: -  
  Marchtrenk SC - St. Marienk./P   4:0   (3:0)   R: -  
  Weißkirchen - Perg Union   3:0   (0:0)   R: -  
  Bad Ischl - B. Schallerbach   3:4   (0:3)   R: -  
  Donau Linz - Vöcklamarkt   3:3   (1:2)   R: -  
  Neuhof-I./SV Ried - St. Martin i.M   3:0   (1:0)   R: -  

OBERÖSTERREICH LIGA

Immer
aktuell in den

   1.   Admira   8   5   1   2   19   10   16  
   2.   Rohrbach/Berg   8   5   1   2   17   12   16  
   3.   Naarn   8   5   1   2   14   9   16  
   4.   Oedt   8   4   3   1   17   8   15  
   5.   St. Valent.ASK   8   4   3   1   12   6   15  
   6.   Pregarten ASKÖ   8   3   4   1   14   9   13  
   7.   Gallneukirchen   8   4   1   3   11   13   13  
   8.   St. Magdalena   8   3   2   3   12   12   11  
   9.   Freistadt   8   2   3   3   15   12   9  
   10.   Pichling   8   2   3   3   10   9   9  
   11.   Garsten   8   2   1   5   7   18   7  
   12.   St. Georgen/G.   8   1   3   4   9   14   6  
   13.   Schwertberg   8   2   0   6   7   18   6  
   14.   Katsdorf Union   8   0   2   6   1   15   2  

  Admira - Schwertberg   4:0   (2:0)   R: 5:0  
  Pregarten ASKÖ - Katsdorf Union   3:1   (1:0)   R: 1:3  
  Freistadt - Oedt   3:3   (1:0)   R: 0:5  
  Gallneukirchen - Pichling   1:1   (1:1)   R: 3:1  
  St. Georgen/G. - Garsten   0:1   (0:1)   R: 2:3  
  Rohrbach/Berg - St. Valent.ASK   1:2   (0:1)   R: 1:0  
  Naarn - St. Magdalena   2:1   (2:0)   R: 3:0  

LANDESLIGA OST

   1.   Klaffer   8   5   1   2   19   7   16  
   2.   Bad Leonfelden   8   4   3   1   17   10   15  
   3.   Eidenberg/Geng   8   4   2   2   13   10   14  
   4.   Kollerschlag   8   3   4   1   18   11   13  
   5.   Aschach/D.   8   3   2   3   15   14   11  
   6.   Schenkenfelden   8   3   2   3   15   15   11  
   7.   Feldkirchen/D.   8   2   4   2   18   16   10  
   8.   Reichenthal   8   2   4   2   8   9   10  
   9.   Peilstein   8   3   1   4   11   13   10  
   10.   Sarleinsbach   8   3   1   4   15   18   10  
   11.   Aigen-Schlägl   8   2   3   3   16   19   9  
   12.   St. Stefan   8   2   3   3   9   14   9  
   13.   St. Martin i.M 1b   8   2   2   4   11   19   8  
   14.   Neustift/Oberka.   8   1   2   5   7   17   5  

  Neustift/Oberka. - Eidenberg/Geng   0:4   (0:1)   R: 2:2  
  Kollerschlag - St. Martin i.M 1b   3:0   (2:0)   R: -  
  Peilstein - Bad Leonfelden   2:1   (0:1)   R: 2:2  
  Klaffer - Feldkirchen/D.   3:2   (0:1)   R: 3:2  
  Aschach/D. - Sarleinsbach   1:3   (1:1)   R: 0:2  
  St. Stefan - Aigen-Schlägl   1:3   (0:3)   R: 2:1  
  Schenkenfelden - Reichenthal   0:0   (0:0)   R: 0:0  

1. KLASSE NORD

   1.   Hofkirchen i.M.   8   5   1   2   15   8   16  
   2.   Lembach   8   4   3   1   18   8   15  
   3.   Vorderw.bach   8   4   3   1   21   13   15  
   4.   Haibach   7   4   2   1   14   8   14  
   5.   Hellmonsödt   8   4   2   2   18   14   14  
   6.   Julbach   8   3   3   2   14   11   12  
   7.   St. Oswald/Fr.   8   3   3   2   13   11   12  
   8.   Königswiesen   8   3   2   3   10   11   11  
   9.   Gramastetten   8   2   4   2   13   15   10  
   10.   Ottensheim   8   2   3   3   12   18   9  
   11.   Pregarten U.   8   2   2   4   9   13   8  
   12.   Putzleinsdorf   8   2   1   5   15   22   7  
   13.   Donau Linz 1b   7   2   0   5   10   13   6  
   14.   Wartberg/Aist   8   0   1   7   5   22   1  

  Donau Linz 1b - St. Oswald/Fr.   2:3   (1:2)   R: -  
  Gramastetten - Lembach   1:1   (0:0)   R: 1:1  
  Julbach - Ottensheim   0:1   (0:0)   R: 0:1  
  Putzleinsdorf - Hofkirchen i.M.   1:3   (0:1)   R: 2:1  
  Haibach - Pregarten U.   3:0   (0:0)   R: 3:1  
  Vorderw.bach - Wartberg/Aist   5:2   (2:2)   R: 4:0  
  Hellmonsödt - Königswiesen   2:1   (2:0)   R: 4:1  

BEZIRKSLIGA NORD

   1.   Oepping   8   6   0   2   24   10   18  
   2.   Haslach   8   5   1   2   20   11   16  
   3.   Kleinzell   8   5   1   2   18   11   16  
   4.   Arnreit   7   5   0   2   22   15   15  
   5.   Altenfelden   7   4   0   3   28   11   12  
   6.   St. Peter a.W.   7   4   0   3   20   13   12  
   7.   St. Oswald/H.   7   3   2   2   17   14   11  
   8.   Neufelden   7   3   0   4   13   13   9  
   9.   Nebelberg   7   2   1   4   13   17   7  
   10.   Niederwaldk.   8   2   1   5   14   24   7  
   11.   Kirchberg/D.   8   2   1   5   11   39   7  
   12.   St. Veit i.M.   7   1   2   4   14   28   5  
   13.   Ulrichsberg   7   1   1   5   12   20   4  

  Nebelberg - St. Veit i.M.   4:4   (3:1)   R: 8:1  
  Haslach - Ulrichsberg   2:0   (1:0)   R: 9:1  
  Oepping - Kleinzell   3:1   (2:0)   R: 4:3  
  St. Peter a.W. - St. Oswald/H.   2:3   (0:1)   R: 1:3  
  Niederwaldk. - Kirchberg/D.   2:3   (0:1)   R: 4:1  
  Arnreit - Altenfelden   2:1   (0:1)   R: 4:2  

2. KLASSE NORD WEST

Golfturnier der Brauerei
PFARRKIRCHEN. Bei nahezu 
idealem Golfwetter golften 
50 Biergenießer beim Turnier 
der Stiftsbrauerei Schlägl: Die 
Brutto-Wertung holten Alfred 
Söllinger und Hermine Knei-
dinger. Die Netto-A-Wertung 
gewann Michael Engleder vor 
Peter Fischer und Christian 
Fuchs. In der Netto-B-Klasse 
überzeugte Franz Luger vor Judith 
Wollendorfer und Regina Fischer. 
Netto-C war ein Fall für Martin 
Hirtl. Er siegte vor Helene List und 
Alois Füchsl.

Race Around Austia
ROHRBACH. Mit einer 
Rekordzeit beendete das Ernstl‘s 
Sport Team powered by Sareno 
das Race Around Austria. Über 
ihre Erlebnisse sprechen die 
Sportler am Freitag, 30. Oktober, 
19 Uhr, im Centro. Mit dabei ist 
auch Spitzentriathlet Christoph 
Sumann. Die Erlöse des Abends 
werden für einen guten Zweck 
gespendet.

KURZ & BÜNDIG



Rohrbach Motor
MAZDA CX-3 

Kompakt-SUV zeigt wahre Größe 
Kompakt-SUVs gehen weg wie 
warme Semmeln, davon will 
auch Mazda mit dem neuen 
CX-3 profitieren. Genspender 
ist dabei der ebenfalls neue 
Mazda 2, wie die Fahrfreude.
cc-Testfahrer herausfanden. 

Nähert man sich dem CX-3, 
will sich erstmal keine SUV-
Stimmung einstellen. Sportlich 
gedrungen steht der in Soul Rot 
Metallic getunkte Japaner auf 
der Straße. Schicke 18-Zöller 
und eine leicht aggressive Front 
mit charakteristischer LED-
Lichtsignatur wecken sofort den 
Sportsgeist. Nur die leicht erhöh-
te Sitzposition und Allrad bringen 
etwas SUV-Feeling. 
Im Inneren des CX-3 schweift das 
Auge über zweifarbige Lederaus-
stattung mit roten Applikationen 

– die Hände spüren Leder am 
Lenkrad. Ein Head-up-Display 
sorgt für offene Münder, der 
Touchscreen samt Rückfahrka-
mera ebenso. 
Adaptiv gebärden sich Tempomat 
und Kurvenlicht, unterstützend 
dazu die Assistenten, die erst ges-

tern noch von morgen waren. Der 
Testwagen wurde vom 150 PS 
starken Skyaktiv-Benziner befeu-
ert. Mazda ersetzt Verkleinerung 
und Turboau� adung durch Dreh-
freude und knackige Schaltung. 
Das funktioniert hervorragend, 
der 2,0 Liter 4-Zylinder liefert 

seine Kraft herrlich gleichmä-
ßig. Leicht knurriger Sound und 
ein dynamisch orientiertes Fahr-
werk komplettieren ein gelunge-
nes Fahrerlebnis. Der Testwagen 
in der Ausstattung „Revolution 
Top“ belief sich auf 29.290 Euro. 
Den gesamten Fahrbericht � ndet 
man auf www.fahrfreude.cc

Kleiner SUV ohne SUV-Allüren: der neue Mazda CX-3      Foto: Fahrfreude.cc

PRO UND CONTRA

+ ein SUV ohne SUV-Allüren 
+ ein Kleinwagen ohne klein  
+ starker Motor ohne starken Durst
---------------------------------
- One-Touch-Fensterheber nur fah-
rerseitig

GEBURTSTAG

Zum 40. Geburtstag des GTI gibt es 
ein Jubiläumsmodell mit 265 PS
Anfang kommenden Jahres 
feiert die Ikone der sportlichen 
Kompakten – der Golf GTI 
– den 40. Geburtstag. Volks-
wagen wird dieses historische 
Ereignis mit einem progressi-
ven Editionsmodell adeln: dem 
neuen Golf GTI Clubsport. 

In Serie geht der neue Golf GTI 
Clubsport Anfang nächsten 
Jahres, auf der Internationalen 
Automobil-Ausstellung (IAA) 
in Frankfurt präsentierte Volks-
wagen nun die Serienversion des 
bislang stärksten GTI aller Zei-
ten. Der Turbodirekteinspritzer 
des Jubiläumsmodells entwickelt 
eine Leistung von 195 kW/265 
PS (35 PS mehr als der bislang 

stärkste Golf GTI). Doch damit 
nicht genug: Temporär – für je-
weils zehn Sekunden – kann der 
Fahrer die Leistung des Motors 
via Boostfunktion um weitere 
zehn Prozent auf mehr als 290 PS 

steigern. Das Leistungsplus wird 
einfach durch ein Kickdown des 
Gaspedals abgerufen. 
So konditioniert, beschleunigt der 
Golf GTI Clubsport mit 6-Gang-
Schaltgetriebe in 6,0 Sekunden 

auf 100 Stundenkilometer; die 
Version mit optionalem 6-Gang-
Doppelkupplungsgetriebe (DSG) 
erledigt den Sprint sogar in 5,9 
Sekunden. Als Höchstgeschwin-
digkeit erreicht der Golf GTI 
Clubsport 250 Stundenkilometer 
(DSG: 249 km/h). 
Doch Volkswagen hat nicht nur 
den Motor gestärkt, sondern auch 
das Design, die Ausstattung und 
die aerodynamische Abstim-
mung weitreichend modi� ziert. 
So dringt der Golf GTI Club-
sport mit seiner Fahrdynamik in 
die Dimensionen des hochklassi-
gen Motorsports vor. Folge: ein 
wegweisend gutes Fahrverhalten 
bei hohen Geschwindigkeiten 
und atemberaubende Kurvenge-
schwindigkeiten.

Mit 40 Jahren sportlich wie nie: Golf präsentierte den neuen GTI Clubsport.
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TRAKTOR

So vermeidet 
man Unfälle
SICHERHEIT.  Immer wieder 
kommt es zu Traktor- und Über-
roll-Unfällen. „Die Erntezeit ist für 
viele Bauern eine besonders inten-
sive Saison, in der wegen körperli-
cher Überanstrengungen vermehrt 
Unfälle passieren“, so ÖAMTC-
Verkehrspsychologin Marion Sei-
denberger. Besondere Vorsicht gilt 
dabei auf steilen Hängen, damit sich 
Traktoren nicht selbstständig ma-
chen. „Oft sind es Arbeitsunfälle, 
die trotz der vorhandenen Routine 
mangels Konzentration passieren. 
Deswegen ist es wichtig, regelmä-
ßig Arbeitspausen einzulegen und 
danach mit besonderer Vorsicht 
weiterzuarbeiten, auch wenn man 
mit dem Terrain und den Hand-
griffen bestens vertraut ist“, so die 
ÖAMTC-Expertin. Immer wieder 
ereignen sich zudem Überrollungs-
Unfälle auf Privatgrundstücken wie 
etwa Hof- oder Garagenausfahrten. 
Einfache Routinen wie etwa der 
genaue Blick rund um das Fahr-
zeug vor dem Zurückschieben oder 
Schrittgeschwindigkeit an sensib-
len Stellen, wie eigenen Ein- und 
Ausfahrten oder in der Nähe von 
Freizeit- oder Spielplätzen, können 
in vielen Fällen bereits Unfälle ver-
hindern. Zudem emp� ehlt sich ein 
genauer Rundumblick, den Kinder-
namen zu rufen, eine Antwort abzu-
warten und erst loszufahren, wenn 
man das Kind in sicherer Entfer-
nung zum Fahrzeug sieht.

Gefahrenquelle Traktor  Foto: Wodicka

FORD S-MAX

Der Sportvan mit viel Platz
Atemberaubende Leistung, 
markantes Design und hoch-
präzises Handling – der neue 
Ford S-MAX hebt sich von der 
Masse ab.

Mit jeder Menge intelligenter 
Technologien und einem Platz-
angebot das ihresgleichen sucht, 
präsentiert sich der neue Ford 
S-Max. Auf Wunsch gibt es das 
Fahrzeug mit sieben Sitzen. Au-
ßerdem ist das Auto auch mit 
Allrad-Antrieb erhältlich. Das 
besondere Merkmal seines in-
telligenten Allradantriebs ist die 
kontinuierliche Überwachung der 
Fahrbedingungen und die ideale 
Übertragung des erforderlichen 
Drehmoments. Erhältlich ist der 
Ford S-Max beispielsweise als 
2,0l TDCi mit 150 PS (110kW), 
PowerShift-Automatikgetrie-

be. Der durchschnittliche Ver-
brauch auf 100 Kilometer liegt 
laut Angaben bei 5,8 Liter. Das 
entspricht einer CO2-Emission 
von  149 Gramm pro Kilometer. 
Ausgestattet ist das Fahrzeug 
auch mit einer elektromechani-

schen Servolenkung (EPAS) mit 
Adaptiv-Lenkung, die sich an die 
Fahrbahneigenschaften anpasst. 
Bei geringer Geschwindigkeit 
lassen sich die Räder leichter 
einschlagen und das Fahrzeug 
ist manövrierfähiger.

Erhältlich ist der neue S-Max beispielsweise mit 150 PS und Allradantrieb.

Foto: Werk

UND PLÖTZLICH MACHEN
KURVENWIEDER SPASS

DERNEUE FORDS-MAX
Intelligenter Allrad-Antrieb
Jetzt ab € 32.990,- 1)

FAMILY-BONUS

€ 2.000,–**

CO2

ab 129 g/km

JETZTPROBE
FAHREN!

Ford S-MAX Kraftstoffverbr. ges. 5,0 – 7,9 l / 100 km, CO2-Emission 129 – 180 g / km.
Symbolfoto | * Beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km. ** inkl. USt. 1) Preis inkl. NoVA und MwSt..
Nähere Informationen auf www.ford.at. Freibleibendes Angebot.

AutohAus 
st. Peter

4150 RohRbach
Bahnhofstr. 22, tel. 07289 / 82440

AutohAus 
hAuzenberger
4180 Zwettl/Rodl
linzer str. 14 , tel. 07212 / 6666

4171 St. PeteR/wbg.
haslacher str. 1, tel. 07282 / 7910
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PEUGEOT 3008

Ein Auto für alle Lebenslagen
SUV, Limousine, Familienvan: 
Es gibt kaum eine Aufgabe, die 
der neue Peugeot 3008 nicht 
meistern könnte. Mit seiner ro-
busten Dynamik und seiner 
Eleganz bietet er ein nie da ge-
wesenes Fahrgefühl. Der Peu-
geot 3008 verkörpert die neuen 
Stilmerkmale der Marke. Sein 
verchromter Kühlergrill unter-
streicht das elegante Design. Bei 
der Linienführung wurde beson-
ders auf die Aerodynamik geach-

tet, um den Kraftstoffverbrauch 
und damit den CO

2
-Ausstoß zu 

senken. Im ergonomischen Cock-
pit des Peugeot bietet sich dank 
der hohen Sitzposition ein groß-
zügiger Überblick über die Stra-
ße. Beim Peugeot 3008 hat man 
die Wahl zwischen Euro-6-kon-
formen Dieselmotoren (120 und 
150 PS) und zwei Benzinmotoren 
(130 und 165 PS); auch als Au-
tomatik-6-Gang erhältlich. Den 
3008er gibt es ab 23.340 Euro.Der neue Peugeot 3008 begeistert mit einem eleganten Design. (Werksfoto)

SEAT LEON CUPRA

Seat präsentiert seine Leistungsspitze
Seat erhöht beim Leon  die Leis-
tung und schickt nun den Cupra 
mit einem 295  PS/213  kW-TSI 
Motor auf die Straßen.

Der 2.0 TSI Motor ist der leistungs-
stärkste Motor der SEAT Modell-
palette. So angetrieben wird das 
Cupra Fünftürer in 5,7 Sekunden 
(mit DSG) von null auf 100 km/h 
beschleunigt, mit Handschaltung 
dauert die Übung um eine zehn-

tel Sekunde länger. Das maximale 
Drehmoment von 350 Newtonmeter 
ist über den Bereich von 1.700 bis 
5.800 U/min verfügbar.
Stolz ist man bei Seat auf die ver-
besserung des Fahrwerks. Dank ad-
aptiver Fahrwerksregelung und Vor-
derachs-Differentialsperre  konnten 
merkliche Fortschritte gegenüber 
dem Vorgängermodell erzielt wer-
den. Der Normverbrauch liegt laut 
Hersteller bei 6,5 Liter mit DSG und 
6,7 Liter mit Handschaltgetriebe.Der Fünftürer schafft den Sprint von null auf 100 km/h in 5,7 Sekunden.

Werksfoto

Verbrauch: 3,6-4,9 l/100 km, CO2-Emission: 93-116 g/km. Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. *Aktion gültig bis auf Widerruf.

DER NEUE SEAT IBIZA.

ERLEBEN, WAS DRIN IST.

ÖSTERREICH-PAKET GRATIS*

Bis zu € 1.700,– Preisvorteil

SEAT IBIZA

AB€ 10.990,–

4121 Altenfelden, Sandberg 5
Tel. 07282/6606-0
www.jaeger-motors.at
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CD-PRÄSENTATION

Poxrucker Sisters geben beim 
Höller ihr einziges Heimkonzert
ST. PETER. Am Freitag kommt 
das neue, zweite Album der 
Poxrucker Sisters in den Han-
del und damit gehen sie auch 
gleich auf Tour. Trotz vollem 
Terminkalender haben sie aber 
auf ihre Fans zu Hause nicht 
vergessen – am 31. Oktober 
geben die drei Schwestern 
beim Höller ihr einziges 
Konzert im Mühlviertel.

„Drah di“ ist der Titel der neuen 
CD, an der die Musikerinnen aus 
St. Ulrich intensiv gearbeitet haben. 
„Wir haben oft gezweifelt, ob wir 
nach dem Debütalbum noch eins 
drau� egen können und jetzt sind 
wir wirklich zufrieden mit den 
neuen Songs“, sagt Stefanie Poxru-

cker. Musik zum Tanzen, zum 
Mitsingen und zum Nachden-

ken haben die erfolgreichen 
Schwestern in das zweite 

Album gepackt. Sie blei-
ben ihren Wurzeln 

treu, sind aber 
in den Texten 
und Liedern 

gewachsen. „Wir 
haben in den letzten 
zwei Jahren viel erlebt, 
es gab viele Überra-
schungen und wir 
hatten viel Glick – 

dafür sind wir wirk-
lich dankbar“, sind sie 
sich einig.  
Vor allem freuen sie 
sich, „endlich die neuen 
Songs auch auf der 

Bühne präsentieren zu können“, 
wie Magdalena sagt. Dazu beglei-
ten die Poxrucker Sisters Andreas 
Gabalier als Support durch Öster-
reich und die Schweiz. Zu Hause 
kann man die Sängerinnen mit 
ihrer Band am 31. Oktober hören: 
Dann geben sie im Gasthaus Höller 
ein Heimkonzert. „Wir hätten fast 
keinen Termin mehr gefunden, aber 
es war uns wichtig, unsere neue CD 
mit Fans, Freunden und Familie da-
heim zu feiern“, betont Christina. 
Karten sind bei allen Raiffeisen-
banken erhältlich.  -m.g.-

TERMIN

Samstag, 31. Oktober, 20 Uhr 
(Einlass: 19 Uhr), Gasthaus Höller, 
St. Peter. Kartenvorverkauf bei 
allen Raiffeisenbanken (15 Euro)

nach dem Debütalbum noch eins 
drau� egen können und jetzt sind 
wir wirklich zufrieden mit den 
neuen Songs“, sagt Stefanie Poxru-

sich einig.  
Vor allem freuen sie 
sich, „endlich die neuen 
Songs auch auf der 

Mit ihrem zweiten Album „Drah di“ sind die Poxrucker 
Sisters gerade unterwegs. Ein Konzert dahoam geben 
sie am 31. Oktober beim Höller.  Foto: Rieseneder/Hoanzl

Winterpause startet
SCHWARZENBERG. Ab sofort 
hat im Heimathaus wieder die 
Winterpause begonnen. Sie dau-
ert bis Ende April. Trotzdem kann 
man das Haus und die Stifter-
Ausstellung nach telefonischer 
Vereinbarung (07280/20172, 
Ferdinand Stiller oder 07280/306, 
Franz Deutschbauer) besuchen.

Wandern beim Skilift
LEMBACH. Zu einer Wanderung 
Richtung Lampersdorf lädt die 
Herzverbands-Bezirksgruppe 
am Donnerstag, 8. Oktober. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr bei 
der Skiliftanlage.

Tag der offenen Tür
ST. MARTIN. Hinter die 
Kulissen blicken, sich über die 
Angebote und Kurse im Zentrum 
der Inneren Kraft informieren 
kann man sich bei den Tagen der 
offenen Tür, die von Freitag, 9. 
Oktober, ab 9 Uhr, bis Sonntag, 
11. Oktober, 14 Uhr, stattfi nden. 
www.zentrumderinnerenkraft.at

KURZ & BÜNDIG
ELECTRONIC

Contact-Festival im TuK
HASLACH. Ganz im Zeichen 
der Techno-Beats steht das 
TuK beim Contact-Festival. 
Zwölf Musik-Künstler sorgen 
für tanzbare Klänge.

Ein � xer Bestandteil der Electro-
nic-Szene ist das Contact-Festi-
val im TuK. Headliner in diesem 
Jahr ist Drumcomlex, der schon 
seit vielen Jahren auf den Bühnen 
steht. Genauer gesagt handelt es 
sich dabei um Arndt Reichow, 
einem Künstler, der Techno in 
all seinen komplexen Spielarten 
zelebriert. Dabei deckt er eine 
Bandbreite an geschätzten Tech-
no und TechnoHouse-Labels ab, 

nach der sich andere die Finger le-
cken. Die weiteren Künstler beim 
Contact-Festival heißen Mike 
Vinyl, Joel Sneida und Dass Hora-
kel, Groovetronic, Philipp Dorfa, 

Martin Teas, Wreckage Machine-
ry, Phentix, Woox, Bassmarines, 
Bassicz, Syntesthic AudioCrime 
Soundsystem sowie MC Rufftuff 
und S!lent !mpact.

Ardt Reichow, alias Drumcomplex, ist Headliner beim Contact-Festival.

TERMIN

Samstag, 10. Oktober, ab 21 Uhr
TuK, Haslach
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HEXENMARKT

Am Unterkagererhof sind 
wieder die Hexen im Anfl ug
AUBERG. Hexenkessel, Scha-
bernack, altertümliche Musik, 
Gaukelei und eine Kartenlege-
rin und Astrologin: Mystische 
und magische Stunden erwar-
ten die Besucher am Sonntag 
am Unterkagererhof, wenn dort 
zum 15. Mal der Auberger He-
xenmarkt stattfi ndet.

Rund 70 Aussteller aus nah und 
fern sind am Sonntag wieder 
dabei und bieten ihr Kunsthand-
werk und ihre Naturprodukte an. 
Wer einen Blick in die Zukunft 
werfen will, kann sich an die 
Kartenlegerin oder die Astrolo-
gin wenden; weitere Höhepunkte 
sind die Vorstellungen über die 
„Kräuter im Jahreskreis“ und 

„Rund um’s Räuchern“. 
Musikalisch kann sich der He-
xenmarkt ebenfalls wieder sehen 
lassen: Die historische Tanzgrup-
pe Gaudeamus ist mit dabei, 

ebenso wie Dudelsackspieler 
Franz Bernegger mit Drehlei-
erspieler und Kontrabassspieler. 
Erstaunliche Auftritte sind auch 
von Gaukler Jakobus garantiert, 
der Groß und Klein begeistern 
wird. Die Kinder können sich 
außerdem schminken lassen, am 
offenen Feuer Stockbrot braten, 
Sackhüpfen oder Bogenschießen.
Zur Stärkung gibt es allerhand 
in der Hexenküche, auch der 
verzauberte Trank aus der He-
xentränke wird nicht fehlen.

Am Sonntag gibt es buntes 
Hexentreiben am Unterkagererhof.

TERMIN

Sonntag, 11. Oktober, 10 bis 18 Uhr
Unterkagererhof, Auberg
Eintritt: 3 Euro, der Erlös dient zur 
Erhaltung des Unterkagererhofs
www.hexenmarkt.at

Gaukler Jakobus wird mit seinem Auf-
tritt die kleinen und großen Besucher 
zum Staunen bringen. 

BENEFIZABEND

Goldhauben-Frauen 
für Kinder in Afrika
ST. PETER. Schon seit Jahren un-
terstützen die Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe sowie die Ka-
tholische Frauenbewegung das 
Waisenzentrum in Mafinga, in 
Tansania. Vermittelt wurde dieses 
Projekt von Karl Mittermayr aus 
Arnreit, der jahrelang als Missi-
onshelfer dort im Einsatz war. Im 
Sommer besuchten Erika Hinter-

leitner, Obfrau der Goldhauben- 
und Kopftuchgruppe, sowie Mit-
termayr das Waisenzentrum und 
weitere soziale Einrichtungen (auf 
eigene Kosten). Ihre Eindrücke 
werden präsentiert.

Karl Mittermayr und Erika Hinterleitner besuchten das Waisenzentrum in Tansania.

TERMIN

Donnerstag, 15. Okt., 19.30 Uhr
Pfarrheim, St. Peter

JUGENDTHEATER

Wenn eine Leiche die 
Firmenfeier stört
LEMBACH. Eine Krimikomödie 
hat das Jugendtheater Lembach 
als sechste Produktion aus dem 
Hut gezaubert. 

Unter dem neuen Namen „Mauer-
schau Theater Lembach“ führen 
die jungen Theaterer ab Samstag 
das Stück „Feierabend“ auf, das 
durch kollektives Schreiben und 
selbstverwaltete Regie entstanden 
ist. Es geht darin um den IT-Tech-
niker Balazs, den seine Hackerei in 
große Bedrängnis bringt. Er taucht 
in einer unscheinbaren Firma 
unter, wo es allerdings ziemlich 
drunter und drüber geht. Bei einer 
Firmenfeier taucht schließlich auch 
noch eine Leiche auf und jeder ist 
verdächtig. Premiere des Stücks ist 
am Samstag um 20 Uhr. 

Neuer Name, neues Stück.

TERMINE

Samstag, 10. Oktober; Sonntag, 
11. Oktober; Freitag, 16. Oktober; 
Samstag, 17. Oktober jeweils um 20 
Uhr; Sonntag, 18. Oktober, 14 Uhr. 
Alfons Dorfner Halle, Lembach
Vorverkauf: Tel. 0664/7972 589, 
www.theatergruppelembach.at
(10 Euro, begrenzte Besucheranzahl)

Foto: Theatergruppe Lembach
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Top-Termine

NIK P. & BAND
STEYR/ROHRBACH. Mit neuem Album 
„Löwenherz“ und alter Stärke im Gepäck 
kommt Schlagerstar Nik P. gemeinsam mit 
seiner Band am 29. Jänner 2016 in den 
Steyrer Stadtsaal und am 30. Jänner 2016 
ins Centro in Rohrbach. VVK: Oeticket, 
Raiba, Sparkassen, Volksbanken, Libros
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SCHUHBECKS TEATRO 
LINZ. Europas erfolgreichste Dinnershow 
kommt nach Linz, von 25. November 2015 
bis 10. Jänner 2016, in der Tabakfabrik. Ein 
einzigartiges Erlebnis im teatro-Spiegelpalast 
mit Vier-Gänge-Menü, Akrobatik, Musik und 
vielem mehr. Infos, Tickets & Gutscheine: 
www.teatro-linz.at und 0732/210224
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VOICES OF CHRISTMAS 
LINZ. Wunderbare Stimmen erklingen bei 
wunderbarer Weihnachtsstimmung im Ma-
riendom in Linz am Mittwoch, 9. Dezember, 
um 19.30 Uhr. Mit den beiden Sopranistinnen 
Elisabeth Schwarz und Theresa Grabner 
sowie dem Vokalensembles Lalá. Tickets: 
Domcenter Linz, Ö-Ticket, Tel. 01/96096

STERMANN UND GRISSEMANN
ROHRBACH. „Stermann“ nennt sich das 
Programm mit dem die TV-Unterhalter 
Dirk Stermann und Christoph Grissemann 
am Donnerstag, 5. November, 20 Uhr, im 
Centro Rohrbach auf der Bühne stehen. 
Vorverkaufstickets dafür gibt es unter 
www.oeticket.com.

Foto: Udo Leitner

GASTHOF GREINER

Wildessen und sich 
verwöhnen lassen
JULBACH. Herrliche Gerichte vom 
Reh, Wildschwein und Hirsch gibt 
es bei den Wildwochen im Gast-
hof Greiner ... in der Kohlstatt. 
Die heimischen Jäger sorgen für 
das Wildbret und im Garten der 
Wirtsleute wachsen die dazu pas-
senden Beilagen. Noch bis Mon-
tag, 26. Oktober, kann man sich 
hier verwöhnen lassen. 
Übrigens: Am Freitag, 30. Okto-
ber serviert dort die Band „Sound 

Circle" mit Bass, Gitarren und 
Cajon musikalische Schmankerl, 
die unplugged genossen werden. 
Das traditionelle Ganslessen steht 
von 5. bis 15. November am Pro-
gramm. Anzeige

KONTAKT

Gasthaus Greiner .. in der Kohlstatt
Hinterschiffl  13, Julbach
www.gasthof-greiner.at; 07288/8202

Herrliches Wildbret aus der 
Region gibt es im Gasthof 
Greiner noch bis Montag, 
26. Oktober.
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www.eurothermen.at

Neu ab 10 Okt. 2015 

Top-Termine

JOHN TC & THE TROUBLESHOOTERS 
HELFENBERG. Sie zählen seit Jahren zur 
Elite der Countrybands im deutschsprachi-
gen Raum. Am 10. Oktober garantieren 
sie im Gasthof Haudum unvergessliche 
Stunden mit Country Live Musik. Tickets: 
Gastronom, OÖ Sparkassen. Fan-Club-
Urlaub mit John TC: Infos www.john-tc.at

LORD OF THE DANCE 
LINZ. Mit dem Untertitel „Dangerous 
Games“ garantiert die Erfolgsshow von 
Stepp-Superstar Michael Flatley am 6. De-
zember ein gefährlich-brillantes Wieder-
sehen mit herausragenden Tänzern in der 
TipsArena Linz. VVK: Banken, Libro, Maxi-
markt, Mediamarkt, www.tips.at/events

CHINESISCHER NATIONALCIRCUS 
ROHRBACH-BERG. Atemberaubende 
Akrobatik und poetische Momente 
präsentieren die Ausnahmeartisten in 
ihrem Programm „Shanghai Nights“ am 
28. November im Centro. Karten: Ö-Ticket, 
Linzer Kartenbüro, Kartenbüro Pirngruber, 
Raiffeisen, Schröder Konzerte 0732/221523

Fo
to

: S
po

re
r

NIGHT OF THE JUMPS
LINZ. Mit halsbrecherischen Tricks und 
Stuntpremieren fl iegen die besten FMX 
Fahrer auf ihren Motocross Maschinen um 
die ersten Europameisterschaftspunkte: 
am 23. und 24. Jänner in der TipsArena 
Linz. VVK: www.tips.at/events, Banken, 
Maximarkt-Filialen, Libro, Media Markt
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HANS SÖLLNER

Das System von unten aufrollen
AIGEN-SCHLÄGL. Einem kon-
trollsüchtigen Staat hält er den 
Spiegel vor, zeigt Unmensch-
lichkeit auf und entlarvt Tricks 
und Lügen – das ist das Erfolgs-
konzept des bayrischen Lieder-
machers Hans Söllner, der vie-
len aus der Seele spricht.

Ohne Angst einem System ge-
genüberstehen, das mit Angst 
regieren will: Das ist – kurz zu-
sammengefasst – die Mission 
von Hans Söllner, der seit Jahr-
zehnten die Konzertsäle füllt. 
Söllner weiß, dass Freiheit nicht 
im ewigen Kleinkrieg und im 
Kampf untereinander zu � nden 
ist. Er weiß, dass nur die Unab-
hängigkeit die Möglichkeit bie-
tet zueinander zu � nden. Söllner 
will die Herzen der Menschen 
berühren und sie spüren lassen, 

dass er Respekt vor dem Leben 
und der Vielfalt hat. Das macht 
seine Konzerte zu Ereignissen, 
die junge und ältere Besucher 
gleichermaßen begeistern. 

Zwei Tickets zu gewinnen
Söllner: „Meine Vision von Ge-
sellschaft sieht so aus, dass nie-
mand ausgesondert wird, dass 
Funktionierer und Nicht-Funk-
tionierer nebeneinander leben, 
ohne Neid und Arroganz, weil 
eben jeder das ist, zu dem er sich 
entwickeln durfte.“ Tips verlost 
wieder zwei Tickets. Ein Mail an 
karten@kikas.at und schon darf 
man hoffen. 

TERMIN

Donnerstag, 15. Oktober, 20 Uhr
Kikas, Aigen-Schlägl
www.kikas.at

Foto: www.ogasawara.ch

Seit mittlerweile drei 
Jahrzehnten erreicht 
Hans Söllner sein 
Publikum.

NOCKALM QUINTETT
FANTASY•DIE MAYRHOFNER
OESCH´S DIE DRITTEN
POXRUCKER SISTERS
SCHNEIDERWIRT TRIO
MODERATION: MARKUS WOLFAHRT

16.12.2015 LINZ TIPSARENA
TICKETS BEI ALLEN OETICKET-VERKAUFSSTELLEN I HOTLINE: 01 – 96 0 96 I WWW.OETICKET.COM

TICKETS & INFOS UNTER: WWW.SHOWFACTORY.AT

TIPSARENATIPSARENA
präsentiert von

16.12.2015 Linz Tipsarena
MI. 9. DEZEMBER 2015 | 19.30 UHR |MARIENDOM LINZ

Tickets im Domcenter Linz, Herrenstraße 36, 4020 Linz, Tel. +43 732 946100
eMail: domcenter@dioezese-linz.at sowie unter www.oeticket.com,

in allen oeticket Centers, und in allen bekannten Linzer Kartenbüros.

voices of
christmas

vocaLeNsemBLe

LaLÁ
ZWeiGesaNG

GraBNer-schWarZ
Theresa Grabner, Sopran Elisabeth Schwarz, Sopran

www.voicesofchristmas.at
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GSTANZLSINGEN

Gesungene Vierzeiler 
aus losem Mundwerk
LEMBACH. Nicht auf den Mund 
gefallen sind jene Sänger und Mu-
sikgruppen, die am 24. Oktober 
beim Mühlviertler Gstanzlsinga 
dabei sind. Zum vierten Mal or-
ganisiert die Goldhaubengruppe 
Lembach diesen Abend der losen 
Mundwerke. Auf der Bühne stehen 
heuer die Striezlmühna, die Kram-
merer Sänger, die Habach Buam, 
die Mühlholztaler & Martin sowie 
„Erdäpfekraut“. Letzterer ist ein 
Gstanzlsänger aus Bayern, der 
vielen aus Radio und Fernsehen 
bekannt sein wird. Mit kernigen 
Sprüchen, deftigem Humor und 
Hintergründigem zwischen den 
Zeilen unterhält er seit 25 Jahren 
sein Publikum. Moderiert wird der 
Abend von Willi Hopfner.

TERMIN

Samstag, 24. Oktober, 20 Uhr
Alfons Dorfner Halle, Lembach
Vorverkaufskarten in allen 
Sparkassen-Filialen

Hubert Mittermeier, besser bekannt 
als Erdäpfekraut.   Foto: Carolyn Mittermeier

Auch die Striezlmühna 
sind beim Mühlviertler 
Gstanzlsinga mit dabei.
Foto: Gahleitner

MARKT

Hobby- und 
Handwerk
HASLACH. Ganz im Zeichen 
der manuellen Künste steht der 
Hobby- und Handwerksmarkt 
des Pensionistenverbandes in 
der Stockhalle am Sonntag, 18. 
Oktober (9 bis 18 Uhr). Auf 30 
Tischen präsentieren die Aus-
steller, warum Handwerk bei uns 
noch goldenen Boden hat. Vom 
Wolle spinnen bis hin zum Gold-
hauben machen wird alles dabei 
sein. Auch für die Musik und das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

HEIMAT-POESIE

Ein Abend 
der Mundart
JULBACH. Die Mundart ist die 
Sprache der Heimat und erlaubt, 
die Dinge konkret und regional 
anzusprechen. Davon überzeugen 
kann man sich beim Mundart-
abend mit Dichtern aus Julbach 
und Umgebung, der am Sams-
tag, 17. Oktober, 19 Uhr, im Saal 
des Gasthauses zum Annabründl 
statt� ndet. Zu Gast ist Mundart-
dichter Hermann Hinterhölzl aus 
Rohrbach-Berg. Musik: „3-Ge-
nerationen-Musikanten“.

SCHUHBECKS TEATRO

OÖ-Premiere für die 
Dinnershow-Sensation 
LINZ. Von  25.  November  2015  
bis  10.  Januar  2016  verwandelt  
sich  das  Quadrom  in  der  Lin-
zer Tabakfabrik in einen atem-
beraubenden Spiegelpalast. Ein 
Abend in Schuhbecks teatro bietet 
ein  ganzheitliches  Erlebnis  für  
alle  Sinne:  Die  Gäste  dürfen  
sich  auf  vergnügliche  Stunden 
freuen,  in  denen  meisterhafte  
Kochkunst  auf  preisgekrönte  
Akrobatik  trifft,  erlesene Köst-
lichkeiten mit herzerfrischendem 
Humor garniert werden und Mo-
mente genießerischen Schwelgens 
auf spannungsgeladene Drahtseil-
akte folgen.  
Ob eine Weihnachtsfeier, von der 
die Gäste noch lange sprechen, 
eine Familienfeier, die in bes-
ter  Erinnerung  bleibt,  oder  ein  
Dankeschön  an  gute  Kunden  
und  Mitarbeiter  –  im Schuh-

becks teatro lässt sich jeder An-
lass gebührend feiern! 
Das  besondere  Flair  und  die  
außergewöhnliche  Atmosphä-
re  in  Verbindung  mit  einem 
spektakulären  Showprogramm  
und  einem  erlesenen  Vier-Gän-
ge-Menü,  kreiert  von  Starkoch 
Alfons Schuhbeck, machen das 
teatro in Linz zu einem einma-
ligen Ort, an dem die Besucher 
im wahrsten Sinne des Wortes 
„kulinarische Spitzenakrobatik“ 
erleben können.  Anzeige

Schuhbecks teatro erstmals in Linz

SPIEGELPALAST / LINZ, TABAKFABRIK
AB 25. NOVEMBER 2015AB 25. NOVEMBER 2015AB 25. NOVEMBER 2015

SPIEGELPALAST / LINZ, TABAKFABRIK
AB 25. NOVEMBER 2015
TICKETS: www.teatro-linz.at 0732-210 224

AB 25. NOVEMBER 2015

JETZTTICKETS&GUTSCHEINESICHERN!
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Wöchentliche Termine

DO, 8. Oktober

FR, 9. Oktober

SA, 10. Oktober

SO, 11. Oktober

MO, 12. Oktober

DI, 13. Oktober

MI, 14. Oktober

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

OFFENE WERKSTATT
jeden Mittwoch 17.00 - 21.00, nächste Termi-
ne für Kinder: 14. 10., 4. 11., 9. 12., jeweils
15.00 - 17.00, tel. Anmeldung erbeten
TonWerkStatt,  Irene Turner, Hartkirchen
0664-5615833
www.tonwerkstatt.net

Aigen-Schlägl: Pilates, VS-Turnsaal, 19.45,
Anm. unter  07281-6255-16

Aigen-Schlägl: Zumba Kids, VS-Turnsaal, 16
- 16.45 (5-8 J.) und 16.45 - 17.30 (9-12 J.),
Anm. unter  07281-6255-16

Haslach: Fröhliches Singen, GH Grünling,
19.30

Haslach: Schürze und Küchenhandschuh für
kleine Bäcker (für Kinder ab 4 Jahren)., EKiZ
Mobile, 14.30 - 16.00, Infos und Anm. unter
 0664-4117621

Neustift: Beckenboden- und Wirbelsäulen-
Gymnastik, Leitung: Renate Lorenz, Turnsaal
KG Pühret, 18.00, Infos und Anm. unter
 07284-8155-15, VA: Gesunde Gemeinde

Oepping: Linedance Abend, Disco/Pub Erika

Rohrbach: Elternwerkstatt "Erziehen ist
(k)ein Kinderspiel", AK, 19.30, Infos und Anm.
unter  050-6906-7095, VA: VHS

Rohrbach-Berg: Massage für den Hausge-
brauch, AK, 19.00, Infos und Anm. unter
 050-6906-7095, VA: VHS

Rohrbach-Berg: Multimediaschau "Nord-
land - 12.000 km durch Schweden, Finnland,
Norwegen und Island", Saal der Wirtschafts-
kammer, 20.00, VA: Fotoclub Lichtblicke Ai-
gen-Schlägl

Rohrbach-Berg: Mutter/Vater-Kind-Turnen,
VS-Turnsaal, 14.45 - 16.00 (3-6 J.), Anm. un-
ter: r.moestl@eduhi.at, VA: Sportunion

Rohrbach-Berg: Mutter/Vater-Kind-Turnen,
VS-Turnsaal, 16 - 17.15 (für Kinder im letzten
Kindergartenjahr und 1. + 2. Kl. VS), Anm. un-
ter: gernot.hartmann@aon.at, VA: Sportunion

Rohrbach-Berg: Wanderung im Gemeinde-
gebiet von Lembach des Oberösterreichischen
Herzverbandes, Bezirksgruppe Rohrbach, Treff-
punkt: Schiliftanlage Lembach, 13.30

St. Martin: Gesunder Rücken, Volksschule,
18.30, VA: VHS, Anm. erforderlich

St. Martin: Naturkosmetik, Neue Mittelschu-
le, 18.30, VA: VHS, Anm. erforderlich

St. Martin: Oktoberkränzchen, Trops, 14.00,
VA: Pensionistenverband

St. Martin: Yoga, Zentrum Innere Kraft, 9,
19.30, (jeden Donnerstag), Einstieg jederzeit
möglich,  0664-5957218

Aigen-Schlägl: Vortrag "Grenzen setzen oh-
ne zu verletzen", Kulturhaus, 19.30, Anm. un-
ter  0676-3163797

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Haslach: Gemeinsamer Abend des Haslacher
Damenclubs, 18.00, Infos unter  07289-
71325

Julbach: Konzert des Kirchenchores, Pfarrkir-
che, 19.30 (im Anschluss Kuchen und Geträn-
ke im Pfarrheim)

Oberkappel: Einführungskurs "Defibrilla-
tor", Cafehaus Stögmüller, 18 - 20.00

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stadtplatz 31, 9
- 12.00 und 15 - 18.00

Rohrbach-Berg: Schnupperabend Klang-
schalenmeditation, Frauennetzwerk Rohrbach,
Stadtplatz 16, 19.00, Anm. unter  07289-
6655

Rohrbach-Berg: Treffen der Parkinsonselbst-
hilfegruppe Rohrbach, Pfarrheim, 14.00

Rohrbach-Berg: Wohlbefinden mit Strömen
- im Fluss bleiben, AK, 18.00, Infos und Anm.
unter  050-6906-7095, VA: VHS

St. Martin: Tag der offenen Tür im Zentrum
der Inneren Kraft, 14 - 21.00

Traberg: Aquarell-Malkurs II, Pfarrheim St.
Josef, Infos und Anm. unter  07218-80110,
VA: kbw

Aigen-Schlägl: Wanderung "Wilde Wurzel",
Treffpunkt: Panyhaus Grünwald, 13 - 17.00,
Anm. unter  0664-1711120, VA: Gesunde
Gemeinde und familienfreundliche Gemeinde
Aigen-Schlägl

Altenfelden: Offenes Atelier von Elfriede Ru-
precht-Porod, Hörhag 1, 10 - 12 und 14 -
18.00

Haslach: Flohmarkt, Hallenbad, 9 - 13.00 (je-
den Samstag)

Kirchberg: Offenes Atelier von Wolf Ru-
precht, Obermühl 16, 10 - 12 und 14 - 18.00

Kollerschlag: Jahresabschlussfeier der FF
Mollmannsreith

Lembach: "Feierabend." - Premiere der "Kri-
mödie, Alfons Dorfner Halle, 20.00, VA: Mauer-
schau Theatergruppe Lembach

Niederwaldkirchen: Regio Brunch, Sport-
hauptschule, 8 - 11.00, VA: Landjugend

Niederwaldkirchen: Wanderung Hochmöl-
bing Überschreitung, bis 11.10. VA: Alpenver-
ein

Oepping: Wandertag, VA: Musikkapelle

Pfarrkirchen: Gottesdienst mit den Senio-
ren, Pfarrkirche, 8.30

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stockschützen-
halle, 8 - 12.00, Anm. unter  0664-2205796

Rohrbach-Berg: Orientalische Tanzgymnas-
tik W I-III, AK, 10.00/12.45/15.30, Infos und
Anm. unter  050-6906-7095, VA: VHS

Sarleinsbach: Ball des KB, GH Riepl, 20.00

Sarleinsbach: Sachkundenachweis, 18.00,
SVÖ Sarleinsbach (bei Getränke Pichler), Anm.
unter  0650-9222429

Sarleinsbach: Tage des offenen Ateliers, Ga-
lerie Grünzweil, Lämmersdorf 12, 13 - 19.00

Schwarzenberg: Tag des offenen Ateliers
Silberdiestel, Schwarzenberg 83, 11 - 18.00

St. Martin: Tiere hautnah! Kindernachmittag
bei den Tieren im Streichelzoo, Familienzen-
trum Assumere, 13.30 - 15.00, Infos und Anm.
unter  07232-38162-0

St. Peter: Herbstübung der FF St. Peter bei
der Fa. Ganser, 14.00

St. Peter: Oktoberfest, GH Zeigerwirt

St. Veit: Gottesdienst mit Krankensalbung,
Pfarrkirche, 14.00

Traberg: Kabarett "Mike Supancic", Pfarr-
heim, 20.00

Ulrichsberg: VSSÖ-Sennenhundeturnier,
Wiesmadern (Schöneben), bis 11.10.

Aigen-Schlägl: Messe modale, Sonata da
chiesa, Stiftskirche, 10.00

Altenfelden: Offenes Atelier von Elfriede Ru-
precht-Porod, Hörhag 1, 10 - 12 und 14 -
18.00

Auberg: 15. Auberger Hexenmarkt, Unterka-
gererhof, ab 10.00, VA: Verein Denkmalhof
Unterkagerer

Julbach: Wildspezialitäten, Landgasthof Pern-
steiner (jeden Sonntag im Oktober). Tischreser-
vierung  07288-8203

Kirchberg: Offenes Atelier von Wolf Ru-
precht, Obermühl 16, 10 - 12 und 14 - 18.00

Lembach: "Feierabend." - "Krimödie", Al-
fons Dorfner Halle, 20.00, VA: Mauerschau
Theatergruppe Lembach

Niederwaldkirchen: Regio Brunch, Sport-
hauptschule, 8 - 11.00, VA: Landjugend

Pfarrkirchen: Jahreshauptversammlung des
Sozialsprengels Oberes Mühlviertel, mit Fest-
vortrag "Herausforderung Pflege - Wen küm-
mern die Alten?", GH Scherrer, 20.00

Sarleinsbach: Tage des offenen Ateliers, Ga-
lerie Grünzweil, Lämmersdorf 12, 13 - 19.00

Schwarzenberg: Messe des Kamerad-
schaftsbundes, Pfarrkirche, 9.00

Schwarzenberg: QiGong Fortbildungswo-
che, Mehrzweckhalle, bis 17.10.

Schwarzenberg: Tag des offenen Ateliers
Silberdiestel, Schwarzenberg 83, 11 - 18.00

St. Peter: Familienmesse, 9.45

Ulrichsberg: Fußball Ulrichsberg - St. Veit,
Sportzentrum, 16.00

Aigen-Schlägl: Seniorenturnen mit Ernst
Schmid, Volksschule, 17.00

Altenfelden: Vortrag für betreuende und
pflegende Angehörige "Allen recht gemacht,
ist eine Kunst...", Referent: Martin Wintereder,
Pfarrsaal, 20.00

Neufelden: Therapieturnen - Österr. Vereini-
gung Morbus Bechterew Therapiegruppe Rohr-
bach, Therapieviertel - Praxis für Osteopathie
und Physiotherapie Kehrer-Sawka, 17.30 (wö-
chentlich montags)

Niederwaldkirchen: Stöbern in schönen al-
ten Dingen bei "Tante Dorli" - jeder Euro für
Tschernobylkinder, 14.00 (jeden Montag)

Peilstein: Seniorenturnen, VS-Turnsaal, 16 -
17.00 (jeden Montag)

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stadtplatz 31, 9
- 12.00

Rohrbach-Berg: Gründer-Workshop, WKO
Rohrbach, 14 - 17.30, Anm. unter  05-
90909-5650 erforderlich

Rohrbach-Berg: Turnen des Oberösterreichi-
schen Herzverbandes, Bezirksgruppe Rohr-
bach, Pfarrheim, 17 - 18.00

Sarleinsbach: 3-Tagesfahrt des Seniorenbun-
des

St. Martin: Entscheidungen treffen und da-
hinter stehen? Referentin: Daniela Ganser, Fa-
milienzentrum Assumere, 14.30 - 18.30, Infos
und Anm. unter  07232-38162-0

Ulrichsberg: Seniorenturnen, Sporthalle,
17.00

Aigen-Schlägl: Frauenturnen, NMS, 18 -
19.30 (jeden Dienstag), VA: Union

Altenfelden: Informationsabend mit Klaus
Grübl, "Wie können Kinder besser und zeitspa-
render lernen?", Pfarrheim, 18.00, VA: Eltern-
vereine der VS Neufelden und VS Altenfelden

Haslach: Gemütliches Frühstück für Groß und
Klein, EKiZ Mobile, 8.30 - 10.30, Infos und
Anm. unter  0664-4117621

Lembach: Stammtisch für pflegende Angehö-
rige, GH Altendorfer (K+K Hofbeisl), 20.00,
VA: Gesunde Gemeinde Lembach

Peilstein: Aktiv im besten Alter, Gymnastik
und Koordinationstraining für Frauen und Män-
ner 55 +/-, 18.00

Peilstein: Seniorentreff bei Frau Diendorfer,
Markt 22, 13.30, VA: Sozialsprengel

Rohrbach-Berg: Fatimafeier mit Lichterpro-
zession und Predigt, Wallfahrtskirche Maria
Trost, 20.00

Rohrbach-Berg: Stammtisch des Alpenver-
eins, GH Dorfner, 20.00

St. Martin: Klangentspannung, Zentrum der
Inneren Kraft, ab 19.30, Info und Am. unter
 0680-2088380

St. Martin: Schulanfang! Wenn der Anfang
nicht so reibungslos abläuft, wie vorgestellt,
Referentin: Daniela Ganser, Familienzentrum
Assumere, 10 - 11.00, Infos und Anm. unter
 07232-38162-0

Traberg: Piloxing, Turnsaal der VS, 19.00,
VA: kbw

Aigen-Schlägl: Brauereiführung durch die
Stiftsbrauerei Schlägl, 10.30

Aigen-Schlägl: Seniorenwanderung des Se-
niorenbundes

Altenfelden: Musikantenstammtisch, Wild-
parkwirt, ab 14.00

Haslach: Kangatraining, Pfarrheim, 9.30, VA:
EKiZ Mobile, Infos und Anm. unter  0664-
4117621

Hofkirchen: "Gesundheit im Herbst - Bee-
ren, Wurzeln und wie früher für die kalte Jah-
reszeit vorgesorgt wurde", Pflanzenlabyrith,
14.00 bis ca. 17.00, Infos und Anm. unter
www.unkrautgenuss.at

Lembach: Wanderung des Pensionistenver-
bandes, Treffpunkt: Alfons Dorfner Halle, 9.00

Neustift: Mittwochswanderung, Treffpunkt:
Gemeindevorplatz, 13.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Oepping: Beginn Schigymnastik (10 x, mitt-
wochs), Turnsaal der VS Oepping, 19.30, VA:
Gesunde Gemeinde/Union

Putzleinsdorf: Diabetikerstammtisch, GH
Kogler (ehem. Reiter), 19.30

Rohrbach-Berg: Computer Grundkurs, AK,
17.30, Infos und Anm. unter  050-6906-
7095, VA: VHS
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MI, 14. Oktober

DO, 15. Oktober

FR, 16. Oktober

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Tierärzte

Pink Ribbon-Gala 
20.10.2015 

Musiktheater Linz, 19 Uhr
Eintritt € 25,- zugunsten 

der Krebshilfe OÖ 
Karten über das Landestheater Linz

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Rohrbach-Berg: Fußreflexzonenmassage,
AK, 19.00, Infos und Anm. unter  050-
6906-7095, VA: VHS

Rohrbach-Berg: Gedächtnistraining "Fit im
Kopf", AK, 19.00, Infos und Anm. unter
 050-6906-7095, VA: VHS

Rohrbach-Berg: Gedächtnistraining für Per-
sonen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, In-
fos und Anm. unter  0664-8546699

Rohrbach-Berg: Stadtführung mit Kirchturm-
besichtigung, 17.00, Infos unter  07289-
8188

St. Martin: Infoveranstaltung "Nachsorge-
und Überbrückungsprogramm für Menschen
mit psychischen Beeinträchtigungen", Referen-
tin: Daniela Ganser, Familienzentrum Assume-
re, 16 - 17.00 oder 19 - 20.00, Infos und Anm.
unter  07232-38162-0

Traberg: Aquarell-Malkurs I, Pfarrheim St. Jo-
sef, Infos und Anm. unter  07218-80110,
VA: kbw

Ulrichsberg: Wanderung "Auf verlassenen
Spuren im Hochwald", Böhmerwaldschule,
Anm. unter  07288-7060015

Aigen-Schlägl: Hans Söllner-SOLO, Kikas,
20.00 (Einlass 19.30)

Haslach: Vortrag "Homöopathie Teil 1" für
Erwachsene, EKiZ Mobile, 19.00, Infos und
Anm. unter  0664-4117621

Rohrbach-Berg: Minikurs "NIMS-nie mehr
sprachlos - Portugiesisch", AK, 18.30, Infos
und Anm. unter  050-6906-7095, VA: VHS

Rohrbach-Berg: Nachfolge-Rechtsberatung,
Wirtschaftskammer Rohrbach, Anm. unter
 05-90909-5650 erforderlich

Rohrbach-Berg: Persönlichkeitsentwicklung
"Empf-finde dich selbst", AK, 19.00, Infos und
Anm. unter  050-6906-7095, VA: VHS

St. Martin: Infoveranstaltung "Arbeitslos vs
Beschäftigungslos bei Jugendlichen", Referen-
tin: Daniela Ganser, Familienzentrum Assume-
re, 16 - 17.00 oder 19 - 20.00, Infos und Anm.
unter  07232-38162-0

St. Martin: Yoga, Zentrum Innere Kraft, 9,
19.30, (jeden Donnerstag), Einstieg jederzeit
möglich,  0664-5957218

St. Peter: "Goldhauben helfen Kindern in
Tansania", Reiseabend mit Erika Hinterleitner
und Karl Mittermayr, Pfarrheim, 19.30

Ulrichsberg: Film "Gehen am Strand", Jazz-
atelier, 20.00

Aigen-Schlägl: 12. Schlägler Biogespräche,
"Mein gesunder Wald!", mit Vortrag und Ex-
kursion, Bioschule Schlägl, Anm. unter info@
bioschule.at oder 07281-6237

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Kollerschlag: Gemeinderatssitzung, Falken-
steinsaal/Amtsgebäude, 20.00

Lembach: "Feierabend." - "Krimödie", Al-
fons Dorfner Halle, 20.00, VA: Mauerschau
Theatergruppe Lembach

Oberkappel: Vater-Kind Wochenende, Bio-
hof Stadler, Dittmannsdorf 11, bis 18.10., Info
und Anm. unter f.ehrengruber@aon.at, VA:
KMB der Dekanate Sarleinsbach und Altenfel-
den

Oepping: Tanznachmittag, GH Grill, 14.00

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stadtplatz 31, 9
- 12.00 und 15 - 18.00

Rohrbach-Berg: Minikurs "Fotografieren ist
mehr als knipsen", AK, 17.00, Infos und Anm.
unter  050-6906-7095, VA: VHS

St. Martin: 2-Tages-Workshop "Achtsam-
keit", Referentin: Daniela Ganser, Familienzen-
trum Assumere, Infos und Anm. unter
 07232-38162-0

St. Martin: Channeling Seminar, Zentrum
der Inneren Kraft, bis 18.10., Info und Anm.
unter  0676-88680403

St. Martin: Circo/Teatro Fantazztico mit der
Band Las Chicharras aus Costa Rica, Kultursaal
der HS/NMS, 19.00

St. Martin: Schau zum Biobauernhof: Bio für
die Schönheit, "Cremen aus Bio-Zutaten", Re-
gina Oberpeilsteiner/Kobling 10, 19 - 21.00, In-
fo und Anm. unter  0664-5098453

Traberg: Aquarell-Malkurs II, Pfarrheim St.
Josef, Infos und Anm. unter  07218-80110,
VA: kbw

Traberg: Kripperlbaukurs I, Tischlerei Keplin-
ger, 16.00

Ulrichsberg: Seniorenschwimmen, Vitalhal-
lenbad Böhmerwald, 14 - 16.00

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Bezirk Rohrbach - bis Montag, 12. Ok-
tober 2015 (8 Uhr):
St. Nikolaus Apotheke, Marktplatz 26, Has-
lach,  07289-71223

Bezirk Rohrbach - ab Montag, 12. Ok-
tober 2015 (8 Uhr):
Apotheke "Zur Mariahilf", Stadtplatz 18, Rohr-
bach,  07289-4273

APOTHEKENRUF   1455 (24-Stunden
Auskunftsservice in ganz Österreich)

Haslach: 12. Oktober, Pfarrzentrum, 15.30
- 20.30

Lichtenau: 9. Oktober, GH Ghali, 15.30 -
20.30

11. Oktober:
Putzleinsdorf: Tierarztpraxis Putzleinsdorf,
 0664-3439481
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910
Lembach: Mag. Wirth,  0664-1775361
St. Stefan/St.Veit: Dr. Haudum,  0664-
5242510; Dr. Reiter,  07217-6595 od.
0664-9777243
Rohrbach: Dr. Hetzmannseder,    07289-
40040, 0664-3045217
Altenfelden: Dr. Dobretzberger,  07282-
5617

Tanzlokal Heuboden
Jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr
"RIPPERL ESSEN bis di z´fetzt"
im Heuboden in Zwettl/a.d. Rodl!
Reservierungen unter 0664-2105770.
Termine für Gruppen und Veranstaltungen
nach Vereinbarung. www.heuboden.guru

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, Mo. von 13 -
16.00 und Mi. von 8 - 11.00,
 0660-3409526, sbs.aigen@shv.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
(SPZ), Alm 5,  07282-7444

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Am Bach 17, je-
den 1. und 3. Di. im Monat von 14 - 15.30,
 0660-3409527, sbs.rohrbach@shv.at

Kleinzell: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, Weigelsdorf 14, jeden 2.
und 4. Di. im Monat, 14 - 15.30,  0660-
3409527, mail: sbs.rohrbach@shv.at

Lembach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ, 0664-8298487

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mi. von 12 -
14.00,  0660-3409527
sbs.rohrbach@shv.at

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung, Informati-
on, Beratung u. Betreuung f. Betroffene, Ange-
hörige u. Interessierte, Mo. und Do. v. 13 -
17.00 u. nach Vereinbarung, Ehrenreiterweg
4,  07289-6920

Rohrbach-Berg: Caritas Altenhilfe und
Heimhilfe, Hauskrankenpflege,  0676-
87762573

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-
2570

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz,
Gerberweg 6,  0676-87767921

Rohrbach-Berg: First Love Ambulanz, an-
onyme u. kostenlose Beratung rund um Sexua-
lität u. Verhütung, jeden Donnerstag v. 14 -
16.00 od. nach telef. Vereinbarung unter
 07289-8032-23750, LKH, Fr. Dr. Martina
Zauner

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - Elternbe-
ratung gemäß § 95 Abs. 1a Außerstreitgesetz
vor einvernehmlicher Scheidung, Stadtplatz 16/
2, Infos und Termine unter  07289-6655

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - kosten-
freie Bildungs- und Berufsberatung, psychologi-
sche Beratung, Lebensberatung, Rechtsbera-
tung und Beratung für Opfer von Gewalt, Onli-
neberatung; Aus- und Weiterbildungsangebote
für Frauen und Mädchen, Stadtplatz 16/2,
 07289-6655
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Frauenübergangswohnung
- Leben ohne Gewalt! Infos im Frauennetzwerk
Rohrbach unter  07289-6655,
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach, Am Teich 1,
 07289-8851-69550

Rohrbach-Berg: JugendService - Jugendinfo-
 und Beratungsstelle, Stadtplatz 10,  07289-
22444

Rohrbach-Berg: Kinder in gute Hände - Ver-
ein der Tagesmütter, Bahnhofstr. 3,  07289-
5025, www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach, Am Teich 1,  07289-8851-69420

Rohrbach-Berg: Kinderwunschsprechstunde
- Facts & Figures, LKH Rohrbach, jeden Mittt-
woch Nachmittag nur nach Terminvereinba-
rung unter  05-055477-23750 (Abteilung
Gynäkologie und Geburtshilfe)

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente OÖ,
Linzerstr. 4,  07289-22488

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
Volkshilfe OÖ und Land OÖ,  0676-
87341141

Rohrbach-Berg: Meeting für Angehörige
von Alkoholikern "AI-Anon Familiengruppe",
Personalwohnanlage d. LKH Rohrbach, Mitter-
feld 15a, Top 16, jeden Mittwoch in ungera-
den Wochen, 19 - 20.30

Rohrbach-Berg: Österr. Krebshilfe OÖ - Be-
ratungsstelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (Im
Roten Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-
ooe.at,  0699-12802068

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung d. Diözese Linz, Einzel-,
Paar-, Familiengespräche, Information, psych.
Beratung, Rechtsberatung, Männerberatung
bei Männergewalt, gef. Meditation, kostenlos
u. auf Wunsch anonym, Anm. unter  0732-
773676

Rohrbach-Berg: Psychosoziale Beratungs-
stelle (pro mente OÖ), Anlaufstelle bei psychi-
schen Belastungen, Terminvereinbarung in d.
Zeit von Dienstag bis Freitag von 10 - 12.00
unter  07289-22488

Rohrbach-Berg: Rotes Kreuz Hauskranken-
pflege, Alten- u. Heimhilfe.  07289-6444

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ; kompe-
tente und kostenfreie Beratung bei finanziellen
Problemen, Termine nach tel. Vereinbarung,
 07289-5000, emaill: rohrbach@schuldner-
hilfe.at

Rohrbach-Berg: Sozialberatung LKH Rohr-
bach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22380

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstelle Rohr-
bach, Mo. bis Fr. von 8 - 12.00 sowie Mo., Di.
und Do. von 13 - 17.00,  07289-8851-
69318,-69320, 0660-3409527, 0660-
3409526, sbs.rohrbach@shv.at

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, Personalwohnanlage d. LKH Rohr-
bach, Mitterfeld 15a, Top 16, jeden So. um
18.30

Rohrbach-Berg: Treffpunkt Mensch & Ar-
beit, Stadtplatz 8,  07289-8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at
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Kurse & Seminare

Ausstellungen

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

KUNST-SCHAU

Heimische Künstler 
öffnen ihre Ateliers
BEZIRK ROHRBACH. 16 Künst-
ler aus dem Bezirk laden wie-
der ein, ihre Ateliers zu besu-
chen und sich ein Bild über ihr 
Schaffen zu machen. 

Gemälde, Skulpturen, Zeichnun-
gen, zeitgenössische Kunst und 
vieles mehr erschaffen die vielen 
Künstler in unseren Breitengra-
den. Einige von ihnen laden bei 
den Tagen des offenen Ateliers 
(10. und 11. Oktober) ein, sie in 
ihren Werkstätten zu besuchen. 
Das 30-jährige Jubiläum feiern 
Alois und Gabriele Hain aus Has-
lach. Hier startet das Fest bereits 
am Freitag, 9. Oktober, ab 17 Uhr. 
Neben Wein und „Chbus sasch“ 
(ein syrisches Fladenbrot), zu-
bereitet von Ibrahim wird auch 
das jüngste Werk vorgestellt: Die 
Wandmalerei mit dem Titel „Das 
Drama“ wird in einer Detailan-
sicht vorgestellt. 
In ihre Ateliers laden auch Wolf 
Ruprecht (Obermühl) und Elfrie-
de Ruprecht (Altenfelden). An 
beiden Tagen nehmen sich die 
Künstler ausschließlich Zeit für 
ihre Besucher. Neue Bilder und 
Impressionen aus dem Sommer 

zeigt Peter Grünzweil in seiner 
Galerie in Lämmerstorf (Sar-
leinsbach). Weitere teilnehmende 
Ateliers: Atelier 8 (Ulrichsberg), 
Atelier Bräu (St. Martin), Hut-
stockhof (Niederwaldkirchen), 
Paster (Neufelden), Karl Hackl 
(Kasten), Malcolm Poynter (Ai-
gen-Schlägl), Erwin Reiter und 
Edda Seidl-Reiter, Kurt und 
Anne Be Tarlitz (Schwarzenberg), 
Tupay Duque Maria (Rohrbach), 
Gerhard Wöss (Ulrichsberg).

Auch Peter Grünzweil 
öffnet sein Atelier (Bild).

Auslese-Programm Mit dem Lagerhaus-Reggae schaffte es Mike 
Supancic zur alpenrepublikanischen Berühmtheit zu werden. Mit seinem 
Programm „Auslese“ gastiert der Kabarettist am Samstag, 10. Oktober, 20 
Uhr, in Traberg im Pfarrheim St. Josef. Restkarten gibt es in der Raika Traberg.

Rohrbach-Berg: Überleitungspflege LKH
Rohrbach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22140

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs, jeden Mittwoch v. 17 -
19.00,  0664-1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mobi-
le Altenbetreuung und Heimhilfe, Mobile Be-
gleitung für Menschen mit Behinderung und
deren Angehörige, Mobile Wohnbetreuung für
Menschen mit psychosozialem Unterstützungs-
bedarf,  07283-8531-123, Mo-Mi. v. 8 -
15.30, Do-Fr. v. 8 - 12.00

Sarleinsbach: Mikado Beratung, psychoso-
ziale Beratungs- und Familienberatungsstelle,
psychol. Beratung, Psychotherapie, Facharzt f.
Neurologie f. Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, Seilerstätte 8,  07283-7008

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter  0699-11850416, Fr. Gattringer

St. Peter: Lebenshilfe - Arbeitsgruppe Rohr-
bach, Pfarrerberg 13,  07282-8414

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle im Bezirk-
salten- und Pflegeheim, jeden 2. und 4. Di. im
Monat von 12.30 - 14.00,  0660-3409526,
sbs.rohrbach@shv.at

Ich lade Dich ein zu: "Den eigenen
Rhytmus finden". Trommeln, meditative
Übungen und alles, was der Seele gut tut.
6. - 8. November 2015, Stift Schlägl.
Leitung: Josef Dirhammer, € 180,-
 0650-2540340, www.dirhammer.at

Vorträge, Workshops, Einzelberatung:
Grübl Sylvia: www.mantanka.com
Lindner Margret: www.mantanka.eu
Hofbauer Sabine: www.mantanka.co.at
Scharax Gudrun: www.mantanka.org
Koblmüller Waltraud: www.raumzumsein.at
Thauerböck Markus: www.thauerboeck.co.at

Aigen-Schlägl, Kerzenfabrik Donabau-
er: Kerzenfabrik mit Wachsmuseum, Mo.-Fr. v.
8 - 18.00, Sa. v. 9 - 18.00, So. u. Feiertage v.
10 - 17.00

Aigen-Schlägl, Kulturhaus, Kirchengas-
se 8: Die Vogelwelt des Böhmerwaldes, jeder-
zeit gegen Voranmeldung für Gruppen ab 8
Personen unter  07281-20065

Aigen-Schlägl, Stift Schlägl: Stiftsausstel-
lung, nur mit Führung, Sonn- und Feiertage um
11 und 14.00, Dienstag bis Samstag um 10.30
und 14.00, Treffpunkt Stiftspforte, Infos unter
 07281-8801-0

Aigen-Schlägl, Treadwells Galerie, Kir-
chengasse 4: Theater-Sammlung, Kunst-
sammlungen, Bilder u. Skulpturen, Leihgabe v.
intern. Künstlern, jederzeit gegen Voranmel-
dung unter  0664-3449543

Haslach, Galerie Hain: "30 Jahre Werk-
statt" Porzellan und Malerei, Sternwaldstr. 10,
Öffnungszeiten: 9. Oktober ab 17.00, 10. und
11. Oktober von 14 - 19.00 und nach Voran-
meldung unter  07289-72035

Helfenberg, ehem. Kaufhaus Hofer: Bil-
der des Bauerngrafikers Johann Grünzweil, je-
derzeit gegen Voranmeldung unter  07216-
6224 geöffnet

Klaffer: Leben und Bräuche der Böhmerwäld-
ler, Montag bis Freitag v. 8 - 12.00, Infos un-
ter  07288-7026

Niederkappel, Kirchschläger Zentrum:
"rudolf kirchschläger - mensch und politiker",
Öffnungszeiten: täglich außer Mi. nachmittag,
der Schlüssel ist am Gemeindeamt bzw. im GH
Leitenbauer erhältlich

Rohrbach-Berg, Bahnhof: Mühlkreisbahn-
Museum, jederzeit nach Voranmeldung unter
 07289-4355-22

Rohrbach-Berg, Linzer Str. 6, Drucke-
rei Stabil: Museum des Buchdruckes, jeder-
zeit nach Voranmeldung unter  07289-6815

Rohrbach-Berg, Villa Sinnenreich: Mu-
seum der Wahrnehmung, Bahnhofstr. 19, Öff-
nungszeiten: Di.-Sa. v. 10 - 16.00, Sonn- u. Fei-
ertage v. 13 - 18.00, Infos unter  07289-
2245820, www.villa-sinnenreich.at

Schwarzenberg, Atelier Silberdistel:
Anne-Bé u. Kurt Talirz, Ausstellung v. Druck-
grafik, Malerei u. Skulpturen, jederzeit nach
Voranm. unter  07280-20121, Oberschwar-
zenberg 83, www.atelier-silberdistel.com

St. Martin, 3KW: Ausstellung Ilse/Reinhold
Bräu - Malerei/Textil/Keramik, geöffnet bis
31.10.

Ulrichsberg, Atelier 8: Ausstellung von Öl-
malerei, Zeichnungen und Radierungen, Sieg-
linde Friedl, Hintenberg 45, jederzeit nach Vor-
anmeldung unter  07288-8719

Ulrichsberg,  Galerie in der NMS:
"Wood-Rock" - Plastische Arbeiten, Ausstel-
lungsprojekt von Hermann Eckerstorfer mit
Schülern der 4A-Klasse, Öffnungszeiten: Mon-
tag - Donnerstag von 8 - 16.30 und am Freitag
von 8 - 13.00, bis 27. November

Ulrichsberg, Heimat- und Kulturhaus
Markt 28: Große Gläserausstellung - Geden-
kräume f. Adalbert Stifter bzw. f. heimatvertrie-
bene Oberplaner, Gedenkraum f. Heimatschrift-
stellerin Pauline Bayer sowie eine Flachsstube
mit Handwebstuhl. Öffnungszeiten: Mo.-Fr.
von 8 - 12.00, Di., Mi. und Do. von 13 -
16.00,  07288-7031, Führungen nach Ver-
einbarung:  0664-2609791

Ulrichsberg, Waldkompetenzzentrum:
Ausstellung WunderWeltWald, geöffnet täglich
von 10 - 17.00 (gegen Voranmeldung können
für Gruppen Führungen unter  07288-
70600 gebucht werden)
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KONZERT

Chor singt für Kirchendach
JULBACH. Um die Erneuerung 
des Kirchendaches zu unterstüt-
zen, lädt der Kirchenchor am 
Freitag, 9. Oktober, 19.30 Uhr zu 
einem Konzert in die Pfarrkirche. 
Das Programm ist breit gefächert 
und erstreckt sich über Volks- 
und Kirchenlieder hin zu Gols-
pel, Swing und Musical-Songs. 
Im Anschluss gibt es einen ge-
mütlichen Ausklang mit Speis, 
Trank und Musik im Pfarrheim.
Eintritt: freiwillige Spenden. Der Kichenchor Julbach freut sich auf viele Besucher beim Konzert.

Wunderland der Musik
ST. PETER. Unter dem Titel 
„Winter Wonderland“ sorgt die 
Musikkapelle für einen verfrühten 
Wintereinbruch: Am Freitag, 23. 
und Sonntag, 25. Oktober, öffnet 
Väterchen Frost jeweils um 20 
Uhr die Türen zur Stockschützen-
halle, wo das Konzert stattfi ndet. 
Glitzernde Klänge, coole Songs 
und stürmische Passagen zeigen 
schöne und rauen Seiten des 
Winters. Mit auf der Bühne 
stehen werden Johanna Falkinger, 
Manfred Hofer, Andreas Neund-
linger, die Schuhplattler und viele 
Kinder aus der Gemeinde.

Reif für den Käfer
NEUREICHENAU. Zu einer 
Exkursion auf den Dreisessel mit 
seinen Käferbäumen lädt der 
Bund Naturschutz am Sonntag, 
11. Oktober. Dabei geht es um 
die Frage, ob dies eine Katas-
trophe oder die Chance für einen 
Neubeginn ist. Treffpunkt ist um 
11 Uhr beim Dreisesselparkplatz, 
Infotafel an der Auffahrt zum 
Berggasthof. Dauer: ca. vier 
Stunden. Infos: 0049/8583/1847.

KURZ & BÜNDIG

Foto: vowe

T I N
T H E R O C K L E G E N D

DA S MUS I C A L

Break E ve r y Ru l e

„Der beste Elvis
seit Elvis!“
Rhein-Neckar-Zeitung

Kartenvorverkauf: Brucknerhauskassa, bei den Linzer und Welser Kartenbüros sowie bei
allen Maximärkten, Media Märkten, LIBRO- und Saturnfilialen, Ruefa Reisebüros,
Volksbanken, Erste Banken/Sparkassen, Raiffeisenbanken und Trafikplus Trafiken.

Online: www.oeticket.com,
Tel.: 01 / 96 0 96.

16.4.16 LINZ Brucknerhaus10.3.16 LINZ Brucknerhaus

2.3.16 LINZ Brucknerhaus 4.3.16 LINZ Brucknerhaus

19.1.16 LINZ Brucknerhaus18.1.16 LINZ Brucknerhaus

 Kartenbüros sowie bei 

Top-Termine

LUIS AUS SÜDTIROL
ROHRBACH/WELS. Nach seiner Welt-
reise brennt Luis darauf, das Erlebte weiter 
zu erzählen. Mit seinem Programm „Auf 
der Pirsch“ kommt Luis am 19. November 
nach Rohrbach und am 20. November nach
Wels. VVK: www.tips.at/events, Raiffeisen-
banken, Zuk Kartenservice (06133/6317)
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WILDSTYLE & TATTOO MESSE  
LINZ. 20 Jahre Wildstyle! Tätowierer 
und Aussteller aus 25 Ländern und fünf 
Kontinenten präsentieren am 14. und 15. 
November in der Tabakfabrik ihre Künste.
Highlight sind weltweite Tattoo-Ikonen 
wie Matte Gone aus den USA (im Bild). 
Info und Programm: www.wildstyle.at
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ARNREIT. Mundartautorin An-
gelika Fürthauer zeigt, wie Ka-
barett und und Dialekt zusam-
menpassen.

Unter dem Motto „Lachdenker 
leben leichter“ kommt Mund-
artautorin Angelika Fürthauer 
in die Gemeinde. Sie serviert 
„Frohkost“ und „Lachspeisen“ 
und bezeichnet sich selbst als 
„Lachdenkerin aus dem Salz-
kammergut“. Angelika Fürt-
hauer kommt aus Steinbach am 
Attersee. Für die musikalische 
Umrahmung sorgen an diesem 
Abend der Kirchenchor Arnreit 
und die Bläsergruppe No Hoiz. 
Der Eintritt beträgt 7 Euro.

MUNDART

„Lachdenker 
leben leichter“

TERMIN

Samstag, 17. Oktober, 20 Uhr
Pfarrsaal, Arnreit



Rohrbach

Die
besten

Jobson
line


